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Bismarckturmfest am 9. Juni 2018 in Altenkirchen
Wenn sich der Sommer auf den Hügeln
des Westerwaldes langsam eingerichtet
hat, lädt der Förderverein Bismarckturm
Altenkirchen e.V. am 09.06.18 Groß und
Klein zum Fest am Bismarckturm, das um
14 Uhr mit attraktivem Regionalmarkt
beginnt. Neben einfallsreichem Selbstge-
nähtem und -gefilztem gibt es Nützliches
rund ums Tier und Dekoratives aus Sil-
ber, Filz, Holz und Schiefer. Auch die kuli-

narische Seite kommt nicht zu kurz mit Köstlichem von Wester-
wälder Bienen, Würzigem aus der Siegerländer Senfwerkstatt
und Feinem aus dem fernen Italien.

Im großen Raiffeisenjahr ist das schmucke Altenkirchner Wahr-
zeichen Kulisse für das Stück der Flammersfelder Bartels Bühne
e.V. „Ben auf den Spuren Raiffeisens“, das um ca. 15 Uhr star-
ten wird.
Dieses Jahr wird ein breites musikalisches Angebot durch Bands
verschiedener Richtungen geboten.

Zunächst startet das launige Liedermacher Trio „Poesie“ mit
Gesang und Gitarren den Sommernachmittag, dann ist ein rocki-
ger Sound am Turm zu hören mit der Acoustic Coverband „ele-
phant stories“. Den frühen Abend nach dem Markt leitet die
bekannte Band „Schräglage“ mit ihren jazzigen Gute-Laune-
Klängen ein, bevor dann die Selterser Band „Saltres“ mit Bass,
Gitarre und Gesang Stimmung zaubert.

Der feurige Höhepunkt des Abends wird
durch die Show der Tänzerinnen „Alea
und Polina Lux“ gestaltet. Anschließend
wird das traditionelle Feuer auf dem Bis-
marckturm entzündet. Alles in allem ein
bunt gemischtes Programm, dass sicher
viele kleine und große Besucher/innen
zum Verweilen einlädt.
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Natur & Kunst

Garten-TagGarten-Garten-Garten-Garten-Garten-Garten-
Obererbacher

So. 10. Juni 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei!

I n f o r m a t i o n e n u n t e r 0 2 6 8 1 / 7 1 1 8 o d e r u n t e r w w w . k u l t u r - f e l s e n k e l l e r . d e

Start ab 11 Uhr
am Bürgerhaus
Am Weiher 1 in
57612 Obererbach
am Ende der Gartenstraße

Kultur-/
Jugendkulturbüro

Haus Felsenkeller e.V.

OBERERBACHWw.

Offene Gärten
1. Familie Heinemann, Hof Alt-Koberstein
Um das Hofgut Alt-Koberstein und seinen
Innenhof gliedern sich viele Themengärten
und eine artenreiche Parklandschaf t. Künstler:
Elisabeth Jung & Volker Vieregg

2. Familie Löhr, Im Gässchen 12
Neben dem kleinen Bio – Gemüsegarten gibt es
eine Linde, die vor genau hundert Jahren ge-
pf lanzt wurde. Unter der Linde wird ein kleiner
Markt stattf inden.

3. Familie Szallies, Alte Mühle
Großer Wildgarten mit großem Teichbiotop.
Künstler: Karl Dieter Horn, Paul Werner Wendel
& Karl-Heinz Ströder.

4. Familie Schumacher, Auf den Eichen 1
Eingerahmt zwischen grünem Buchs, Lavendel
und Staudeninseln f indet man ein uriges Land-
häuschen und viele Sitzgelegenheiten. Hinzu
kommt der Geschenkeladen „Land-Galerie“.
Künstler: Elke Schumacher.

5. Familie Neschen, Alter Bahnhof
Der Schattengarten des denkmalgeschützten
Bahnhofs sticht mit einer Vielzahl an Bäumen
heraus. Künstler: „Eisenhans“ (Hans Schuma-
cher) & Margit Kiel

6. Christel Walkenbach, Bahnhofstr. 21
Der alte Bauernhof mit Stauden, Nutz-
garten und Obstbäumen erinnert an die
„Gute alte Zeit“. Künstler:
Gerhard Brauer & Elisabeth Hermes

7. Familie Räder, Hilgenrother Str. 10
Der schattige Landhausgarten liegt
versteckt hinter dem alten Bauernhaus.
Der natürliche Bachlauf und der alte
Baumbestand verleihen ihm seinen
besonderen Charme.
Künstler: Elke Ueberlacker-Gaul

8. Familie Runkel/Rohs,
Zum alten Forsthaus 1
Der Bauerngarten zeichnet sich durch
einen echten Nutzgarten und Natur-
zonen, sowie eine Streuobstwiese aus.
Künstler: Isolde Muth

Nicht zu vergessen sind der Eselhof
Erbachtal und das Dorf Museum in
Obererbach, welche ebenfalls Besucher
empfangen werden. Zusätzlich locken
das Landhaus „Zum Hähnershof“ mit
Kaffee und Kuchen und der Jugendtreff
„Ballerbude“ mit Grill und Hopfen.
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Aufgrund der Vorbereitungsarbeiten für den „Tag der offenen
Tür“ am Sonntag, 10. Juni, bleibt der Betriebs- und Wertstoff-
hof in Nauroth
am Freitag, 8.6. ab 12 uhr und am Samstag, 9.6. ganztägig
für den Anlieferverkehr geschlossen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um Verständnis!
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Einschreibung der Schulneulinge
Die Einschreibung der Schulneulinge für das Schuljahr
2019/2020 aus dem Schulbezirk unserer Schule erfolgt wäh-
rend des Zeitraums 30.07.2018 - 02.08.2018.
Die Sorgeberechtigten erhalten für die schulpflichtig werden-
den Kinder einen persönlichen Termin mit einem gesonderten
Schreiben zur Einschreibung.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. August 2019
das 6. Lebensjahr vollenden werden.
Bitte nehmen Sie diesen reservierten Termin pünktlich wahr!
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, bitten wir um recht-
zeitige Absage und Vereinbarung eines Ersatztermins unter
u.a. Telefonnummer.
Zur anmeldung werden folgende unterlagen benötigt:
• Nachweis / Bescheinigung, ob und wie lange Ihr Kind den

Kindergarten besucht
• Familienstammbuch bzw. Geburtsurkunde (ggf. auch Auf-

nahmebescheid/ Registrierschein)
• Bei Alleinerziehenden die Bescheinigung über das alleinige

Sorgerecht (gemäß § 58 a SGB VIII)
• Sollte nur ein Elternteil zur Anmeldung kommen, benötigen

wir eine Vollmacht des zweiten Elternteils/Sorgeberechtigten.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zum Einschreibungstermin mit!
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können noch nicht
angemeldet werden.
Sogenannte „Kann-Kinder“ werden erst in der zweiten Februar-
hälfte 2020 angemeldet. Den genauen Anmeldungszeitraum
werden wir im Januar 2020 im Mitteilungsblatt veröffentlichen.
Bürgermeister-Raiffeisen-Schule, Ökologische Schule des
Landes Rheinland-Pfalz, Schwerpunkt- und Ganztagsschule
in Angebotsform, 57635 Weyerbusch, Tel. 02686-295,
Email: grundschule@gs-weyerbusch.de

UNIKUM unterwegs
Exkursion zur Stuten-
milchfarm Pawlus

Samstag, 16. Juni

Kuhmilch und normale Bauern kennt jeder. Kennen sie

auch Pferdemilch? Die Familie Pawlus züchtet seit 2007

Paint und Quarterhorses und vermarktet deren Stutenmilch

und die daraus erzeugten Produkte. Seit 2009 lebt sie in

einem Bauernhof mit ausreichend Wiesen in Niederwam-

bach-Ascheid. Stutenmilch wirkt aufbauend und kräftigend

und stärkt das Immunsystem. Als Trinkkur und ebenso als

Seife, Creme und Shampoo findet sie Verwendung.

Bei unserem Besuch auf Hof und Weiden erfahren wir auch

mehr über die artgerechte Haltung der Pferde und den

Nutzen der extensiven Freilandhaltung für Natur und

Landschaft.

Wann und Wo: 14.30 Uhr,

Regionalladen UNIKUM

57610 Altenkirchen, Bahn-

hofstr. 26

(Bildung von Fahrgemein-

schaften)

Veranstalter: Förderverein

für nachhaltiges regionales

Wirtschaften e.V.

Kontakt:

UNIKUM: 02681- 9842767

In Raiffeisens Wirkungsstätte wurden Ideen entwickelt
2.Workshop „interkommunale kooperation“ im raiffeisen-begegnungszentrum in Weyerbusch
Der zweite Workshop des EU geförderten Leaderprojekts „Interkommunale Kooperation“ fand dieses Mal im Raiffeisen-Begegnungs-
zentrum in Weyerbusch statt. Das Projekt, welches von den Ortsgemeinden Werkhausen, Weyerbusch und der Stiftung „Im Tal“ initiiert
wurde, lockte dieses Mal über 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger an.
Die Beteiligten hatten dieses Mal die Möglichkeit, nach einem kurzen Rückblick auf den ersten Workshop, sich mit den drei regiona-
len Persönlichkeiten, August Sander, F.W. Raiffeisen und Erwin Wortelkamp auseinanderzusetzen. Dazu luden Vorträge von Refe-
renten ein, welche die Ideenentwicklung pro-
fessionell unterstützten. Ziel war es hierbei
nicht die Lebensläufe abzuarbeiten, sondern
ihre Wichtigkeit für die Menschen hier und
heute in den Fokus zu rücken. Drei Arbeits-
gruppen entwickelten anschließend mit Tat-
kraft an dem sonnigen Nachmittag Ideen,
wie man mithilfe der drei bekannten Persön-
lichkeiten unsere Region langfristig festigen,
beleben und aufwerten kann. So wurde unter
anderem darüber nachgedacht, professio-
nelle Fotografen für Workshops in die Region
einzuladen, Kunstprojekte rund um die drei
Herren im Tal zu veröffentlichen oder auch
ein Dorfgenossenschaftsgasthaus in Wey-
erbusch zu gründen. Der dritte Workshop
ist am 22. Juni geplant (hierzu folgen noch
detaillierte Informationen), bei diesem Ter-
min dürfen sich die Teilnehmer entscheiden,
für welche der zahlreichen Projektideen ein
Leaderprogramm- Förderantrag geschrieben
werden soll. Die Umsetzung dafür ist für das
Jahr 2019 angedacht.
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25 Jahre im öffentlichen Dienst
Die Erzieherin Martina Hoffmann aus Berod
feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Bürger-
meister Fred Jüngerich sprach ihr im Rahmen
einer Feierstunde für die der Allgemeinheit
geleisteten treuen Dienste Dank und Aner-
kennung aus und überreichte eine Urkunde
sowie ein kleines Geschenk.
Martina Hoffmann absolvierte Anfang der Acht-
zigerjahre zunächst ihr Vorpraktikum im Kin-
dergarten Gieleroth. Nach dem Besuch der
Fachschule für Sozialpädagogik in Wissen und
dem Anerkennungsjahr im Kindergarten Birn-
bach legte sie ihre Prüfung als staatlich aner-
kannte Erzieherin im Jahr 1986 ab. Daraufhin
arbeitete sie zunächst als Gruppenleiterin im
ev. Kindergarten Wahlrod. Im November 1992
wurde sie bei der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen als Leiterin für den Kindergarten Birn-
bach einstellt. Von September 1996 bis Anfang
Oktober 2002 hatte sie in dieser Kindertages-
stätte eine Teilzeitstelle. Seit September 2005
ist sie als Interkulturelle Fachkraft - ebenfalls in
Teilzeit - bei der Kita Ingelbach tätig.
Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch
übermittelte die Glückwünsche der Kollegin-
nen und Kollegen.

von rechts: Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch, Volker Schütz (Fachbereichslei-
ter Bürgerdienste), Martina Hoffmann, Bürgermeister Fred Jüngerich, Lothar Walken-
bach vom Fachbereich Organisation. Foto: R. Seuser

Kreisvolkshochschule präsentiert neue Ausstellung „Licht auf Wasser - sehen lernen“
In der Zeit von Freitag, 8. Juni, bis Freitag, 3. august, präsen-
tiert die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen die neue Ausstel-
lung „licht auf Wasser - sehen lernen“ mit Fotografien von Alan
McFarland.

Alan McFarland kommt aus dem
Nordwesten der USA und foto-
grafiert seit seiner frühen Jugend.
Regelmäßig ist aber auch der
Westerwald für einige Monate
sein zu Hause, und so sind nun
seine Bilder erstmalig in Deutsch-
land zu sehen. Auf den Spuren
seines Vorbildes Ansel Adams
durchstreifte er unter anderem
den Yosemite-Nationalpark in
Kalifornien mit seiner Kamera.
Die Sammlung „Licht auf Wasser“
zeigt abstrakte Fotografien und
Landschaftsbilder aus den letz-
ten fünfzehn Jahren.
Sie lädt uns ein zu einer Medita-
tion über das Wechselspiel zwi-
schen Licht und Wasser und lässt
uns dieses Naturschauspiel mit

neuen Augen betrach-
ten. Zu Beginn der
Ausstellung lädt die
Kreisvolkshochschule
am Freitag, 8. Juni, zu
einer Führung mit dem
Fotografen durch die
Ausstellung ein - hierzu
nimmt die KVHS Alten-
kirchen (02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.
de) Anmeldungen ent-
gegen.

Ausstellungseröffnung „Vielfalt im Westerwald“
Die Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen lädt herzlich
ein zur eröffnung der der Foto-ausstellung „Vielfalt im Wester-
wald“ am Sonntag, 10. Juni ab 14.30 uhr.
Herr Ulrich Persch, Westerwälder Foto-Freunde e.V., wird die Eröff-
nungsrede halten. Für die musikalische Begleitung konnten wir
Herrn Hans Artur Schütz gewinnen.
Die Ausstellung der Künstler Martin Fandler, Thorsten Mehlfeldt,
Ulrich Persch und Uwe Rose ist bis 10. august 2018 an Werktagen
zwischen 9 Uhr und 16 Uhr in unserem Haus zu besichtigen.
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90 Jahre SSV Eichelhardt - Sportfest
vom 15.06.2018 - 17.06.2018
Fußballturniere am 15. und 16.06.2018
Freitag, 15.06.2018, Samstag, 16.06.2018,
ab 19 uhr ab 14.15 uhr
Dörferturnier
mit Mannschaften aus: Damenturnier
um den Schumacher Group Pokal
Hilgenroth SG Elkenroth
Obererbach SV Eitorf
Eichelhardt SG Eichelhardt
Giesenhausen SV Schönenbach
Bruchertseifen SSV Weyerbusch
3-Dörfer-Heimatverein

Samstag, 16.06., 13 Uhr Spiel der D-Jugend des SSV Eichelhardt
Samstag, 16.06., 18.15 Uhr Spiel der ehemaligen Damenmannschaft - Aktuelle Damenmannschaft

Besucher in der ev. Kindertagesstätte „Arche”
Heute Morgen ganz in der Frühe ging es für
die 20 Hennen und den stolzen Hahn in die
evangelische Kindertagesstätte “Arche“
Altenkirchen. In den nächsten Wochen
haben wir nun ein Lernort-Bauernhof-Pro-
jekt in unserer Einrichtung. Iniziiert und
begleitet wird dieses Projekt von der Fami-
lie Augst aus Helmenzen, welche mit ihrem

Bauernhof offiziell als Lernort Bauernhof des Landes Rheinland
Pfalz zertifiziert sind.

Die Hühner haben sich schnell und gut an die Westerwälder Luft
gewöhnt. Um auf die Wiese hinter den Kindergarten zu gelangen,
haben wir den Hühnerstall durch die Kita hindurch geschoben. Die
Erzieherinnen und Kinder haben die Hühner sehr herzlich empfangen.
Obwohl es für die Kinder schon ein wenig aufregend war, blieben die
Hühner ganz ruhig, sie sind ja schon echte Kita Profis. Familie Augst
wird die Kita bei der Versorgung unterstützen und alle hoffen, dass die
Kinder eine unvergessliche und lehrreiche Zeit mit den Tieren erleben.

In den nächsten Tagen und Wochen, haben die Eltern bestimmt
schon mal die eine oder andere Gelegenheit, die leckeren Freiland-
eier zu kosten und käuflich zu erwerben und die Kita zusätzlich mit
einer kleinen Spende für solch tolle Projekte wie das Hühnermobil zu
unterstützen. Und wenn sich dann die Hühner wieder auf die Reise
machen, kann man ab Mitte Juli die Hühner der Familie Augst auf
deren Hof besuchen und Eier von glücklichen Hühnern erwerben.
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unsere Fahrt nach metz
Unsere Französischschüler der Klassen 7 - 9 sollten die Gelegenheit erhalten, gemeinsam nach Frankreich zu fahren und
erste Erfahrungen darin zu bekommen, das Gelernte aus der Schule praktisch umzusetzen.

Am 19. April sind wir dann zur üblichen Startzeit - also um 7.35 Uhr - statt in die Schule zu gehen, in den Bus nach Metz
eingestiegen. Das Wetter versprach schön zu werden und die vierstündige Fahrt war recht unterhaltsam. Noch ein paar
Infos zu den Sehenswürdigkeiten, der Orientierung auf dem Stadtplan und dem weiteren Tagesablauf und schon waren wir
angekommen. Das Wetter war herrlich und die in gelbem Sandstein - dem Jaumont - erbaute Stadt leuchtete richtig in der
Sonne. Ein Besuch in der Kathedrale ist ein Muss, die Fenster darin sind bemerkenswert. Anschließend ein Gang durch
die Markthalle und die Stadtrallye konnte beginnen.

Also gingen die Schüler los und
regelten ihre Angelegenheiten al-
lein. Die Atmosphäre in Metz war
sehr entspannt, kein Großstadt-
stress war zu spüren und die
Menschen dort äußerst hilfsbe-
reit. So fiel es unseren Schülern
nicht schwer, erste Erfahrungen
in der Anwendung der französi-
schen Sprache zu machen. Über-
all warteten die Gelegenheiten,
sowohl in den bekannten Fast-
Food-Restaurants, als auch beim
Erfragen des Weges oder beim
Bezahlen der Souvenirs. Eine De-
monstration in der Innenstadt
zeigte ein spezielles Merkmal der
französischen Kultur, die Freude
am Demonstrieren. Für uns ganz
ungewohnt, waren einige Schüle-
rinnen etwas verängstigt, denn
die Demonstranten hatten auch
Bengalische Feuer und Knallkör-
per dabei. Als wir einen Polizisten
fragten, warum die Leute denn de-
monstrierten, antwortete dieser:
„C’est la France. C‘est contre
tout!“ -
„Das ist Frankreich. Sie demonst-
rieren gegen alles!“. Er war wohl
nicht begeistert davon, musste er
doch den ganzen Nachmittag da-

mit verbringen, die Angelegenheit abzusichern. Aber auch das gehört zu Frankreich, und wir haben es miterleben können.

Um 16 Uhr am Nachmittag traten wir unsere Rückfahrt an. Es war ein schöner Aufenthalt und erschien allen viel zu kurz.
Es gibt dort so viel zu sehen und zu erkunden.

Auch wenn eine Tagesfahrt keine mehrtägige Studienreise ersetzt, so ist es doch eine wunderbare Gelegenheit, Land
und Leute kennenzulernen, eigene Sprachkenntnisse anzuwenden und den Französischunterricht unserer Schule leben-
dig werden zu lassen.
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Auch in diesem Jahr waren Schülerinnen und Schüler der
Kreismusikschule wieder bei Musikwettbewerben erfolg-
reich. Vorsitzender Dr. Peter Enders (MdL) vom Förderver-
ein der Musikschule belohnte dieses besondere Engage-
ment nun mit einem Geldpreis.
In einer kleinen Feierrunde gratulierten der stv. Schulleiter
Klaus Schumacher und Dr. Peter Enders (MdL) den Mäd-
chen und Jungs, aber auch ihren Eltern.
Klaus Schumacher stellte heraus, dass ein Wettbewerb
immer eine besondere Herausforderung darstellt, da die
Wertungsrichter die Kinder und ihr musikalisches Kön-
nen in nur einem einzigen Moment bewerten, in dem alles
passen muss; die Lehrkräfte hingegen begleiten eine
ganze Entwicklung und motivieren zu einer Wettbewerbs-
teilnahme. Von daher können alle zu Recht stolz auf den
Mut, die Leistung und vor allem das Ergebnis sein.
Beim größten deutschen Musikwettbewerb „Jugend Musi-
ziert“ und beim „Deutschen Akkordeon Musik Preis“
haben erfolgreich teilgenommen:
Jugend musiziert - regionalwettbewerb in neuwied -
gitarre solo
Tim Rogalsky (Roth) - Altersgruppe VI, 17 Punkte, 2. Preis
Gabriel Herr (Rettersen) - Altersgruppe III, 21 Punkte, 1.
Preis
Hoang Anh Duong (Betzdorf) - Altersgruppe II, 21 Punkte,
1. Preis
landeswettbewerb rheinland Pfalz zum akkordeon
musik Preis 2018.
Angelina Lokay (Wissen) - Altersgruppe 1, Akkordeon
Standardbass, 21 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“

Der Förderverein der Kreismusikschule ehrte die Schülerinnen und
Schüler, die bei den Wettbewerben „Jugend Musiziert“ und dem
„Deutschen Akkordeon Musikpreis“ erfolgreich waren: Vorne v.l.: Ju-
lian Schimpf, Laureen Keller, Angelina Lokay, Tim Rogalsky, Hoang
Anh Duong, Gabriel Herr Hinten v.l.: Michael Wagner (Akkordeon-
lehrkraft Kreismusikschule), Dr. Peter Enders (Förderverein Kreis-
musikschule), Klaus Schumacher (Gitarrenlehrkraft und stv. Schul-
leiter Kreismusikschule)

Geschrieben von Mila Safafi,
Hannah Patt, Laura SchmidtBen

auf den Spuren
Raiffeisens

Förderverein der Kreismusikschule ehrt
erfolgreiche Wettbewerbsteilnehmer

Laureen Keller (Altenkirchen) - Altersgruppe 2,
Akkordeon Melodiebass (MIII), 23 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“
Julian Schimpf (Heckenhof) - Altersgruppe 3,
Akkordeon Melodiebass (MIII), 25 Punkte, 1. Platz, „sehr gut“
Fragen zum Unterrichtsangebot beantwortet die Kreismusik-
schule jederzeit gerne, Telefon 02681/81 22 83 oder
musikschule@kreis-ak.de.

Sa., 09.06.2018 15.00 Uhr
Bismarckturm-Fest Altenkirchen

So., 17.06.2018 15.00 Uhr
Raiffeisen-Backes-Tag in
Flammersfeld

Sa., 01.09.2018 15.00 Uhr
200 Jahre Raiffeisen –
50 Jahre Ringmarkt im
Raiffeisenring Heddesdorf

Eintritt: Spende
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„Sport und Spiel” im DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
Als Fortführung der inkludierenden Arbeit im DRK Seniorenzentrum AK, luden die Bewohner des Hauses, Mitar-
beiter der Lebenshilfe zu einem gemeinsamen Spielenachmittag zu sich ein.

Da das Wetter so wunderbar „mitspielte“,
nutzte man den sonnigen Nachmittag, um
nicht im Haus, sondern im Freien zu spielen.
Die Spiele, welche für Senioren und ebenso
körperlich beeinträchtigte Personen geeignet
schienen, waren geplant worden. Dosenwer-
fen, Geschicklichkeitsspiele wie Riesen-Mikado
sowie Werfen mit Ringen und Klettbällen,
wurde für die einzelnen Teilnehmergruppen
angeboten. Spannend wurde es zum Schluss,
als die gesammelten Punkte ausgewertet wur-
den. Natürlich gab es eine Siegerehrung mit
Verleihung von Medaillenketten, aber auch für
die Übrigen eine Süßigkeit als kleinen Trost-
preis. Mal schauen, welche Spiele beim nächs-
ten Zusammentreffen angeboten werden…

Leuzbacher Schützenfest –
Aufstellung der Gastvereine vor dem DRK Seniorenzentrum Altenkirchen

Am Pfingstsonntag, 20.05.2018, um 13.45
Uhr war es wieder soweit. Pünktlich fanden
sich das Siegtaler Bläsercorps aus Dattenfeld
sowie der Spielmannszug aus Brandscheid
ein. Wie in jedem Jahr trifft man sich mit den
Leuzbacher Schützen und den Königs- und
Thronpaaren sowie den Gastvereinen im
Leuzbacher Weg zur Aufstellung der großen
Parade.

Bei einem angenehmen Mix aus Sonne
und Wolken war der Straßenrand gesäumt
von Leuzbachern und Bewohnerinnen und
Bewohnern des DRK Seniorenzentrum Altenkirchen, die gern zum Takt der Musik mitklatschten oder von den
Fenstern aus das Geschehen verfolgten und zuwinkten, als König Dirk I. mit Königin Alexandra die Königsparade
abnahm. Ein wunderschönes Ereignis bei schönem Wetter, winkende und klatschende Menschen am Straßen-
rand, während die Königs- und Thronpaare vorbeischritt. Da darf man doch mit Recht sagen, dass es nicht nur die
Windsors, sondern auch die Leuzbacher verstehen, „royal“ zu feiern. Wurde doch erst tags zuvor im Café Mocca
des DRK Seniorenzentrums die Möglichkeit genutzt, die königliche Hochzeit in England auf der Großleinwand
verfolgen.
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Nachdem die aktiven Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden des
Löschzugs Weyerbusch bereits im
Rahmen einer Dienstveranstaltung
am 10.03.2018 ihre Wehrführung
neu gewählt hatten, fand nun die
förmliche Ernennung durch Bürger-
meister Fred Jüngerich im Kreise
der Wehrführung der Verbandsge-
meindefeuerwehr statt.

Die Amtszeit des scheidenden
Wehrführers Andreas Krüger geht
nach einer 10-jährigen erfolgrei-
chen Zeit zu Ende. Vor den Wahlen
hatte er bereits bekannt gegeben,
für eine weitere Amtszeit nicht mehr
zur Verfügung zu stehen. Sein Stell-
vertreter, Michael Imhäuser, wurde
durch die Wahlberechtigten zum
neuen Wehrführer gewählt. Alexan-
der Au erhielt in der anschließen-
den Wahl zum stellvertretenden
Wehrführer das Vertrauen seiner
Kameradinnen und Kameraden.

Die Verabschiedung von Wehrführer Krüger und die
Ernennungen der neuen Wehrführung erfolgten im Rah-
men der Wehrführerdienstbesprechung am 29.05.2018
durch Bürgermeister Fred Jüngerich. Er dankte Krü-
ger für die über viele Jahre geleisteten Dienste und
überreichte ein Präsent. Krüger steht auch weiterhin
der Verbandsgemeindefeuerwehr als stellvertretender
Wehrleiter zur Verfügung.

von links: Wehrleiter Ralf Schwarzbach, Michael Imhäuser, Andreas Krüger, Alexander Au
und Bürgermeister Fred Jüngerich

Neue Wehrführung
im Löschzug Weyerbusch

Auf die Verabschiedung Krügers folgte die Ernennung
des neuen Wehrführers, Michael Imhäuser, und seines
Stellvertreters, Alexander Au.

Bürgermeister Jüngerich, wie auch Wehrleiter Ralf
Schwarzbach, dankten beiden für ihr großes Engage-
ment im Ehrenamt und wünschten ihnen beiden eine
gute Hand für die Zukunft und ‚allzeit gut Wehr‘.

Deutschland ist ein Autoland. Deutschland hat das Auto erfunden und perfektioniert.
Einerseits ist das Auto eines der technologisch hochwertigsten und intelligentesten
Produkte der modernen Massenkultur. Andererseits ist es, vergegenwärtigt man sich
die bereits heute spürbaren Engpässe an Ressourcen, Raum und sauberer Luft, ein
menschen-, gesellschafts- und zukunftsfeindliches Produkt.
Der Mobilitäts- und Zukunftsforscher Stephan Rammler plädiert für einen geistigen
und emotionalen Perspektivwechsel: Wir müssen uns verabschieden von der Automo-
bilität, wie wir sie kennen. Was sich zunächst nach Verzicht anhört, stellt sich als über-
raschende Bereicherung heraus - als ein Fortschritt in eine noch bessere Mobilität.
Stephan rammler, geboren 1968, ist Professor für Transportation Design & Social
Sciences an der Hochschule für Bildende Künste in Braunschweig und Gründer des
Instituts für Transportation Design. Seine Arbeitsschwerpunkte sind die Mobilitäts-
und Zukunftsforschung, Verkehrs-, Energie- und Innovationspolitik, Fragen kultureller
Transformation und zukunftsfähiger Umwelt- und Gesellschaftspolitik. 2016 erhielt er
den Zeit Wissen-Preis “Mut zur Nachhaltigkeit“. Stephan Rammler lebt in Berlin.
10 €; VVK: alle TR VVK-Stellen (11,75 €)

17. Westerwälder Literaturtage
Prof. Dr. Stephan Rammler am 13. Juni um 19 Uhr
im Hotel Glockenspitze Altenkirchen

Stephan rammler:
„Volk ohne Wagen –
Streitschrift für eine

neue mobilität“

Die Zukunft der wirklich
intelligenten Mobilität

hat gerade erst begonnen.
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 9./10. Juni 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten.
Hier erhält man zunächst Informationen über den diensthabenden
Augenarzt und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DrK-rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH,
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr

bereitschaftsdienste/notrufe
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an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DrK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DrK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBuLANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

- Anzeige -
■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt
Überlassen Sie ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach § 37, 3 AFV XI - 24 h - Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in Mogen-
dorf, Kroppach, Herschbach/Uww., Marienrachdorf und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Rufnummer
02626/9248743.

imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ........................................................ 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ........................................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) .......................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag).................................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag .......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene..................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche...................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene................................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche.................................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte....................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags.............................. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ................................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

bekanntmachung
■ Vollsperrung von Teilbereichen der Heinestraße

und Von-Kleist-Straße in Altenkirchen
Die Firma Tiefbau Müller GmbH wird in der Heinestraße und in der
Von-Kleist-Straße in Altenkirchen Arbeiten an den Gasleitungen
durchführen. Daher kommt es in der Zeit vom 11.06. bis 10.08.2018
in den o. g. Straßen zu abschnittsweisen Sperrungen der Durch-
fahrt. Die Baumaßnahme wird in zwei Abschnitten durchgeführt.
Im ersten Abschnitt wird die Von-Kleist-Straße ab Hausnummer 34
bzw. 29 bis zur Einmündung in die Büchnerstraße gesperrt.
Im zweiten Abschnitt erfolgt die Sperrung im Bereich Heinestraße 8
bis 10.
Es wird um Verständnis für die durch die Baumaßnahme auftre-
tende Behinderung und Lärmbelästigung gebeten.
Altenkirchen, 29. Mai 2018 Fred Jüngerich
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister
- als Straßenverkehrsbehörde -

aus den gemeinden

Almersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Juni 2018, findet im Hotel „Zum Eichhahn“ in
Almersbach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 18.30 uhr
1. Personalangelegenheiten
2. Vergabeangelegenheit
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 19 uhr
4. Dorfevent „Lebendiges Almersbach“
5. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
6. Spielplatzangelegenheiten

- Instandsetzung der Spielplätze und Spielgeräte nach erfolg-
ter Prüfung

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 7. Juni 2018, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr altenkirchen
... am Montag, 11. Juni 2018, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 8. Juni 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Samstag, 9. Juni, 15 Uhr, und am Mittwoch,

13. Juni 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 14. Juni 2018, 19 Uhr

Wir trauern um den am 16.5.2018 verstorbenen
Feuerwehrmann

Herrn Hauptbrandmeister

Karl-Heinz Demuth
aus Neitersen.

Er gehörte vom 1.1.1981 bis zum 3.10.2012 der Verbands-
gemeindefeuerwehr Altenkirchen, Löschzug Altenkirchen,
an. Für seine 25-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit bei der
Feuerwehr wurde ihm im Jahre 2006 das silberne Feuerwehr-
Ehrenzeichen verliehen.

Der Verstorbene versah den Feuerwehrdienst mit großer
Freude und Sachverstand und zeichnete sich durch seine Ein-
satz- und Opferbereitschaft im Dienste der Allgemeinheit aus.
Wir trauern um den Verstorbenen und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen
Fred Jüngerich Ralf Schwarzbach Michael Heinemann
Bürgermeister Wehrleiter Wehrführer

Altenkirchen, im Juni 2018

Wir trauern um den ehemaligen technischen Werkleiter
unserer Verbandsgemeindewerke

Herrn

Karl-Heinz Kämpfer
aus Altenkirchen

der am 11. Mai 2018 im Alter von 84 Jahren verstarb.

Herr Kämpfer war von seinem Dienstantritt 1967 bei der
damaligen Amtsverwaltung Altenkirchen bis zu seinem Ein-
tritt in den Ruhestand 1996 bei uns beschäftigt.

Durch sein ausgiebiges Fachwissen und sein Engagement
erwarb er sich die Wertschätzung seiner Kolleginnen und
Kollegen und der Bürgerinnen und Bürger in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des Verstorbenen.

Wir werden die Erinnerung an ihn in Ehren halten.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)
Fred Jüngerich Mathias Rabsch
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Altenkirchen, im Mai 2018
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2. Auftragsvergabe Endausbau Baugebiet „Auf dem Berg“
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Lanvermann, Ortsbürgermeister

Busenhausen

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 10. April 2018

In dieser Sitzung erfolgte zunächst die Vorstellung der Vorplanung
Bestandsausbau Ortsdurchfahrt Busenhausen (K 53). Frau Ljuba
und Frau Neeb vom Landesbetrieb Mobilität (LBM), Diez, gaben
Erläuterungen hierzu. Der Ausbau bewegt sich durchgehend im
alten Bestand. Lediglich im Kurvenbereich, Ecke Feldstraße, erfährt
die Straße eine leichte Verbreiterung, um die Engstelle zu entschär-
fen. Dazu wird in den Böschungsbereich auf der rechten Seite, von
Beul kommend, eingegriffen. Später bekommt dieser Bereich eine
kleine Stutzmauer von max. 0,80 m Höhe. Die Straße erhält rechts
und links eine zweizeilige, überfahrbare Wasserführung, die mit zum
Straßenbereich zählt. Teilweise wird es einen 20 cm hohen Aufbau
geben, der die Mauern entlang der Ortsdurchfahrt mit stützen soll.
Der Parkplatz Ecke Bachstraße bleibt in der Größe unverändert,
sollte aber im Zuge des Straßenbaues mit saniert werden. Dort sind
überfahrbare Tiefborde vorgesehen.
Frau Ljuba wies auf die neue Rechtslage im Personenbeförderungs-
gesetz hin, nach dem ab dem Jahr 2021 Bushaltestellen die nicht
barrierefrei ausgebaut sind, nicht mehr angefahren werden. Die
Bushaltestellen zählen nicht zum Straßenausbau, allerdings könnte
und sollte sich die Ortsgemeinde in diesem Zuge anschließen. Vor-
geschlagen wurden zwei Bushaltestellen rechts und linksseitig im
Bereich der Ecke Wiesenstraße. Jan Thiel vom Tiefbauamt der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen erläuterte die dafür notwendigen bau-
lichen Veränderungen. Es entstehen geschätzte Kosten von ca.
20.000 € je Bushaltestelle plus den Buswartehallen. Die Förderung
für den Ausbau liegt momentan bei 80 bis 85 %. Für die Buswarte-
hallen gibt es 2.000 € Förderung pro Halle.
Der Ortsgemeinderat wird sich in der nächsten Sitzung intensiver
damit beschäftigen.
Des Weiteren vergab der Rat einen Auftrag zur Überprüfung der Brü-
cken sowie der Ingenieurbauwerke in der Gemarkung Busenhausen.
Unter Punkt 3 stand die Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis
2023 auf der Tagesordnung. Der Rat beschloss, die Wahl in offener
Abstimmung vorzunehmen und stimmte der Aufnahme der nach-
genannten Person in die Vorschlagsliste für die Schöffen (Wahlzeit
2019 bis 2023) zu: Krämer, Monika geb. Reich, geb. am 22.12.1963
in Bremen, wohnhaft Hauptstr. 18, 57612 Busenhausen, Beruf:
Krankenschwester
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
• Die Vorsitzende berichtete, dass der Entwässerungsgraben vom

Hohen Stein zur Kreisstraße K 53 und fortlaufend bis zur Haardt
sehr verschlammt ist und gereinigt werden muss. Im oberen Teil
ist der Graben mit einer Steinsohle versehen. Diese soll liegen
bleiben, nur der darüber liegende Schlamm soll entfernt werden.

• In Bezug auf den geplanten Theaterevent während der Jubiläums-
feierlichkeiten in Heupelzen haben inzwischen die Ortsgemein-
den Bachenberg, Kettenhausen, Heupelzen und Obererbach ihre
Beteiligung zugesagt. Die Beratungen in Hilgenroth und Ölsen
stehen noch aus. Die Verteilung der Kosten wird in einer gemein-
samen Sitzung aller vertretenen Dörfer beraten.

• Der Ortsgemeinderat dachte nochmals über die Anschaffung
eines kleinen Lagerhäuschens auf dem Generationenspielplatz
nach. Gebraucht wird jedoch auch ein etwas größerer Lagerraum,
in dem eventuell ein Fahrzeug und auf jeden Fall die momentan in
der Garage Eichelhardt untergebrachten Sachen gelagert werden
können. Denkbar wären Fertiggaragen oder gebrauchte Contai-
ner. Die Quadratmeterfläche soll jedenfalls nicht in den genehmi-
gungspflichtigen Bereich kommen. In der nächsten Sitzung muss
sich der Ortsgemeinderat nochmals intensiv damit beschäftigen
und entsprechende Beschlüsse fassen.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde sprach der Erste Beigeord-
nete die nicht zufriedenstellende Situation auf dem Friedhof an.
Besonders im Bereich der Wiesengräber reichen die bisherigen
Pflegegänge, vor allen Dingen in den wachstumsreichen Monaten,
nicht aus. Die Vorsitzende wird den inneren Friedhof nach Bedarf
wöchentlich mähen lassen.

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Busenhausen
Am Donnerstag, 14.06.2018, findet um 20 uhr, Im Wöschhoisjen,
in der Waldstraße 12 in Busenhausen, eine Versammlung der Jagd-
genossen statt, zu der hiermit eingeladen wird.

7. Resolution an den Landtag für bessere Straßen im Landkreis
Altenkirchen;
- Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag

8. Seniorenausflug 2018
9. Verschiedenes
10. Einwohnerfragestunde

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

■ www.almersbach.de -
die neue Homepage der Ortsgemeinde

liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
es ist soweit, unsere völlig neugestaltete Homepage der Ortsge-
meinde wurde zwischenzeitlich freigeschaltet. Da die bisher online
gestellte Homepage nicht mehr zeitgerecht war und die aktuel-
len Anforderungen nicht mehr erfüllte, hat der Ortsgemeinderat
Almersbach in seiner Sitzung am 13. Dezember 2017 die Neuge-
staltung der Homepage beschlossen. Der Auftrag für die Erstellung
der neuen Homepage wurde an das Almersbacher Unternehmen
„pixel gedöns.net - Webdesign, Webentwicklung, Wordpress - (Mar-
tin Ascheid, Im Hirzberg 19, Almersbach) erteilt. Die Homepage
erscheint, wie wir meinen, in einem sehr ansprechenden, über-
sichtlich gestalteten neuen Layout. Ein wesentlicher Bestandteil der
Homepage werden künftig zeitnahe und aktuelle Informationen und
Berichte über das Geschehen in der Ortsgemeinde, insbesondere
über Veranstaltungen, Sitzungen des Ortsgemeinderates und der
Verbandsversammlungen des Zweckverband Friedhof Almersbach-
Fluterschen-Stürzelbach sein. Das Hosting der Domain wird weiter-
hin von unserem Mitbürger Martin Ascheid übernommen.
Speichern Sie sich den Link www.almersbach.de in Ihrem Inter-
net, besuchen Sie uns regelmäßig auf unseren Seiten und Sie sind
künftig bestens über das was in der Ortsgemeinde Almersbach
geschieht informiert.
Selbstverständlich stehen wir auch Kritiken, Verbesserungsvor-
schlägen und Anregungen offen gegenüber. Nutzen Sie hierfür den
integrierten Kontaktlink oder die üblichen Kommunikationsmittel.
Herzliche Grüße

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrats der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 12. Juni 2018, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrats der Kreisstadt
Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
2. Klimawandelpfad durch den Naturschutzbund (NABU)

- Auswahl der Standorte für die Info-Schilder
3. Errichtung eines Skaterparks im Sportzentrum Glockenspitze
4. Erteilung einer Ausnahme von der Veränderungssperre „Kölner

Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“ der Kreisstadt Altenkirchen
5. Änderung Nr. 6 des Bebauungsplans Nr. 14 „Honneroth-Süd“ -

Teilgebiet A - der Kreisstadt Altenkirchen
5.1 Beratung und Beschussfassung zu den eingegangenen
Anregungen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 a Baugesetzbuch (BauGB) in
Verbindung mit § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB
5.2 Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen
Anlagen
5.3 Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 4 a BauGB

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 11. Juni 2018, 20 Uhr, findet im Gemeindetreff eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2017 in das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 17 GemHVO
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§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 338 v. H. 338 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 30 € 30 €
für den zweiten Hund 72 € 72 €
für jeden weiteren Hund 150 € 150 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2016 beträgt.....................................................384.633 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt.....................................................364.323 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt.....................................................357.543 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt.....................................................331.763 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

wenn im Einzelfall 1.000 € 1.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für investitionen

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Forstmehren, 29. Mai 2018 Harald Gollek
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 11. Juni 2018, bis
Dienstag, 19. Juni 2018, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Forstmehren, 29. Mai 2018 Harald Gollek
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Juni 2018, 19 Uhr, findet im
Restaurant „Mehrbachstübchen“,
Kuhweg 1,
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
2. Ausflug der Ortsgemeinde zum Schloss Freudenberg
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Harald Gollek,
Ortsbürgermeister

tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2017/2018

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2018/2019
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus den Jagdjahr 2018/2019
4. Neuwahl des Jagdvorstands
5. Jagdpachtangelegenheiten
6. Verschiedenes
Busenhausen, 22.05.2018 Harald Hüsch,

Jagdvorsteher

ersfeld

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 11. Juni 2018, 20 Uhr, findet im „Weierhäuschen“ eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
2. Informationen der Ortsbürgermeisterin
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Reinhilde Lichtenthäler,
Ortsbürgermeisterin

fiersbach

■ erinnerung - Seniorennachmittag
Die Ortsgemeinde Fiersbach lädt alle Bürgerinnen und Bürger, die
das 65. Lebensjahr vollendet haben, zu einem Seniorennachmittag
am 23. Juni 2018 ab 14 uhr in unser Dorfstübchen „op de Eck“ ein.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir Ihnen / Euch die Gelegenheit
zum Gespräch bzw. zum Austausch bieten.
um die Veranstaltung gut vorbereiten zu können, wird um
anmeldung bis zum 15. Juni 2018 bei Carsten Pauly, Tel.: 0178-
4954806 oder Festnetz: 989042 gebeten.

forstmehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde forstmehren

für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
vom 29. mai 2018
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 146.470 € 129.420 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 153.250 € 155.200 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) - 6.780 € - 25.780 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen 9.770 € - 9.230 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 128.100 € 0 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 186.100 € 1.000 €
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf - 58.000 € - 1.000 €
der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

48.230 € 10.230 €

Veränderung der liquiden mittel - 48.230 € - 10.230 €
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(2) Grababdeckungen und Grabplatten sind bis zu der Grabfläche
zulässig.
(3) Alle Grabstätten sind einzufassen.
(4) Die Urnenreihengrabstätten werden mit Platten eingefasst.
Diese werden durch die Friedhofsverwaltung verlegt. Die bestehen-
den Grabstätten sind von dieser Regelung ausgenommen.
(5) Bei Reihen- und Wahlgrabstätten muss zwischen den einzelnen
Grabstätten ein Zwischenraum von 0,30 m eingehalten werden.“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Gieleroth, 25. Mai 2018 Katja Schütz
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin
anlage zur Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung der
ortsgemeinde gieleroth vom 25. mai 2018
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Gieleroth, 25. Mai 2018 Katja Schütz
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 12. Juni 2018, 20 Uhr, findet im Bürgerhaus eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verabschiedung einer Resolution zur Zukunftsfähigkeit des

ländlichen Raumes
2. Bürgerhausangelegenheiten
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Helmenzen

■ fußballspiel Jugendmannschaft
Die Projektgruppe-Dorfmoderation „Kinder und Jugend“ hatte
unter der Leitung von Melanie Henn 14 fußballbegeisterte Kinder
aus Helmenzen für ein Fußballspiel im Rahmen der Fußballwoche
beim HSV Helmenzen e.V. gewinnen können. Anlässlich der Fahr-
rad-TÜV-Aktion der Projektgruppe im April hatten die Kinder sich
gewünscht, ein Spiel beim Turnier der “Großen“ auszutragen.

Begeistert von der Idee erklärte Andreas Buchholz sich sofort
bereit, zwei Trainingseinheiten mit den Kindern durchzuführen. Und
so stellte er zwei gleichwertige Teams zusammen, die mit schönem
Fußball die Zuschauer beim HSV-Turnier an Christi Himmelfahrt
begeisterten. Mit 2:1 gewann schließlich das Team 1 gegen Team 2.

gieleroth

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung zur Änderung der friedhofsatzung

der Ortsgemeinde gieleroth vom 25. Mai 2018
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Gieleroth vom 22.12.1998,
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 04.11.2011, wird
wie folgt geändert:
1. § 16 (Wahlmöglichkeiten) wird wie folgt neu gefasst:
„§ 16 Wahlmöglichkeit
(1) Auf dem Friedhof Gieleroth wird ein Grabfelder mit allgemeinen
Gestaltungsvorschriften (§§ 18 und 26) und Grabfelder mit beson-
deren Gestaltungsvorschriften (§§ 19 und 25) eingerichtet. Auf den
Friedhöfen in Amteroth und Herpteroth werden nur Grabfelder mit
besonderen Gestaltungsvorschriften eingerichtet.
(2) Die Lage des allgemeinen Grabfeldes wird in einem Belegungs-
plan festgelegt. Dieser ist als Anlage Bestandteil dieser Satzung.
(3) Bei der Zuweisung einer Grabstätte bestimmt der Antragstel-
ler, ob diese in einem Grabfeld mit allgemeinen oder mit besonde-
ren Gestaltungsvorschriften liegen soll. Entscheidet er sich für eine
Grabstätte mit besonderen Gestaltungsvorschriften, so besteht die
Verpflichtung, die Gestaltungsvorschriften dieser Friedhofsatzung
einzuhalten. Eine entsprechende schriftliche Erklärung ist durch den
Antragsteller zu unterzeichnen.
(4) Wird von dieser Wahlmöglichkeit nicht rechtzeitig vor der Bestat-
tung Gebrauch gemacht, wird eine Grabstätte im Friedhofteil mit
besonderen Gestaltungsvorschriften zugeteilt.“
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2. § 25 (grabfelder mit besonderen gestaltungsvorschriften)
wird wie folgt neu gefasst:
„§ 25 grabfelder mit besonderen gestaltungsvorschriften
(1) Alle Grabstätten sind gärtnerisch anzulegen. Bäume und groß-
wüchsige Sträucher sind nicht zugelassen. Die Bepflanzung darf
andere Grabstätten sowie die öffentlichen Anlagen und Wege nicht
beeinträchtigen.



Altenkirchen 18 Donnerstag, 07.06.2018

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts
-jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

400 v.H. 400 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v.H. 400 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 40 € 40 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 100 € 100 €
für jeden gefährlichen Hund 500 € 500 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2016 beträgt.....................................................487.427 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt.....................................................494.347 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt.....................................................478.065 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt.....................................................463.786 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

wenn im Einzelfall 0 € 0 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für investitionen

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Hemmelzen, 29. Mai 2018 Harald Bischoff
Ortsgemeinde Hemmelzen Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 11. Juni 2018, bis
Dienstag, 19. Juni 2018, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 120, öffentlich aus.
Hemmelzen, 29. Mai 2018 Harald Bischoff
Ortsgemeinde Hemmelzen Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 9. Mai 2018
Zu Beginn dieser Sitzung stand die Wahl der Schöffen für die Jahre
2019 bis 2023 auf der Tagesordnung. Für die Jahre 2019 bis 2023
ist von dem Ortsgemeinderat eine Person für die Aufnahme in die
Vorschlagsliste für die Schöffenwahl zu benennen. Der Ortsgemein-
derat beschloss, die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen
und stimmte der Aufnahme der nachgenannten Person in die Vor-
schlagsliste für die Schöffen (Wahlzeit 2019 bis 2023) zu: Pritzer,
Thomas, geb. am 25.09.1960 in Wissen/Sieg, wohnhaft Kirchweg
15, 57612 Heupelzen; Beruf: Bundesbahnbeamter
Unter Punkt 2 befassten sich die Ratsmitglieder mit der Planung
eines zentralen Dorfplatzes mit Dorfgemeinschaftshaus. Aufgrund
des Lärmschutzgutachtens muss das Dorfgemeinschaftshaus in
Massivbauweise erbaut werden.
Wie in der vorletzten Sitzung berichtet, hat die Ortsgemeinde die
bisherigen Planunterlagen für den zentralen Dorfplatz mit Dorfge-
meinschaftshaus zur Überprüfung an die Genehmigungsbehörde

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Juni 2018, 19.30 Uhr, findet im Landgasthaus
„Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die

Ausführung gefasster Beschlüsse
2. Dorfmoderation
3. Aushangkästen für die Ortsgemeinde
4. Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für

die Jahre 2019 bis 2023
5. Resolution für bessere Straßen im Kreis Altenkirchen
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Hemmelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 8. Juni 2018, 20 Uhr, findet in der Grillhütte Hemmelzen
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe für die Nebenanlage K 15, Ortsdurchfahrt
Hemmelzen

2. Ausbau der Nebenanlagen K 15
Erhebung von Vorausleistungen für das Jahr 2018

3. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023
Aufnahme in die Vorschlagliste

4. Umbaumaßnahmen in der Grillhütte
5. Verbesserung der Ausleuchtung an der Bushaltestelle in der

Wiesenstraße
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Harald Bischoff,
Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hemmelzen

für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
vom 29. mai 2018
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2018

Haushalts-
jahr 2019

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

241.550 € 235.100 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

257.832 € 249.379 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 16.282 € - 14.279 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 732 € 1.221 €

die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf

108.290 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

278.222 € 1.000 €

der Saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf

- 169.932 € - 1.000 €

der Saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

170.664 € - 221 €

Veränderung der liquiden mittel - 177.889 € - 7.079 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €



Altenkirchen 19 Donnerstag, 07.06.2018

Hilgenroth

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. Juni 2018, 20 Uhr, findet in der Gaststätte „Son-
nenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
2. Ausbau der K 37/K 52 und des Gehweges in der OD Hilgenroth
3. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2017 in das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 17 Gem-
HVO

4. Resolution für bessere Straßen im Landkreis Altenkirchen
5. Raiffeisen Backestag am 1. Juli 2018 in Hilgenroth
6. Informationen
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Monika Otterbach, Ortsbürgermeisterin

Hirz-Maulsbach

■ Vertretungsregelung
In der Zeit vom 11. bis 15. Juni 2018 vertritt mich der Erste Beige-
ordnete Jörg Pfeiffer, Mittelstraße 23, Tel. 02686-988461

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Schnelles Internet in unserer Ortsgemeinde
Energieversorgung Mittelrhein AG (evm) und KEVAG Telekom
GmbH (KTK) informieren: 9 Ortsgemeinden aus der VG Hachen-
burg und 3 aus der VG Altenkirchen wurden Mitte April 2018 an die
Glasfaserstrecke angeschlossen, welche die beiden Unternehmen
evm und KTK seit 2012 abschnittsweise durch den gesamten Wes-
terwaldkreis verlegt haben. Ingelbach gehört auch dazu. Kunden
der KTK können ab sofort auf Internet-Geschwindigkeiten von bis
zu 300 Mbit/s zugreifen.
Über die neuen Möglichkeiten, die diese Hochgeschwindigkeits-
Datenleitung für die Internet-Nutzer der angeschlossenen Ortsge-
meinden mit sich bringt, informieren Vertreter von evm und KTK
am mittwoch, 13. Juni 2018, um 19 uhr im Dorfgemeinschafts-
haus (alte Schule) Hauptstraße 33 in ingelbach.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus den betroffenen
Ortschaften sind hierzu herzlich eingeladen.

■ Ingelbacher Senioren zu gast im Bergischen Land
Ziel des Ausflugs der Ingelbacher Senioren war dieses Jahr Lieber-
hausen im bergischen Land. Über dreißig Teilnehmer machten sich
bei Sonnenschein auf den Weg. Auch die mit 101 Jahren älteste
Dorfbewohnerin Charlotte Zimmermann war mit von der Partie.

Zunächst steuerte die Reise-
gruppe unter der Leitung von
Ortsbürgermeister Dirk Vohl die
„Bunte Kerke“ an. Hier brachte
Frau Monika Kretschmer den
Reiseteilnehmern sehr detail-
liert die Geschichte und
Sehenswürdigkeiten der Kirche
nahe. Sie führte aus, dass in
der bunten Kerke vor- und
nachreformatorische Malereien
zu betrachten sind, was als ein-
malig im Rheinland gilt. Im
Landgasthof Reinhold direkt

neben der Kirche erwartete die Reisenden anschließend eine reich-
haltig gedeckte bergische Kaffeetafel.
Da war für jeden Geschmack etwas dabei. Zum Abschluss des
Nachmittags erfuhr die Gruppe von Förster Bernd Rosenbauer
etwas über das zweite bekannte Bauwerk in Lieberhausen: das
Holzhackschnitzel-Heizwerk. Dieses Heizwerk wurde von ihm ins
Leben gerufen und mit unermüdlichem Einsatz geplant und verwirk-
licht.

(ADD Trier) gesandt. Die ADD hatte geantwortet und erklärt, dass
die Baukostenschätzung des Architekten so nicht anerkannt wird.
Die ADD legt den Baukostenindex 2017 zugrunde und kommt zu
einem anderen Ergebnis.
Der Architekt der Bauverwaltung der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen, Herr Dietershagen, hat sich mit der ADD in Verbindung
gesetzt und eine neue Kostenberechnung durchgeführt.
Herr Dietershagen erläuterte dem Rat die neue Kostenschätzung.
Sie beläuft sich auf 297.037,52 €. Die Kostenberechnung ist auf
Basis des aktuellen Baukostenindexes erstellt und mit der ADD Trier
abgestimmt.
Die ADD hat die Kostenschätzung jetzt als angemessen eingestuft,
betont aber, dass eine weitere Kostenreduzierung anzustreben ist.
Der Ortsbürgermeister erklärte, dass mit dieser Aussage ein För-
derantrag wie geplant zum 1.8.2018 gestellt werden kann. Einen
Grundsatzbeschluss für die Antragstellung hat der Gemeinderat
bereits am 20.3.2017 gefasst, sodass keine Beschlussfassung mehr
erfolgen muss.
Eine Begehung durch die ADD wird nach Beantragung der Dorfer-
neuerungsmaßnahme im Herbst erfolgen.
Parallel zum Förderantrag wird die Baugenehmigung bei der Kreis-
verwaltung beantragt.
Des Weiteren vergab der Ortsgemeinderat Arbeiten für die Erschlie-
ßung und Ausbau der Straße „Am Sonnenhang“ an die Firma
Robert Schmidt, Müschenbach, zu einem Betrag von 168.778,30 €.
Das Angebot der Firma Robert Schmidt ist wirtschaftlich und ange-
messen. Die Kostenschätzung belief sich auf ca. 186.830 €. Haus-
haltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Heupelzen
in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Ferner vergab der Rat einen Auftrag für die Planungsleistungen zur
Erschließung der Straße „Im Winkel“ an die Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen, Fachbereich Infrastruktur, Umwelt und Bauen,
Fachgebiet Tiefbau zu einer Honorarsumme von 5.775,44 €.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Heu-
pelzen in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand ein Bauantrag zur Errich-
tung eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf der Tagesordnung.
Für die Grundstücke Gemarkung Heupelzen, Flur 2, Flurstücke 59/9
und 59/10 (Lindenweg 8) lag dieser Antrag vor.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb des
rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 4 „Im Klas Hohn“ der Ortsge-
meinde Heupelzen und widerspricht in der beantragten Form den
Festsetzungen des Bebauungsplans.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans sind folgende Abwei-
chungen geplant:
Festsetzung
laut bebauungsplan

geplante abweichung

Maximale Traufhöhe 4,50 m Geplante Traufhöhe 5,08 m
Zulässige Dachneigung: 20°- 45 ° Geplante Dachneigung

Garage: 18°
Den beantragten Befreiungen wurde gemäß § 31 Baugesetzbuch
(BauGB) zugestimmt.
Das erforderliche Einvernehmen wurde gemäß § 36 Baugesetzbuch
(BauGB) hergestellt.
unter Punkt Verschiedenes gab es folgende mitteilungen des
ortsbürgermeisters:
• Aufgrund der Nachfrage eines Ratsmitglieds wurde auf das Pro-

tokoll der Sitzung vom 25.07.2017, TOP 8, verwiesen. Bei der
Enderschließung des Birkenweges wird voraussichtlich mit
Gesamtkosten in Höhe von 153.000 € gerechnet. Von den Anlie-
gern wird ein Anteil von 137.700 € zu übernehmen sein. Der Bei-
tragssatz beträgt dann 15,30 €/qmGF.

• Der Haushaltsplan 2018/2019 wurde von der Kommunalaufsicht
der Kreisverwaltung genehmigt.

• Der TÜV-Prüfbericht zur Hauptuntersuchung des Spielplatzes lag
vor. Kleinere Mängel müssen behoben werden.

• Es fand eine überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschafts-
führung der Verbandsgemeinde und der Ortsgemeinden statt. Die
Jahresabschlüsse werden angemahnt. Sie werden noch in die-
sem Jahr von der Verbandsgemeindeverwaltung erstellt. Außer-
dem wird eine vorzeitige Gebührenerhebung für das Entfernen
von Grabmalen empfohlen.

• Bei den Verpachtungen der gemeindeeigenen Grundstücke gibt
es Veränderungen. Der Rat wird über Verpachtung und sonstige
Verwendung der Grundstücke in einer der nächsten Sitzungen
entscheiden.

• Die nächste Ratssitzung findet am 12.06.2018, 19.30 Uhr, statt.
Im Anschluss verkündete der Erste Beigeordnete Hans Peter Berg
den Rücktritt als Beigeordneter und die sofortige Niederlegung des
Mandats.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurden von
einigen Zuhörern Fragen zu den Straßenbaumaßnahmen in der
Ortsgemeinde Heupelzen gestellt. Diese wurden vom Ortsbürger-
meister beantwortet.
Es wurde ein Protestschreiben gegen den geplanten Straßenaus-
bau übergeben.
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Vermutlich gibt es keine Angehörigen mehr bzw. sind diese unse-
rerseits nicht mehr zu ermitteln. Sollten Ihnen Angehörige bzw.
Verantwortliche für die Grabstätte bekannt sein, bitten wir Sie die
Friedhofsverwaltung zu informieren. Nach § 24 (2) der Friedhofssat-
zung der Ortsgemeinde Mammelzen weisen wir auf den Ablauf der
Ruhefrist hin und bitten Angehörige bzw. Verantwortliche die oben
genannte grabstätte bis zum 15.07.2018 abzuräumen (Grabmal
und -einfassung, soweit vorhanden), zu entsorgen und einzuebnen.
Nach Ablauf des gesetzten Termins erfolgt die Abräumung und Ein-
ebnung der Grabstätte durch die Ortsgemeinde. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus, Zimmer
213, bzw. telefonisch unter 02681 / 85-304 (Frau Herbeck) möglich.
Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Michelbach

■ Schnelles Internet in unserer Ortsgemeinde
Michelbach, Ortsteil Widderstein

Energieversorgung Mittelrhein AG (evm) und KEVAG Tele-
kom GmbH (KTK) informieren, neun Ortsgemeinden aus der VG
Hachenburg und drei aus der VG Altenkirchen wurden Mitte April
2018 an die Glasfaserstrecke angeschlossen, welche die beiden
Unternehmen evm und KTK seit 2012 abschnittsweise durch den
gesamten Westerwaldkreis verlegt haben. Unsere Ortsgemeinde -
Ortsteil Widderstein - gehört auch dazu. Kunden der KTK können
ab sofort auf Internet-Geschwindigkeiten von 300 Mbit/s zugreifen.
Über die neuen Möglichkeiten, die diese Hochgeschwindigkeits-
Datenleitung für die Internet-Nutzer der angeschlossenen Ortsge-
meinden mit sich bringt, informierten Vertreter von evm und KTK am
Donnerstag, 24. mai 2018, um 19 uhr im mehrzweckraum der
ortsgemeinde kroppach, an der Schule 3. Etwa 25 interessierte
Bürgerinnen und Bürger, darunter drei Ortsbürgermeister, erfuhren,
welche Möglichkeiten die neue Hochgeschwindigkeits-Datenleitung
über Glasfasertechnik mit sich bringen und konnten ihre Fragen
stellen. Zu einer weiteren Bürgerinfo laden evm und KTK am mitt-
woch, 13. Juni 2018, ins Dorfgemeinschaftshaus nach ingel-
bach ein.
Für diejenigen, die an keiner der beiden Veranstaltungen teilneh-
men können, steht der Kundenservice der KEVAG Telekom (www.
ktk.de, Tel. 0261 201620) beratend zu Verfügung.
Michelbach, im Mai 2018 Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Neitersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Juni 2018, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal der
Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Einführung eines neuen Ratsmitglieds
2. Nachwahlen zu Ausschüssen
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Erschließung Baugebiet Auf dem Jägermorgen

Erhebung von Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag
für die Straßen „Birnbacher Weg“ und „Auf dem Jägermorgen“

5. Auftragsvergabe
Endausbau der Straßen „Birnbacher Weg“ und „Auf dem Jäger-
morgen“

6. Weiteres Vorgehen bei der Erstellung einer Homepage der
Ortsgemeinde

7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Pflegezustand einer grabstätte
Auf dem Friedhof in Neitersen wurde festgestellt, dass der derzei-
tige Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte verbessert wer-
den sollte.
Unsererseits konnten keine Angehörigen ermittelt werden.
• Wahlgrabstätte Karl Bodeit, gest. 1984

Es versorgt heute fast das ganze Dorf mit Heizwärme und wird
unter der Regie von ehrenamtlichen Helfern aus dem Dorf betrie-
ben. Busfahrer Stefan brachte gegen Abend alle wieder gesund und
munter zurück in den Westerwald.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

■ Schnelles Internet in unserer Ortsgemeinde
Energieversorgung Mittelrhein AG (evm) und KEVAG Telekom
GmbH (KTK) informieren: 9 Ortsgemeinden aus der VG Hachen-
burg und 3 aus der VG Altenkirchen wurden Mitte April 2018 an die
Glasfaserstrecke angeschlossen, welche die beiden Unternehmen
evm und KTK seit 2012 abschnittsweise durch den gesamten Wes-
terwaldkreis verlegt haben. Ingelbach gehört auch dazu. Kunden
der KTK können ab sofort auf Internet-Geschwindigkeiten von bis
zu 300 Mbit/s zugreifen.
Über die neuen Möglichkeiten, die diese Hochgeschwindigkeits-
Datenleitung für die Internet-Nutzer der angeschlossenen Ortsge-
meinden mit sich bringt, informieren Vertreter von evm und KTK am:
- mittwoch, 13. Juni 2018, um 19 uhr im Dorfgemeinschaftshaus
(alte Schule) Hauptstraße 33 in ingelbach
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus den betroffenen
Ortschaften sind hierzu herzlich eingeladen.

Kircheib

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 21. Juni 2018, 19.30 Uhr, findet in der Gaststätte
„Kircheiber Hof“, Hauptstraße 27, Kircheib, eine Sitzung des Orts-
gemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. 750-Jahr-Feier

hier: Produktion und Herausgabe eines „Kircheib-Liedes“ durch
die Ortsgemeinde

2. Gemeindefriedhof; Einrichtung zusätzlicher Grabfelder/Sanie-
rung Wege und Umgestaltung
hier: Vergabe der weiteren Planungsleistungen

3. DSL-Ausbau Stufe 2
hier: Sachstand zur Trassenführung Verbindungsstraße/Rött-
genstraße

4. Sachstandsbericht des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
7. Vergabeangelegenheiten
8. Sachstandsbericht des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister

Mammelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ ruhefrist abgelaufen
Auf dem Friedhof in Mammelzen befindet sich nachfolgende Grab-
stätte, deren Ruhefrist abgelaufen ist und unsererseits keine Ange-
hörigen bekannt sind:
• Wahlgrabstätte Otto und Luise Werkhausen, gest. 1953 + 1974
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wird auch in Neitersen in der Gartenstraße, Anwesen Marina Petz
und Monika Frenzer, ein Backesfest gefeiert.

• Die Neugeborenen in der Ortsgemeinde wurden mit einem Will-
kommensbesuch vom Ortsbürgermeister und der Beigeordneten
begrüßt.

• Die aus der Dorfmoderation entstandene KiJuNei (Kinder-Jugend-
Neitersen) ist auch im neuen Jahr sehr aktiv: Am 17.02.2018 gab
es eine Kinder- und Jugenddisco und am 16. und 17.03.2018 traf
man sich zum Osterbasteln und Graffiti-Sprayen. Bei der Disco
war die von der Ortsgemeinde gesponserte Popcorn-Maschine
der „Renner“.

Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit der Vereinba-
rung über die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Altenkirchen
(Westerwald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld. Der Orts-
gemeinderat war über den Sachstand der bisherigen Verhandlun-
gen hinsichtlich dieser Fusion informiert. Der freiwillige Zusammen-
schluss der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) mit der
Verbandsgemeinde Flammersfeld zur neuen Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld soll zum 01.01.2020 erfolgen.
Der Ortsgemeinderat stimmte der vorliegenden „Vereinbarung über
die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Wester-
wald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld“ zu.
Nächster Beratungsgegenstand war der Endausbau der Straße im
Neubaugebiet „Auf dem Jägermorgen“; Neufassung der Satzung
über die Erhebung von Beiträgen für die erstmalige Herstellung von
Erschließungsanlagen (Erschließungsbeitragssatzung) der Ortsge-
meinde Neitersen. Die Ortsgemeinde erhebt Beiträge für ihre Erschlie-
ßungsanlagen aufgrund der Erschließungsbeitragssatzung (EBS)
vom 08.08.2003 in der aktuellen Fassung. Durch die laufende Recht-
sprechung und die Gesetzgebung sind in den vergangenen Jahren
einige Änderungen im Erschließungsbeitragsrecht entstanden.
Die Satzung wurde in Ausgabe 22/2018 des Mitteilungsblattes
bekannt gemacht.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung sprach der Rat über die Vorstel-
lung der Vorplanung für den Ausbau der unteren Hochstraße. Für
diesen Ausbau soll ein Antrag auf Förderung nach dem I-Stock des
Landes gestellt werden. Der Förderantrag müsste bis August die-
ses Jahr gestellt werden. Für die Gestaltung des Dorfplatzes am
Anwesen Hochstraße 1 könnte eine Förderung aus Mitteln der
Dorferneuerung in Anspruch genommen werden. Dipl.-Ing. Mar-
tin Heinemann, Landschaftsarchitekt aus Obererbach, legte seine
Vorplanung zum Ausbau der unteren Hochstraße vor. Der Ortsge-
meinderat nahm die Vorplanung zur Kenntnis und will auf dieser
Basis das Vorhaben weiter vorantreiben. Herr Heinemann wird bei
der nächsten Ortsgemeinderatsitzung einen konkreten Ausbau- und
Kostenplan vorlegen.
Des Weiteren erteilte der Rat das Einvernehmen gem. § 36 BauGB
zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage im Lerchenweg.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlos-
sen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Erteilung des Einverneh-
mens für die Errichtung eines Güllebehälters im Außenbereich zur
Beratung. Der Ortsgemeinderat hatte sich bei seiner Sitzung am
15.03.2018 nochmals mit dem Bauantrag des Herrn Bernhard Hei-
ming, Im Zitter 9, 46286 Dorsten-Lembeck, zum Bau eines 2300
Kubikmeter-Güllebehälters in der Gemarkung Neitersen Flur 1,
Flurstücke 1 - 12 und 1 - 13 beschäftigt. Der Inhalt des Schreibens
der Kreisverwaltung vom 02.02.2018 wurde dem Ortsgemeinderat
bekannt gegeben.
Die Gründe, die in der Sitzung des Ortsgemeinderats am
14.12.2017 zur Nichtherstellung des Einvernehmens führten, haben
sich nicht geändert. Der Ortsgemeinderat hat daher auch weiter-
hin das erforderliche Einvernehmen gem. §36 Abs.1 BauGB erneut
nicht hergestellt.
Da die Kreisverwaltung beabsichtigt, das fehlende Einvernehmen
der Ortsgemeinde gem. § 71 Abs.1 i.V.m. Abs. 2 LBauO durch die
Erteilung der Baugenehmigung zu ersetzen, wird die Ortsgemeinde
überprüfen lassen, ob die Ortsgemeinde gegen diese Entscheidung
ein Klagerecht hat. Der Ortsgemeinderat ist der Auffassung, dass
die Ortsgemeinde alles rechtlich Mögliche tun muss, um die star-
ken Beeinträchtigungen und Belästigungen, die durch den Betrieb
dieser geplanten Anlage auf die Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde zukommen, zu verhindern.
Somit wurde das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB
nicht hergestellt.
Ferner widmete der Rat die Straßenfläche Gemarkung Niederölfen,
Flur 5, Flurstück 100 (teilweise) - Eschweg - gemäß § 36 Landes-
straßengesetz ohne Einschränkung dem öffentlichen Verkehr als
Gemeindestraße. Die Widmung der Straße „Eschweg“, in Form der
Bekanntmachung vom 18.01.2018 aufgrund des Beschlusses des
Ortsgemeinderates vom 14.09.2017, wurde gleichzeitig zurückge-
nommen. Eine entsprechende Bekanntmachung erfolgte in Aus-
gabe 20/2018 des Mitteilungsblattes.
Durch die Anpassung des Bürgersteigs im Bereich des Jäger-
wegs 7 a an die tatsächliche Grundstücksgrenze sind am Bürger-

Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 213, Tel. 02681/85-304 (Frau Her-
beck) zu melden.
Nach dem 15.07.2018 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt.
Sollte sich der Zustand der Grabstätte nicht verändert haben, erfolgt
die Abräumung und Einebnung der Grabstätte. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Altenkirchen, 24.05.2018
Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Neitersen

am 25. Mai 2018
nachrückendes ratsmitglied
Das Ratsmitglied Karl-Heinz Demuth ist verstorben.
Als Nachfolger wurde Herr Wolfgang Herfen, Schulstraße 47, 57638
Neitersen, in den Ortsgemeinderat Neitersen einberufen.
Neitersen, 29. Mai 2018 Horst Klein
Ortsgemeinde Neitersen Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 15. März 2018

Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
• Der Mast der neuen Solarleuchte auf dem Parkplatz Sportplatz/Wied-

halle ist nicht hoch genug. Zur besseren Ausleuchtung der Parkflächen
soll ein Aufsatzstück zum Preis von rund 900 € angebracht werden.
Auch soll der Mast noch mit einem Anfahrschutz versehen werden.

• Das Geschwindigkeitsmessgerät war zuletzt in der Gartenstraße
aufgestellt und wurde jetzt ausgelesen. In dem ausgewerteten
Zeitraum wurden rund 10.000 Fahrzeuge registriert. Davon waren
9 % mehr als 10 km zu schnell.

• Im Rahmen der Dorfmoderation „Workshop Lange Leben in Nei-
tersen“ wurde ein Seniorenstammtisch gegründet. Zum ersten
Treffen kamen 20 Mitbürger in den kleinen Saal der Wiedhalle.

• Anfang des Jahres trafen sich die Vorstände der ortsansässigen
Vereine und Einrichtungen, um eine Terminplanung für das Jahr
2018 zu erstellen.

• Im Jubiläumsjahr 200 Jahre Friedrich Wilhelm Raiffeisen finden
von April bis September 2018 Backestage statt. Am 22.07.2018
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kanten Stelle am Ortsrand fand, selbst Hand an. Die Linde trägt
fortan den Namen „Michael-Lieber-Linde.“ Wie Ortsbürgermeister
Michael Kirchner informierte, wird als sichtbares Zeichen nahe dem
Baum ein entsprechendes Schild angebracht. Um den Platz um die
Linde künftig auch als Ruhepool nutzen zu können, wird unmittel-
bar neben der Linde eine Sitzbank aufgestellt. Nach der Pflanzak-
tion stand der Kreischef den Bürgern während eines Imbiss, der
im Bürgerhaus gereicht wurde, Rede und Antwort. Lob bekam der
Landrat für sein starkes Engagement bezüglich der Straßeninstand-
setzung der Kreisstraße (K) 54 zwischen Ölsen und Heupelzen vor
zwei Jahren.
In diesem Zusammenhang versprach Michael Lieber die Schwer-
lastbeschränkung der K 54 zu überprüfen. Beklagt wurde die
Absicht der Telekom, den unmittelbar bevorstehenden Breit-
bandausbau nicht im Backesweg umzusetzen. Wie Michael Kirch-
ner informierte, hat die Telekom nach Rücksprache mit der Kreisver-
waltung zwischenzeitlich eingelenkt und auch im Backesweg eine
gute DSL-Versorgung versprochen. Weiterhin sprach man über die
zunehmende Vermüllung innerörtlicher Privatgrundstücke die das
Ortsbild erheblich schädigen und potentielle Neubürger vielleicht
sogar abschrecken, sich hier sesshaft zu machen. Der Landrat ver-
sprach, dass die Kreisverwaltung die ihr gegebenen Rechtsmittel
konsequent umsetzen werde.

racksen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 20. Juni 2018, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Isert-Racksen-Nassen eine Sitzung des Ortsgemein-
derats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
2. Friedhofsangelegenheiten
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Einwohnerfragestunde
5. Verschiedenes
nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten

Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 26. April 2018
Es erfolgte zunächst die Verpflichtung eines Ratsmitglieds. Wegen
des Umzugs nach Altenkirchen kann das Ratsmitglied Dr. Thomas
Pfeifer sein Mandat im Ortsgemeinde Schöneberg nicht mehr aus-
üben. Der Vorsitzende sprach Herrn Pfeifer in Abwesenheit seinen
persönlichen Dank für die konstruktive Mitarbeit im Gemeinderat
aus und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute. Danach verpflich-
tet er gemäß § 30 Absatz 2 GemO das nachrückende Ratsmitglied
Angela Lindner vor ihrem Amtsantritt durch Handschlag auf die
gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
Anschließend stand die Wahl, Ernennung und Amtseinführung des
Beigeordneten auf der Tagesordnung. Zur Durchführung der Wahl
des Beigeordneten ist eine Auszählungsgruppe von dem Vorsit-
zenden zu bilden. Die Auszählungsgruppe besteht aus dem Vor-
sitzenden, sowie aus mindestens zwei von ihm beauftragten Rats-
mitgliedern. Der Vorsitzende beauftragte die Ratsmitglieder Angela
Lindner und Frank Iwanowski. Für die Wahl des Beigeordneten
wurde Herr Jürgen Salowsky vorgeschlagen. In der anschließen-
den geheimen Abstimmung wurde Jürgen Salowsky zum Beigeord-
neten gewählt.
Ferner befasste sich der Rat mit der Wahl der Schöffen für die Jahre
2019 bis 2023. Für die Jahre 2019 bis 2023 ist von dem Ortsge-
meinderat eine Person für die Aufnahme in die Vorschlagsliste für
die Schöffenwahl zu benennen. Der Ortsgemeinderat beschloss,
die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen und stimmte der Auf-
nahme der nachgenannten Person in die Vorschlagsliste für die
Schöffen (Wahlzeit 2019 bis 2023) zu: Mockenhaupt, Bärbel geb.
Wirtz, geb. am 25.07.1952 in Neiterschen, wohnhaft Maiwaldstraße
4, 57638 Schöneberg, Rentnerin
Des Weiteren stimmte der Ortsgemeinderat gem. § 17 GemHVO
der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

steig auf der Länge des Grundstückes Pflasterarbeiten notwendig.
Der Ortsgemeinderat beschloss bei diesem Tagesordnungspunkt,
die Anpassung des Bürgersteigs an die L-Steinmauer im Bereich
Jägerweg 7 a zum Preis von 5.000 € durch den Bauhof der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen durchführen zu lassen.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erörtert:
• Die Brücke über dem Lenzbach im Ortsteil Niederölfen ist in

einem schlechten Zustand. Eine Sanierung der Brücke im Rah-
men des Flurbereinigungsverfahrens wird wohl nicht erfolgen. Der
Ortsgemeinderat stimmte zu, das Bauamt der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen zu betrauen, einen Brückenstatiker zu
beauftragen, um eine Zwischenprüfung/-untersuchung des der-
zeitigen Zustands der Brücke vorzunehmen.

• Der Breitbandausbau Neitersen/Niederölfen soll noch in diesem
Jahr erfolgen.

• Der Ausbau im Ortsteil Neiterschen befindet sich in Planung.
• Der Bauhof soll die Straßenschäden im Bereich der ‚Hütte‘ in Nie-

derölfen ausbessern.
• Beim Anwesen Sohnius, Wiedstraße 9 a, Ortsteil Neiterschen und

Anni Schneider, Zum Lenzbach 5 im Ortsteil Niederölfen wird der
Bauhof ebenfalls eine Ausbesserung der Straßenschäden vor-
nehmen.

• Ein Ratsmitglied schlug vor, in Höhe der neuen Überquerungs-
hilfe an der Bundesstraße B 256 die Bürgersteige abzusenken,
um Gehbehinderten und Personen mit Kinderwagen die Überque-
rung der Straße zu erleichtern.

• Die KiJuNei soll zur nächsten Sitzung des Ortsgemeinderats ein-
geladen werden, um ihre weiteren Planungen zu erläutern.

Oberirsen

■ Seniorenfahrt am 2. Juli 2018
liebe Seniorinnen und Senioren,
in diesem Jahr lade ich traditionsgemäß wieder im Namen der Orts-
gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger von Oberirsen, Rimbach
und Marenbach, die 70 Jahre und älter sind, mit ihren Partnern zur
Seniorenfahrt ein.
Wir würden uns freuen, Sie am Montag, 2. Juli 2018, zu unserer
Fahrt nach attendorn begrüßen zu dürfen.
Ihre persönliche Einladung wird noch von den Ratsmitgliedern
zugestellt.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

ölsen

■ Landrat Lieber löste Versprechen ein
linde bei Ölsen gepflanzt

Landrat Michael Lieber (7. von links) löste sein Versprechen ein und
pflanzte aus Anlass der 725-Jahr-Feier der Ortsgemeinde Ölsen im
Jahr 2017 am Ortsrand eine Linde. Diese trägt fortan den Namen
„Michael-Lieber-Linde.“ Sichtlich erfreut über diese tolle Aktion, die
auch der Dorfverschönerung dient, freute sich nicht nur Ortsbürger-
meister Michael Kirchner (3. von rechts).

Aus Anlass der Ersterwähnung der Ortsgemeinde Ölsen vor 725
Jahren versprach Landrat Michael Lieber der Ortsgemeinde Ölsen
im letzten Jahr als Geschenk des Kreis Altenkirchen eine Linde
zu pflanzen. Dieses Versprechen löste der Kreischef jetzt ein und
legte beim Pflanzen einer Winterlinde, die ihren Platz an einer mar-
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Sörth

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 26. April 2018

Die Errichtung eines neuen Zauns auf dem Friedhof war der erste
Beratungsgegenstand dieser Sitzung. Den Auftrag für diese Arbei-
ten vergab der Ortsgemeinderat an die Firma Rudolf Wall, Almers-
bach, zu einem Betrag von 3.503,71 €. Haushaltsmittel stehen im
Haushaltsplan der Ortsgemeinde Sörth in ausreichender Höhe zur
Verfügung.
Anschließend stand die Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis
2023 auf der Tagesordnung. Für die Jahre 2019 bis 2023 ist von
dem Ortsgemeinderat eine Person für die Aufnahme in die Vor-
schlagsliste für die Schöffenwahl zu benennen. Der Ortsgemein-
derat beschloss, die Wahl in offener Abstimmung vorzunehmen
und stimmte der Aufnahme der nachgenannten Person in die Vor-
schlagsliste für die Schöffen (Wahlzeit 2019 bis 2023) zu: Jürgen
Schumacher, geb. am 22.03.1957 in Stein-Wingert, wohnhaft Gar-
tenstraße 5, 57636 Sörth, Beruf: Elektro-Installateur
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende themen erörtert:
· Der Ortsbürgermeister informiert den Rat über den Prüfbericht der

Spielgeräteüberprüfung des Spielplatzes sowie über folgendes:
- Die alte Rutsche soll aus Sicherheitsgründen abgebaut wer-
den.
- Es soll ein neuer Rutschenturm gekauft werden.

· Die Ausgleichsmaßnahme aus dem Bebauungsplan „In Hübels-
garten“ soll umgesetzt werden. Die Fichtenanpflanzung in der
Gemarkung Sörth, Flur 16, Flurstück 14/1 soll entfernt werden.

· Die anderen Fichtenbestände der Ortsgemeinde Gemarkung
Sörth, Flur 16, Flurstück 4, sollen gemäß dem Vorschlag des
Forstamtes ebenfalls entfernt werden.

· Über die Behebung von Netzrissen auf den Gemeindestraßen
sollen Informationen beim Bauhof der Verbandsgemeinde einge-
holt werden.

■ Arbeitseinsatz
Am Samstag, 09.06.2018, findet um 15 Uhr ein
freiwilliger Arbeitseinsatz in der Ortsgemeinde
statt. Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus.
Über viele freiwillige Helferinnen und Helfer freut
sich die Ortsgemeinde.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Volkerzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 15. Juni 2018, 19 Uhr, findet im Grillraum des Ortsbür-
germeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
3. Änderung der Friedhofsatzung
4. Änderung der Friedhofgebührensatzung
5. Wahl der Schöffen für die Jahre 2019 bis 2023

- Aufnahme in die Vorschlagsliste
6. Verschiedenes
7. Anfragen
8. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
9. Steuerangelegenheiten

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 3. April 2018

Zunächst berichtete ortsbürgermeister eitelberg wie folgt:
· In der vorangegangenen Gemeinderatssitzung informierte Knut
Eitelberg den Ortsgemeinderat über die Erteilung der Zustimmung
zum Umbau des Kabelverzweigers am Friedhof durch die Deutsche
Telekom.
Im Rahmen der stattgefundenen Feinplanung zur Verbesserung der
Breitbandversorgung konnte eine Versetzung des Kabelverzweigers
an den Ortsrand von Volkerzen erreicht werden. Der neue Standort
liegt oberhalb des Anwesens Dorfstraße 21 und somit knapp 290 m
dichter am Ort.
· Eilentscheidung zur Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung
Strom

haltsjahr 2017 in das Haushaltsjahr 2018 von insgesamt 56.425 €
zu.
Der beschluss umfasst einzelpositionen aus dem ergebnis-
haushalt und investitionsmaßnahmen:
- Maßnahmen zum naturschutzrechtlichem Ausgleich Baugebiet
Hommersgarten (554001-523100) .........................................5.460 €
- Erschließung Baugebiet im Hommersgarten
(3-541001-096000).................................................................7.263 €
- Ankauf Grundstücke (Obstbäume) (4-114201-022900) .......1.500 €
- Erschließungsbeiträge gemeindeeigene Grundstücke
5-114201-143100) ..................................................................7.550 €
- Erneuerung Regenwasserkanal Maiwaldstraße und In der Ley
(10-541001-0482409)...........................................................34.652 €
..............................................................................................56.425 €
Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2018 erfolgt
aus dem Liquiditätsbestand.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Ausweisung von Teilab-
schnitten der Straße „Im Hommershof“ und „In der Au“ als Sack-
gasse zur Beratung.
Von den Anwohnern der Stichstraßen bzw. Sackgassen „Im Hom-
mershof“, als auch von den Anwohnern „In der Au 24“ liegen
Beschwerden vor, dass die Hofräume widerrechtlich angefahren
werden. Der Anwohner von „In der Au 24“ stellt dies verstärkt bei
Heimspielen auf dem in der Nähe liegenden Sportplatz fest.
Im Ortsgemeinderat wurde das Thema diskutiert. Wegen einiger
falsch fahrender Autos müsse man nicht zusätzlich weitere Schilder
aufstellen, meinten einige Ratsmitglieder. Statt Sackgassenschilder
könnte das Schild „Durchfahrt verboten“ mit dem Zusatz „Anlieger
frei“ aufgestellt werden, befürworteten andere. Eine Verbesserung
der Gesamtsituation sieht die überwiegende Zahl der Ratsmitglie-
der durch diese Maßnahme aber nicht als gegeben an. Schließlich
einigte sich der Ortsgemeinderat auf folgenden Beschluss: Es sol-
len entsprechende Schilder aufgestellt werden. Welche das sein
müssen, soll das Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung
entscheiden, da der Ortsgemeinderat nur die Anregung erteilen
kann und die Beschilderung mit der Straßenverkehrsordnung in Ein-
klang zu bringen ist. Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, sich
um die Angelegenheit zu kümmern.
unter Punkt 6 der tagesordnung informierte ortsbürgermeister
Schneider den ortsgemeinderat wie folgt:
• Weitere Grabenöffnungen im Außenbereich der Ortsgemeinde

wurden durchgeführt.
• Astrückschnitte im kompletten Gemeindegebiet sind erfolgt. Kos-

ten hierfür betragen 1.190 €.
• In der Ortsgemeinde müssen etwa vier bis fünf Rohre freigespült

werden.
• Der Haushalt 2018/2019 wurde von der Kreisverwaltung geneh-

migt.
• Der Spielplatz wurde vom TÜV geprüft. Es ergaben sich Män-

gel an der Wippe (wurden bereits beseitigt), teilweise fehlen
Anschläge für die Eingangstüren auf den Spielplatz, ein Verbin-
dungsteil am Klettergerüst muss erneuert und es müssen u.a.
ca. 1,5 cbm Sand aufgefüllt werden (TÜV-Vorschrift). Letzteres
könnte in Eigenleistung erfolgen.

• Im Baugebiet „Hommersgarten“ ist die Abrechnung mit der Firma
Abresch abgeschlossen, noch offene Arbeiten vergibt die Orts-
gemeinde nun nach Absprache mit der Bauverwaltung der Ver-
bandsgemeinde in Eigenregie.

• Das Angebot für eine fachgerechte Straßenausbesserung vom
„Schloßweg“ bis „Im Hommershof“ beläuft sich auf 12.096,35
€, für die Ausbesserung der Straßenrinne „Im Oberdorf“ auf
1.499,40 €. Das Bauamt weist darauf hin, dass bei einer Summe
von 12.096,35 € eine offizielle Ausschreibung erfolgen muss.
Außerdem sind im Haushalt 2018/2019 keine Mittel in die-
ser Größenordnung vorgesehen. Ratsmitglied Frank Iwanow-
ski schlug vor, eine Ausbesserung in Eigenleistung vorzuneh-
men, die zwar wie bisher nicht lange hält, aber einen gewissen
Zeitraum überbrücken hilft. Um das Bitumenmaterial wird er sich
kümmern.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes fragte Ortsbürgermeis-
ter Schneider, wie die Gestaltung der gewünschten Seniorenfeier
ablaufen könnte. Aus dem Rat kamen Vorschläge von einer Bus-
fahrt bis zur Feier im kirchlichen Gemeindehaus. Der Vorsitzende
wies darauf hin, dass er Bedenken hinsichtlich der Resonanz habe.
Schließlich sei eine Seniorenfeier in der Ortsgemeinde ja nichts
Neues, aber wegen der mangelhaften Beteiligung sei diese in den
letzten Jahren ausgefallen. Schließlich einigte sich der Ortsgemein-
derat darauf, zunächst erst einmal festzustellen, wer altersmäßig
(ab 60 Jahre) überhaupt in Frage kommt.
Die Kirchengemeinde Mehren lädt die Ortsgemeinde Schöne-
berg ein, sich an ihrem traditionellen Erntedankfest-Umzug, Anfang
Oktober, zu beteiligen. An dem neu angelegten Rasenurnengrabfeld
muss aus Sicherheitsgründen ein Fußweg angelegt werden.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vergab der Rat einen Auftrag
zur Überprüfung der Brücken und Ingenieurbauwerke in der Gemar-
kung Schöneberg.
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nachmittags:
montags - mittwochs........................................14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags.....................................................14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass Anregungen zu dem Planentwurf
während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung,
57609 Altenkirchen, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden können. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
Weyerbusch, 30.05.2018 Dietmar Winhold
Ortsgemeinde Weyerbusch Ortsbürgermeister

Wölmersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des rechnungsprüfungsausschusses
Am Dienstag, 12. Juni 2018, 20 Uhr, findet im Dorftreff, Hauptstraße
21, in Wölmersen, eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschus-
ses statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Wölmersen für die Haus-

haltsjahre 2014, 2015, 2016 und 2017
1.1 Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Verschiedenes
Torsten Koch, Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
08.06.2018 Waltraud Hütt.....................................................90 Jahre
09.06.2018 Alexander Kurbala .............................................80 Jahre
Helmenzen
08.06.2018 Ignatz Köhler .....................................................85 Jahre
Hemmelzen
10.06.2018 Karl-Hans Rink ..................................................70 Jahre
neitersen
10.06.2018 Wilhelm Kuschmann ..........................................70 Jahre
Weyerbusch
14.06.2018 Viktor Vogel........................................................90 Jahre
Wölmersen
10.06.2018 Elke Blum ..........................................................70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten
Noel Wenz, Fluterschen
Adrian Spitzer, Mammelzen
Niklas Jaxon van Bernum, Hilgenroth
eheschließungen
Arnold Mertgen und Susanne Asbach, Fluterschen
Mike Send und Nils Send, Altenkirchen
Ralf Rössner und Sylke Opel, Neitersen
Sterbefälle:
Hannelore Neumaier, Stürzelbach
Hans-Jürgen Berkhahn, Altenkirchen
Horst Haßel, Altenkirchen
Galina Kurbala, Altenkirchen
Delia Martens, Weyerbusch
Ingeborg Gertrud Vissá, Altenkirchen

Im Benehmen mit den Beigeordneten hat der Ortsbürgermeister der
Ortsgemeinde Volkerzen gem. § 48 GemO die Eilentscheidung für die
Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung beschlossen. Der kommu-
nale Strombedarf wurde letztmals im Jahr 2012 durch den Gemeinde-
und Städtebund ausgeschrieben. Die damit verbundenen Stromlie-
ferverträge laufen alle am 31.12.2018 aus und können nicht mehr
verlängert werden. Die Stromlieferung soll nun erneut für zwei Jahre (ab
01.01.2019) ausgeschrieben werden. Zur Durchführung der 4. Bündel-
ausschreibung ist der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bzw.
die Gt-Service durch Vollmacht des Ortsbürgermeisters zu beauftragen.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2018 und
2019. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 18/2018 veröffentlicht.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Vereinbarung über
die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Wester-
wald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld. Der Ortsgemeinde-
rat war über den Sachstand der bisherigen Verhandlungen hinsicht-
lich dieser Fusion informiert. Der freiwillige Zusammenschluss der
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) mit der Verbandsge-
meinde Flammersfeld zur neuen Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld soll zum 01.01.2020 erfolgen.
Der Ortsgemeinderat stimmte der vorliegenden „Vereinbarung über
die freiwillige Fusion der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Wester-
wald) mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld“ zu. Unter TOP Ver-
schiedenes wurde besprochen, dass hinsichtlich der Durchführung
des Backestages am 16.09.2018 zur Bewirtung der Gäste ein Aus-
schankwagen ausgeliehen werden soll. Die Kosten hierfür belaufen
sich einschließlich der Bereitstellung eines Kühlwagens auf ca. 200 €.

Weyerbusch

bekanntmachung
■ Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 19 „unter

den eichen III“ der Ortsgemeinde Weyerbusch
bekanntmachung des aufstellungsbeschlusses gemäß § 2
abs. 1 baugesetzbuch (baugb) sowie öffentliche auslegung
des entwurfes gemäß § 13a baugb in Verbindung mit § 13 abs.
2 nr. 2, 2. alt. baugb sowie §§ 3 abs. 2 baugb und 4a baugb
Der Ortsgemeinderat Weyerbusch hat in seiner Sitzung am
29.05.2018 die Aufstellung des o. g. Bebauungsplans beschlossen.
Bei der Aufstellung des Bebauungsplans handelt es sich um einen
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgebildeten Übersichts-
plan. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ist die Ausweisung
eines Gewerbegebiets im Sinne des § 8 Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) beabsichtigt, um die gewerbliche Entwicklung im
Gemeindegebiet weiter zu stärken und u. a. auch den Weg für klei-
nere Handwerksbetriebe aus dem Ort zu ebnen, die die Möglichkeit
einer Betriebserweiterung in Betracht ziehen.
Die Aufstellung des o. g. Bebauungsplans erfolgt im vereinfachten
Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. Von einer frühzeitigen Unterrich-
tung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB
wird abgesehen.
Der Planentwurf liegt in der Zeit von Freitag, 15.06.2018, bis mon-
tag, 16.07.2018, bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen, Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während
der allgemeinen Dienststunden
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■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Was gibt es außer Whatsapp? - auf der
Suche nach alternativen zum liebsten mes-
senger der Deutschen
Dieser Frage widmet sich eine Infoveranstal-
tung des Kreismedienzentrums und der Kreis-

volkshochschule am Dienstag, 19. Juni (18 bis circa 19.30 Uhr), in
Altenkirchen. Nicht erst seit dem jüngsten Datenskandal bei Face-
book ist auch WhatsApp in Verruf geraten. Es gibt neben der neuen
viel diskutierten Datenschutzgrundverordnung gute Gründe, auf die-
sen äußerst populären Messenger zu verzichten. Generell unterlie-
gen Messenger, die von Unternehmen außerhalb der EU angeboten
werden anderen Datenschutzbestimmungen und deren Verwen-
dung in Deutschland ist bestenfalls in einer Grauzone als Privatper-
son tolerabel.
Welche Probleme treten bei der Nutzung von WhatsApp auf? Was
sollte man insbesondere bei ehrenamtlicher, behördlicher oder
Unternehmenskommunikation beachten? Welche Alternativen gibt
es? Die Veranstaltung unter der Leitung von Axel Karger im Kreis-
medienzentrum klärt über die aktuelle Rechtslage auf und stellt
den Teilnehmenden Alternativen wie beispielsweise Telegram oder
Threema vor. Diese Alternativen können direkt vor Ort ausprobiert
werden. Ein eigenes digitales Endgerät ist nicht erforderlich, kann
aber gerne mitgebracht werden. Die Kursgebühr beträgt 10 €.
kreisvolkshochschule bietet neuen englischkurs für „falsche
anfänger“ an

Am Montag, 18. Juni, bietet die Kreisvolks-
hochschule in Altenkirchen morgens einen
Englischkurs für Einsteiger mit Vorkenntnis-
sen an.
Englisch ist die Weltsprache und wird
fast überall gesprochen. Im Kurs auf dem
Sprachniveau A2 werden weitere Grundla-

gen der englischen Grammatik erarbeitet und der Wortschatz durch
geeignete Lektüren erweitert. Der Englischkurs unter der Leitung
von Gambhira Heßling mit zwölf Terminen findet jeweils montags in
der Zeit 9.30 bis 11 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die Kreisvolks-
hochschule in Altenkirchen. Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Anmeldungen oder weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de. Hier erhalten Interessenten auch Auskunft über die
weiteren Englischkurse auf anderen Niveaustufen und zu anderen
Kurszeiten.
Fünfzehn erzieherinnen absolvierten erfolgreich die Weiterbil-
dung „Piklerpädagogik“
Wie nie zuvor bemühen sich Kindertagesstätten, Familienbildung,
Jugendhilfe, Wissenschaft und Politik, die ersten Lebensjahre des
Kindes zu unterstützen. Es gibt Förderinitiativen, Modellprojekte
und eine wachsende Zahl von Programmen, Kursangeboten und
Medien für Babys und Kleinkinder, für Eltern und pädagogische
Fachkräfte. Doch was ist tatsächlich kindgerecht und förderlich, was
überfordert, was ist unnötig oder gar behindernd? Was macht eine
gute Kindheit aus?
Diesen Fragen widmete sich die Weiterbildung „Betreuung von
Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler“
unter der Leitung von Gabriele Martens (links) und Svenja Zschen-
derlein-Tresp mit insgesamt zehn Fortbildungstagen, die kürzlich
mit der Zertifikatsübergabe an die Teilnehmerinnen in der Kreis-
volkshochschule in der Kindertagesstätte in Flammersfeld endete.
Die Fortbildung behandelte die Entwicklung des Kindes im ers-
ten Lebensjahr unter der besonderen Berücksichtigung der Arbei-
ten von Emmi Pikler und integriert dabei Ergebnisse der moder-
nen Säuglingsforschung sowie sozialwissenschaftliche Arbeiten, die
sich mit der Situation junger Eltern auseinandersetzen.

Barbara Elisabeth Roos, Altenkirchen
Friedhelm Schlaug, Eichelhardt
Katharina Wiens, Hilgenroth

Sonstige mitteilungen

■ Deutsche rentenversicherung rheinland-Pfalz
info-Veranstaltung in koblenz:
“Frauen und rente:
Wie bin ich abgesichert?“
Die soziale Absicherung von Frauen, Baby-

pause, Teilzeitarbeit und Minijobs, die Pflege von Angehörigen, die
Hinterbliebenenrente und der Versorgungsausgleich, das sind The-
men einer Informationsveranstaltung der Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland-Pfalz am 19. Juni um 16.30 Uhr in der Aus-
kunfts- und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Bitte
anmelden per Mail an aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de oder auch
unter Tel. 0261 98816-0.

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie,
neue arbeit e.V., ev. und kath. kirchenge-
meinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rat-

hausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mittagessen beträgt
1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbrin-
gen! Für neue anträge bitte einen aktuellen bewilligungsbe-
scheid (z.b. alg ii, rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr
und mittwochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0151-56830792 oder
e-mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
iban: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI
nicht nur bitten - auch danken!
Finanzierung der koordinationsstelle der tafel altenkirchen für
zwei Jahre sichergestellt
Ende letzten Jahres sah es nicht gut aus mit der Finanzierung der
Tafel und Suppenküche in Altenkirchen. In einem eindringlichen
Appell hatten sich Träger und Leitungsteam der Tafel an die Öffent-
lichkeit gewandt und um Spenden gebeten.
Mittlerweile hat sich das Werben gelohnt. Großherzige Spenden ein-
zelner Mitbürgerinnen und Mitbürger, einiger Firmen sowie die Stif-
tung einer Unternehmerin haben die Finanzierung der Koordinati-
onsstelle zumindest für die beiden nächsten Jahre sicherer gemacht.
Spenden in dieser Größenordnung sind keine Selbstverständlich-
keit. Deshalb möchten sich der Träger und das Leitungsteam der Tafel
sicher auch im Namen aller Tafelkunden ganz herzlich dafür bedan-
ken. Die Spenden zeugen davon, dass sich Menschen in besonde-
rem Maß dem Gemeinwohl verpflichtet sehen, einem Wert, an den
immer wieder erinnert werden muss. Papst Franziskus schreibt dazu
in seiner Enzyklika „Laudato si“: „In der gegenwärtigen Situation
der globalen Gesellschaft, in der es so viel soziale Ungerechtigkeit
gibt und immer mehr Menschen ausgeschlossen und ihrer grundle-
genden Menschenrechte beraubt werden, verwandelt sich das Prin-
zip des Gemeinwohls als logische und unvermeidliche Konsequenz
unmittelbar in einen Appell zur Solidarität und in eine vorrangige
Option für die Ärmsten (158).“ Bei der Tafel Altenkirchen heißt „Option
für die Ärmsten“, nicht nur Lebensmittel bereit zu stellen. Hierbei ist
immer die Gefahr groß, Menschen zu Objekten von Fürsorge zu
machen. Deshalb verfolgt die Tafel nun ein Konzept von „TafelPlus“.
Es verbindet die wöchentlichen Essens- und Abholtermine mit kon-
kreter Hilfe zur Selbsthilfe. In der Jakobusstube der Katholischen
Pfarrgemeinde wird künftig ein „Lotsencafé“ angeboten. Hier können
Hilfesuchende ehrenamtlichen Lotsen begegnen, die ihnen helfen,
soziale Leistungen besser in Anspruch zu nehmen. Ziel ist es, eigene
Fähigkeiten zu stärken, um das Leben wieder selbstverantwortlicher
gestalten zu können. Dies geschieht durch Information, Beratung und
konkrete Begleitung. Zudem wird bald eine Verknüpfung zum Lern-
und Bildungscafé des Mehrgenerationenhauses „Mittendrin“ herge-
stellt. Dort soll die Möglichkeit eröffnet werden, die Sprachkompetenz
zu verbessern und die finanzielle Grundbildung zu fördern.
Perspektivisch planen das Diakonische Werk Altenkirchen und der
Caritasverband Altenkirchen, ihre Allgemeine Sozialberatung aus-
zubauen. Dies kann dann auch den Besucherinnen und Besuchern
der Tafel zu Gute kommen. Aber auch diese Dienste müssen dann
wieder finanziell gut abgesichert arbeiten können, was sicher der
Erhaltung der Sozialen Gerechtigkeit dient.
Zum Schluss doch noch eine bitte:
Die tafel sucht weiterhin ehrenamtliche mitarbeiterinnen und
mitarbeiter, die bereit sind, sich in überschaubaren einsatzzei-
ten und einsatzbereichen zu engagieren.



Altenkirchen 26 Donnerstag, 07.06.2018

mut oder Alfons, Tel., 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 08.06: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Informiert euch, engagiert
Euch; 10 - 12 Uhr Näh - Café; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in
„Aktion“ - Lern- und Spielstube Eltern-Kind;
Spielgruppe im Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brücken-
schlag-Kontakt-Café offener Treff für Menschen mit und ohne Behin-
derung
Samstag, 09.06: Reparatur Café
montag, 11.06: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für
Menschen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelbera-
tung ist möglich; Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681
- 2056;
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieter-
bund. Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 12.06: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 13.06: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 9 - 11 Uhr Gemeinsam fit; 9 - 11 Uhr Seniorensicher-
heitsberatung informiert; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe;
10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15
- 17 Uhr Generationen Café; 18 - 20 Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

(im Untergeschoss der Kirche) ............................... Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch..............................von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .............................von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 08.06.18, 18 Uhr, Frauenabendkreis,Gemeindehaus Ober-
wambach, Tel. 5027; 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
Sonntag, 10.06.18 - Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10 Uhr Got-
tesdienst; anschl. Kirchencafé im Vorraum der Kirche; 17 Uhr Orgel-
konzert in Oberwambach
Dienstag, 12.06.18, 16 Uhr Katechumenenunterricht vor Ort: Rund-
gang durch Altenkirchen zu den Stätten des ehemaligen jüdischen
Lebens
mittwoch, 13.06.18, 15 Uhr Gemeindekreis 60 plus, Gemeinde-
haus Oberwambach; Infos zum Fahrdienst: Gemeindeamt, Herr
Nöllgen, Tel. 3554
Freitag, 15.06.18, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
orgelkonzert am Sonntag, 10. Juni 2018, 17 uhr, in der ev. kir-
che oberwambach
„orgel-Café“ in der ev. kirche oberwambach um 16 uhr

Nach dem erfolgreichen
Ab-schluss der Reno-
vierungs- und Reini-
gungsarbeiten an der
„Künkel-Orgel“ in Ober-
wambach lädt die Ev.
K i r c h e n g e m e i n d e
Almersbach sehr herz-
lich zu einem Orgelkon-
zert mit Kreiskantor
Johann-Ardin Lilienthal
und Organist Klaus-
Erich Hilgeroth ein.
Der Eintritt ist kosten-

los.
Am Ausgang wird um eine Spende für die Kirchenmusik im Kirchen-
kreis gebeten. Ab 16 Uhr werden Kaffee und Kuchen in der Kir-
che verkauft. Der Erlös ist für die Finanzierung der Arbeiten an der
Orgel bestimmt, die insgesamt 16.432,39 € kosteten. Ebenso wer-
den ab 16 Uhr bei Bedarf Erläuterungen zur Funktionsweise der
Orgel gegeben. Bisher gingen Spenden in Höhe von 11.123,97 € für
die Orgelsanierung ein.
Die Almersbacher Kirche ist Sonntag von 15 - 17 Uhr für Besucher
geöffnet.

Die von der Kreisvolkshochschule und dem katholischen Bildungs-
werk der Erzdiözese Köln bereits zum fünften Male angebotene
Weiterbildung wendete sich an pädagogische Fachkräfte im Bereich
der Kinderbetreuung. Aufgrund der positiven Resonanz und dem
erfolgreichen Verlauf wird die Weiterbildung ab Mitte Februar 2019
nochmals angeboten werden. Am montag, 17. September, bietet
die Kreisvolkshochschule erstmalig auch einen aufbaukurs an, der
die praxisorientierten Erkenntnisse vertieft.
Anmeldungen zu den Kursen und weitere Informationen bei der
Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 sowie per E-Mail
unter kvhs@kreis-ak.de

■ Ausbau der B 256,
OD Hamm/Sieg West abgeschlossen

Der Landesbetrieb Mobilität Diez (LBM Diez) teilt mit, dass die
Sanierungsarbeiten der Fahrbahn der Bundesstraße 256 weitestge-
hend abgeschlossen sind, so dass die Vollsperrung im Laufe des
30.05.2018 aufgehoben werden konnte. Der LBM Diez, die Ver-
bandsgemeinde Hamm, die Verbandsgemeindewerke Hamm und
die Energienetze Mittelrhein bedanken sich bei allen Anwohnern
und Verkehrsteilnehmern für das entgegengebrachte Verständnis
während der Bauausführung.

■ Training für Wiedereinsteigerinnen in den Job
Ein Teilzeit-Training für Wiedereinsteigerinnen in Kooperation mit
dem Ministerium für Familie, Frauen, Jugend, Integration und Ver-
braucherschutz RLP wird ab 27.08.2018 in Altenkirchen angeboten.
Eine Informationsveranstaltung dazu findet am 18.06.2018 von 10
- 12 Uhr bei Familie & Beruf e.V., Wilhelmstr. 28 (Eingang Schloss-
weg 6), in Altenkirchen statt.
Um Anmeldung unter 02681/98 61 29 oder buero@neuekompe-
tenz.de wird gebeten.

■ Das „Siegtal Pur“ mit dem rad erleben
128 km autofreier Fahrspaß
Am 1. Juli 2018 heißt es zum 23. Mal „Bahn frei“ für Radfahrer und
Inline-Skater. Dann werden im Siegtal auf 128 km Länge die Bun-
des- und Landstraßen an der Sieg für den Autoverkehr gesperrt.

Jahr für Jahr lockt „Siegtal pur“ zehntausende
Besucher auf die Piste. Auf zahlreichen Stra-
ßenfesten entlang der Strecke wird den Besu-
chern wieder einiges an kulinarischen High-
lights und Aktionen geboten. In den Städten
und Gemeinden ist so manche Sehenswür-
digkeit extra für diesen Tag geöffnet. Das
Siegtal ist von Siegburg bis netphen von 9
bis 18 uhr wieder komplett autofrei. Radler,
Inline-Skater, Jogger und Fußgänger haben
dann auf den 128 Kilometern „freie Fahrt“.

Wer unterwegs müde geworden ist, hat an den RE-Haltepunkten
der Bahnhöfe die Möglichkeit, neben den planmäßigen Zügen im
Taktverkehr zusätzliche Sonderzüge der Bahn mit speziellen Fahr-
radwagen zu nutzen. Von der Deutschen Bahn und den Verkehrs-
verbünden werden auf der Siegstrecke neben den Regelzügen zwei
Sonderzüge im Takt verkehren. Auch die S-Bahn (S12) Köln-Au wird
für diesen Tag bis Wissen verlängert und bietet zusätzliche Transfer-
möglichkeiten. Die genauen Pläne folgen nach Auskunft der DB in
den nächsten Tagen. Im Kreis Siegen-Wittgenstein hat sich die im
Vorjahr veränderte Streckenführung bewährt. Ab dem Kreisel in Nie-
derschelden führt die Strecke wieder über die HTS durch zwei Tun-
nel. Aufgrund von Bauarbeiten endet die Streckenführung in diesem
Jahr in Netphen und nicht wie sonst üblich an der Siegquelle.
Die Siegquerung bei Etzbach wird wie gewohnt über eine vom THW
installierte Tagesbrücke möglich sein. Die gut zwei Kilometer lange
Zuwegung erfolgt über mit Splitt befestigte Feldwege, die mit dem
Rad gut zu befahren sind. Inlinerfahrern wird empfohlen, für diesen
Streckenabschnitt die Bahn zu nutzen.
Über die genauen Entfernungen zwischen den Etappen, die Stei-
gungsverhältnisse auf der Strecke, örtliche Aktionen, Pannendienste,
DRK-Posten und Hinweise zur Strecke gibt ein spezieller Flyer Aus-
kunft. Dieser wird in Kürze bei den Kommunen und Tourist-Infos ent-
lang der Strecke erhältlich sein. Im Internet werden diese Informatio-
nen und die Fahrpläne der Sonderzüge ebenfalls veröffentlicht.
infos unter:
02292-19433 (Streckenabschnitt Siegburg - Windeck/Au)
02681-81-2084 (Streckenabschnitt Au/Fürthen - Kirchen - Mudersbach)
0271-333-1020 (Streckenabschnitt Niederschelden - Netphen)
Internet: www.naturregion-sieg.de

Wochenvorschau
Donnerstag, 07.06: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17 Uhr
Café-Haus-Nachmittag; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘ mit Hart-
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montag 11.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DienStag 12.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittWoCH 13.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
DonnerStag 14.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage). Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211) E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Mittwoch, 06.06.2018: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: Albert Schweit-
zer: Eine Reise nach Lambarene, Ref.: Dr. Arbeiter, 16 Uhr Krabbel-
gruppe I, 18 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeindezentrum
Donnerstag, 07.06.2018: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Sonntag, 10.06.2018: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth - die Pre-
digt hält der Superintendent des Kirchenkreises Oberes Havelland
Pfr. Uwe Simon
Montag, 11.06.2018: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 12.06.2018: 16 Uhr Krabbelgruppe II
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
www.kgm-hilgenroth.de

■ evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 08.06.18: 16 Uhr Kindergruppe in Schöneberg; 19
Uhr Teenkreis in Schöneberg, Kontakt: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801; 19 Uhr Time out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus
Mehren
SamStag, 09.06.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 10.06.18: 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-
kaffee in Mehren.
DienStag, 12.06.2018: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt:
Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
mittWoCH, 13.06.18: 18.30 Uhr Frauenabendkreis (SB), Treffen
bei „Bautendistels“; Kontakt Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
Freitag, 15.06.18: 16 Uhr Kindergruppe in Schöneberg, Kontakt:
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 18 Uhr Katechumenen Kurs
mit Übernachtung im Ev. Gemeindehaus Schöneberg; 19 Uhr Time
out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren; 19 Uhr Bibellesekreis
(M)
mittagessen
Am Sonntag, 24.06.2018, findet im Anschluss an den 10.30 Uhr
Gottesdienst in Mehren ein Mittagessen im Gemeindehaus statt.
Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel.
02686/581 oder in einem unserer Gemeindebüros.
ausflug des Frauenabendkreises Schöneberg
Am Dienstag, 26.06.2018,. Abfahrt Neitersen Fa. Axestone 9 Uhr
nach Remagen, wir besuchen die Apollinaris-Kirche, anschl. Mittag-
essen, unser nächstes Ziel ist die Römerwelten in Rheinbrohl, nach
einer Führung und Kaffeepause begeben wir uns auf den Weg nach
Hause. Rückkehr ca. 18 in Neitersen. Partner und Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen. Anmeldung bis 15.062018 bei Mechthild
Saynisch, Tel. 02681/3550, und Irmhild Klein, Tel. 02685/1671.
Jubelkonfirmation in Schöneberg
Die Ev. Kirchengemeinde Schöneberg feiert am Sonntag, 15. Juli
2018, um 10.30 uhr in einem Gottesdienst das Jubiläum der Golde-
nen, Diamantenen, Eisernen und Gnadenen Konfirmation.
Folgende Konfirmationsjahrgänge werden gebeten sich zu der Feier
im Pfarramt anzumelden:
- Konf.-Jahrgang 1968 = Goldene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1958 = Diamantene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1953 = Eiserne Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1948 = Gnadene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1943 = Kronjuwelen Konfirmation
Wir weisen noch besonders darauf hin, dass zur Feier der Jubilä-
umskonfirmation auch diejenigen Gemeindeglieder, die unserer
Gemeinde zugezogen und seinerzeit in einer anderen Gemeinde
konfirmiert wurden, herzlich eingeladen sind.
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail:
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Küsterin Meh-
ren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Olaf

gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr, Tel. 02681-2864, E-Mail:
gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach:
Edgar Schüler, Tel. 0171-2831790;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email: altenkir-
chen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 10.06.2018: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr.
Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, anschl. Kirchen-Café, Pfr.
Zeidler
Montag, 11.06.2018: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 12.06.2018: 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im Kompa,
19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 13.06.2018, 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: Sommerlicher
Nachmittag
Donnerstag, 14.06.2018: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 15.06.3018: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340, mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 07.06.: 18 Uhr KIRCHE + KINO „Jugend ohne Gott“ im
Cine5 Asbach mit anschl. Podiumsdiskussion
Freitag, 08.06.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Samstag, 10.06.: 10 Uhr Treffen Markt Asbach, Ausflug ins Bibel-
museum
Sonntag, 10.06.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 12.06.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 13.06.: 15 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 14.06.: 18 Uhr Konfirmandenunterrricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags 16 bis 19 Uhr, mittwochs 10 bis 12 Uhr und donnerstags
16 bis 18 Uhr

■ evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 08.06.2018: Birnbach: 16.30 Uhr CVJM-Jungen-Jungschar,
Weyerbusch: 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
Samstag, 09.06.2018: Weyerbusch: 9.30 - 11.30 Uhr Kindergottes-
dienst
Sonntag, 10.06.2018: Weyerbusch: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädi-
kant Schumann), anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-
Artikeln
montag, 11.06.2018: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 12.06.2018: Weyerbusch: 16.00 Uhr Katechumenen-
Unterricht, 17.00 Uhr Gemeindebücherei, 20.00 Uhr Probe Kirchen-
chor, 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis
mittwoch, 13.06.2018: Weyerbusch: 17.30 Uhr Mädchen-Jungs-
char, Birnbach: 19.00 Uhr Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 14.06.2018: Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe,
17.00 - 19.00 Uhr Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Einhei-
mischen bei Sport und Spiel, 18.00 Uhr Anmeldung zum Katechu-
menen-Unterricht
anmeldung zum konfirmandenunterricht
Es geht wieder los … Nach den Sommerferien beginnt für viele
Jugendliche der Konfirmandenunterricht. Alle Jugendlichen, die
nach den Sommerferien das 7. Schuljahr besuchen, also ungefähr
12 Jahre alt sind - und natürlich deren Eltern/Fürsorgeberechtigte
-, sind zu unserem ersten info-treffen am 14.06.2018, 18.00 uhr,
im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch (linker Seiteneingang), herz-
lich eingeladen. Bitte bringen Sie zu diesem Termin das Familien-
stammbuch mit!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ evangelische gemeinschaft Helmeroth
glauben entdecken - leben gestalten«
DonnerStag 7.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 13 Uhr
Start zum Seniorenausflug, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teen-
agerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 8.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20
Uhr Jugendkreis
Sonntag 10.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungs-
heim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst



Altenkirchen 28 Donnerstag, 07.06.2018

Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine
Kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, ak):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespe-
zialitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks u.v.m. zu genie-
ßen. Geöffnet immer Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr. An Fron-
leichnam (31.05.18) haben wir geschlossen.
mamimo:
mi 06.06.18, 9.30 - 11 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre, Café
‚friends‘, Hofstr. 3, AK.
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im Hähnchen 8, ak):
So 17.06., 10.30 Uhr
So 01.07., 10.30 Uhr
So 15.07., 10.30 Uhr
SPeCialS:
toskanische nacht altenkirchen am 22.06.2018:
Wir sind dabei mit - Café Friends geöffnet, Live-Musik, Spiel & Spaß
für Kids und vielem mehr!
tagesseminar Prophetie am Samstag, 28.07.2018:
mit Stephen & Rita Fedele (Nordamerika) und der Friends of Jesus-
Band. Nähere Infos auf unserer Webseite.
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Ihr könnt uns errei-
chen unter Tel. 02681/950890 oder E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ ev.-freikirchliche gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 0152-08725256, 20
Uhr Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr
Hauskreise
Donnerstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Lisa Meier, Tel. 0160-97742343
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter. Schnell und einfach auf
unserer Website www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ freier Bibelstudienkreis gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag 07.06.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag 08.06.2018, 19 Uhr Gebet; 19.00 Uhr Jugendtreff
Samstag 09.06.2018, 19 Uhr Gebet
Sonntag 10.06.2018, 16 Uhr Gottesdienst
montag 11.06.2018, 19 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
Dienstag 12.06.2018, 19 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
mittwoch 13.06.2018, 19 Uhr Bibelabend
Donnerstag 14.06.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag 15.06.2018, 19 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 01 57 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 01 75 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Samstag, 07.07.2018 10 Uhr Israel Seminartage mit alexander
Dietze

■ gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de/

■ evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Am 10. Juni 2018 findet in unserer Kirchengemeinde kein Gottes-
dienst statt.
Der nächste Gottesdienst ist am 17. Juni 2018 um 14 Uhr in Wahl-
rod; unsere Kirche wird wiedereröffnet. Anschließend laden wir
alle Gottesdienstbesucher zu Kaffee und Kuchen ins Wahlroder
Gemeindehaus ein.
SamStag, 16.06.2018: 15 Uhr KiGo im Gemeindehaus Berod
Der Haushaltsplan 2018 liegt für alle Gemeindeglieder öffentlich in
der Zeit vom 11. bis 17.06.2018 zur Einsicht zu den Bürozeiten im
Pfarrbüro (Di und DO von 9 - 12 Uhr) aus.

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen, tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548; e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Freitag, 08.06.18: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Wortgottesdienst in der Krypta
Sonntag, 10.06.18: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Taufen
Mittwoch, 13.06.18: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Haus; 9.30 Uhr Schul-gottesdienst der Klasse 12 Gymnasium AK;
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr Hl. Messe in der
Krypta
Donnerstag, 14.06.18: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 09.06.18: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 10.06.18: keine Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 08.06.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 10.06.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe;
14.30 Uhr Kreuzweg der Pilger Siegen-Süd; 15.15 Uhr Pilgermesse
der Pilger Siegen-Süd; 17.30 Uhr Andacht der Pilger Siegen-Süd
Dienstag, 12.06.18: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
ankündigung gemeindefestChor 2018
Die kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus und Joseph lädt alle interes-
sierten Sängerinnen und Sänger - gleich welcher Konfession - herz-
lich ein, den Gottesdienst zum diesjährigen Pfarrfest für den gesam-
ten Seelsorgebereich Westerwald am Sonntag, 24. Juni um 10:30
Uhr in Altenkirchen unter dem Motto “Die Welt in unserer Kirchenge-
meinde” musikalisch mitzugestalten.
Angesprochen sind ChorsängerInnen, die bereits Erfahrung im
mehrstimmigen Singen besitzen, aber auch alle anderen Neugieri-
gen, die unter der Leitung von Seelsorgebereichsmusiker Thorsten
M. Schmehr im “PfarrfestChor” gerne neue, interessante Lieder ken-
nenlernen möchten.
Das erste treffen findet am Freitag, 8.6. von 19 uhr bis 20 uhr
im Pfarrheim St. Jakobus statt, weitere Proben finden dann
jeweils am Mittwoch, 13. und 20.6. von 19:30 bis 20:30 Uhr in der
kirche St. Jakobus statt.
Zum Einsingen trifft man sich am Sonntag, 24.6. ab 9:30 Uhr -
ebenfalls direkt in der Pfarrkirche. Nach dem Gottesdienst gibt es
ein vielfältiges Programm für Klein und Groß und auch für Speis
und Trank ist bestens gesorgt.

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
altenkirchen, kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 10.06.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„auf gottes königreich bauen - nicht auf illusionen“; 14 - 15.45
in russischer Sprache Vortragsthema: „Jehova ist seinem Volk
„eine sichere Höhe“. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden
Sprachgruppen eine Besprechung des Themas: „Der Weg zu wah-
rer Freiheit“. Biblischer Leittext: (Johannes 8:36) Darum, wenn
euch der Sohn frei macht, werdet ihr tatsächlich frei sein.
Zusammenkunft unter der Woche „unser leben und Dienst als
Christ“:
Auf dem Bibelbuch Lukas, Kapitel 1 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Sei demütig wie maria“.
Maria wusste, dass die Aufgabe Gottes Sohn aufzuziehen schwer
wird und nahm sie trotzdem demütig an.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predigen
und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die Wahr-
heit, das Leben“
mittwoch, 13.06.18, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 14.06.18, 19 - 20.45 in russischer Sprache
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■ ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 10.06.2018: 9.30 Uhr Gottesdienst „Wir stehen im Dienst
Gottes“; 9.30 Uhr Vorsonntagsschule / Sonntagsschule; 10 Uhr
Senioren-Gottesdienst in Koblenz
Montag, 11.06.2018: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 12.06.2018: 20 Uhr Bezirks-Orchesterprobe in Limburg
Mittwoch, 13.06.2018: 20 Uhr Gottesdienst „Gott tröstet“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben. Aktuelle Anschrift: Finken-
weg 16, Altenkirchen
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ Blutspende in Altenkirchen
... am Freitag, 8. Juni 2018, 16 bis 20 Uhr in
der August-Sander-Schule, Glockenspitze,
Altenkirchen.
Infos und Termine rund um die Blutspende:

0800 11 949 11(bundesweit, gebührenfrei aus dem Festnetz); www.
blutspendedienst-west.de

■ Hospizverein erneut auf dem Kongress
„Leben und Tod“ in Bremen

Vom 3. - 6. Mai nahmen sechs ehrenamtliche Hospizhelferinnen
und eine Koordinatorin an dem Fachkongress „Leben und Tod“, der

■ ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ evangelische freie gemeinde (efg) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittWoCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

■ feg Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör) koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 10. Juni 2018, um 10.30 Uhr
statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé (In den Ferien finden die regelmäßigen
Termine in der Woche nicht statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de
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fel sind bei uns in ver-
schiedenen Größen (bit-
te vorab telef. klären)
ebenso wie Hand-
schuhe vorhanden.
Ein leckeres Mittag-
essen stärkt uns zwi-
schen den auch einzeln
(vormittags oder nach-
mittags) zu leistenden
Arbeitsabschnitten.
Treffpunkt:
Friedhof Helmenzen,
57612 Helmenzen;
Teilnahmebeitrag:
kostenfrei; inkl. Getränke
und Mittagsimbiss
Bitte mitbringen: Rosen-
schere, Verpflegung für

zwischendurch! Info und anmeldung: bis 17. Juni, 02681/989992

■ Delegiertenversammlung des Bezirk 13
im rheinischen Schützenbund

Die Delegiertenversammlung des Bezirk 13 fand dieses Jahr im
Schützenhaus des SV Leuzbach-Bergenhausen statt. Die Veran-
staltung wurde geleitet von dem Vorsitzenden Karl-Heinz Pitton und
seinen Ressortleitern/innen. Als Gast konnte die Vorsitzende des
Gebiets Süd und Vizepräsidentin des Rheinischen Schützenbundes
Manuela Göbel begrüßt werden.
Die Höhepunkte des Sportjahres 2018 zusammengefasst folgend.
Der 66. Rheinische Schützentag fand im April 2017 in der Sport-
und Freizeitgemeinde Grefrath statt. An dem Landeskönigsschie-
ßen nahmen 44 Schützen/innen teil. Die Teilnehmer aus dem Bezirk
13 waren Alisa Felser vom SV Herdorf 10. Platz, Sabine Knak vom
SV Adler Michelbach 13. Platz und Jens Gibhardt von der Alten-
kirchener Schützengesellschaft belegte Platz 28. An dem Bezirks-
jugendtag im August 2017 in Alsdorf wurde auch das Bezirksju-
gend-Königsschießen durchgeführt. Bezirksjugendkönigin wurde
Katharina Arndt vom SV Alsdorf.

Von links: Karl-Heinz Pitton (Berziksvorsitzender), Manuela Göbel
(1. Vorsitzende Gebiet Süd) und Christa Griffel (Damen Leiterin)

Die Schüler, Jugend und Junioren des Bezirks 13 waren bei den
Landesverbandsmeisterschaften sehr erfolgreich mit 15 mal den
Titel Landesverbandsmeister, 11 mal Vizemeister und 11 mal den
3. Platz. Bei den Deutschen Meisterschaften in München waren ins-
gesamt 19 Jugendliche vertreten. Deutscher Meister wurde Bene-
dikt Mockenhaupt in der Disziplin Kleinkaliber liegend, gleichzeitig
Dritter Luftgewehr Dreistellung und belegte noch Platz 4 mit dem
Luftgewehr. Maximilian Pütz belegte den 3. Platz in der Diszip-
lin Kleinkaliber liegend. Für die Junioren Europameisterschaften in
Györ/Ungarn qualifizierte sich in der Disziplin Luftgewehr Benedikt
Mockenhaupt vom Wissener Schützenverein. Aufgrund des erfolg-
reichen Sportjahres wurde Benedikt Mockenhaupt Bezirks Sport-
ler des Jahres, gefolgt von Maximilian Pütz, ebenfalls Wissener SV.
Luca Marie Heuser vom SV Elkhausen-Katzwinkel belegte Platz 3.
Die Jugendmannschaft des Jahres im Bezirk wurde die Mannschaft
des Wissener SV.
Ausbildungen im Bezirk 13: Am 24.03.2018 wurde der erste Lehr-
gang (ausgebucht) der Waffensachkundeausbildung beendet. Der
zweite Lehrgang beginnend am 29.05.2018 ist ebenfalls schon aus-
gebucht. Weitere Lehrgänge in 2018 sind zu erfragen bei Elmar
Deneu vom Schützenverein Maulsbach und Dirk Wick von der
Altenkirchener Schützengesellschaft. Die Ausbildung zur verant-
wortlichen Standaufsicht fand am 14.04.2018 im Schützenhaus
Brachbach statt.
termine bezirk 13:
07.10.2018 Bezirks- und Kreiskönigsschießen
13.10.2018 Bezirksschützenball in Betzdorf

diesmal unter dem Motto „Mit Leib und Seele“ stand, teil. 2 Tage
besuchten sie Workshops, Vorträge und sahen sich bei den Ausstel-
lern auf der Messe um. Bei gemeinsamen Gesprächen zeichnete
sich ab, dass der Besuch der Messe für ihre ehrenamtliche Hos-
pizarbeit hier vor Ort hilfreich sein wird. Natürlich blieb noch Zeit,
Bremen zu erkunden und sich bei gemeinsamen Essen auszutau-
schen.
Der Hospiz- und Palliativberatungsdienst des Hospizvereins Alten-
kirchen bietet den ehrenamtlich Tätigen immer wieder ein reichhal-
tiges Fortbildungsangebot zur Weiterentwicklung, Austausch und
Information an.Auch in diesem Jahr bietet der Hospizverein erneut
den Kurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ für Menschen an, die
schwerstkranken und sterbenden Menschen nach einer guten Vor-
bereitung ein wenig Zeit schenken möchten.
Der 12. grundkurs beginnt am 18. august 2018. Infos und Anmel-
dung ab sofort im Hospizbüro: Tel. 02681-879 658. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

■ anderes lernen - Haus felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
Ferienspaß für kinder
„Mission Waldexpedition - den Tieren auf
der Spur“ Dieses Jahr werden wir ver-
schlungenen Pfaden und geheimnisvollen

Tierspuren folgen. Also ab in die Gummistiefel und rein in Matsch
und Modder. Denn wisst ihr eigentlich, wo Eichhörnchen schla-
fen, was Igel essen und warum Wildschweine sich im Matsch suh-
len? Wo lebt der rote Milan, warum ist der Fuchs so schlau und gibt
es wirklich Einhörner? Diesen und anderen Fragen werden wir auf
den Grund gehen. Dazu sind verschiedene Aktivitäten geplant, die
den Kindern die Natur näher bringen. Natürlich gibt es auch viel
Zeit zum freien Spielen, Basteln und Fußball spielen. Das weitläu-
fige Gelände um das Haus Felsenkeller lädt alle kleinen Waldfor-
scher ein, dabei zu sein. Wie immer ist es uns wichtig, Kindern in
ihren Ferien einerseits Erlebnisse zu bieten, die sie weiter bringen,
und andererseits Freiräume zu eröffnen, um eigene Gedanken und
Wege zu finden. Das Projekt arbeitet aus pädagogischen Grün-
den bewusst mit sehr einfachen Mitteln. Der Phantasie sind kaum
Grenzen gesetzt. Das Programm ist in beiden Wochen unterschied-
lich. An beiden Freitagen findet nachmittags ein Fest statt, zu dem
Eltern, Geschwister und Freunde herzlich eingeladen sind. Anmel-
den können sich Kinder zwischen 6 und 11 Jahren. Gefördert durch
das Land Rheinland-Pfalz und von der Westerwaldbank eG freund-
lich unterstützt.
1. Woche: Montag, 2.7. bis Freitag, 6.7. Nr. 0101-0718W
2. Woche: Montag, 9.7. bis Freitag, 13.7. Nr. 0102-0718W
jeweils 9h - 16:30h 80 €/Woche (inkl. Mittagessen und Getränke)
kletter- und kajakcamp am Chassezac - Südfrankreich (region
ardèche) -
für Jugendliche ab 12 Jahre (alleinreisend), Erwachsene, Familien
Seit über 25 Jahren ein Topact für aktive TeilnehmerInnen, die etwas
Besonderes erleben wollen. Das Programm: Kletter-/ Kajakwork-
shops in kleinen Gruppen, Schwimmen / Felsenspringen, Abende-
vents (Grillen, Biwak, Disco, Spiele...). Übernachtung im eigenen
Zelt. Rundumverpflegung aus der 3 Sterne Campküche. Internet
über Hotspots auf den Campplätzen.
Für Einsteiger/Innen und Fortgeschrittene geeignet. Die Gebühr
beinhaltet das Programm, Ausrüstung, qualifizierte Betreuung/
Anleitung, Campingplatzgebühren, Verpflegung und Getränke
Die Maßnahme wird gefördert durch das Landesamt für Soziales,
Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz
Gebühr: Erwachsene/Jugendliche ab 12 Jahre 480 €; Jugendliche
bis 12 Jahre 420 €; zusätzlich160 € für Busfahrt ab Altenkirchen
oder Eigenanreise; Donnerstag, 26.7. - Samstag, 4.8.
Information und Anmeldung beim Campleiter: Hermann Nick, Dipl.-
Sozialarbeiter und Sozialwirt, Outdoortrainer, Tel. 02685 - 989273
Infos und Fotos www.pronick.de
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ NABu Altenkirchen
Springkrautaktion am Samstag, 23. Juni,
9 - 17 uhr
naturschutz praktisch - aktionstag im
Ölferbachtal
Heute besteht die Möglichkeit, dem Ölfer-
bach ganz nahe zu kommen und unser
Gegenwartsprojekt „Netz-Werk Ölferbach-
tal“ kennen zu lernen.

Auch in diesem Jahr wollen wir aufkeimendes Springkraut entfer-
nen, um den wertvollen Lebensraum Bach und angrenzende Wie-
sen zu sichern. Dies garantiert ein Naturerlebnis der besonderen
Art. Trittsicherheit und eine angemessene Ausrüstung mit Stiefeln
oder Wathose und langärmeliger Kleidung sind notwendig. Stie
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Im kurzen Festumzug zogen die Schützen über die Wiedstraße zur
Schützenstraße, wo die Majestäten, Vereinsvorstände und Ehren-
gäste zur Abnahme der Parade Aufstellung genommen hatten. Dort
paradierten die Schützen an ihnen vorbei, um abschließend ins
Festzelt einzuziehen und gemeinsam den Nachmittag zu feiern.
uwe krämer neuer Schützenkönig
Mit dem 296 Schuss um Punkt 16 Uhr fiel bei Uwe Krämer der höl-
zerne Rumpf des einst stolzen Aars zu Boden, und die Schützen
jubelten. Als Königsanwärter waren sechs Personen angetreten:
Claudia Roth, Guido Böing, Nicole Griffel, Alexander Weßler und
Uwe Krämer.

Fotos: Wachow

Zuvor allerdings hatten 36 Schützen um die Trophäen des Königs-
vogels gewetteifert. 204 Schuss wurden benötigt um die elf Tro-
phäen abzuschießen. Die Preise holten sich Krone: Peter Schade
(8), Zepter: Torsten Griffel (11); Reichsapfel: Monika Böing (14);
rechte Schwinge: Guido Böing (160); linke Schwinge: Mathias Theis
(63); rechte Kralle: Ulf Flemmer (30); linke Kralle: Alexander Roth
(31); rechte Schwanzfeder (177); linke Schwanzfeder: Uwe Krämer
(171), mittlere Schwanzfeder: Christa Griffel (178) und Kopf: Ronja

■ Traditionelles Schützenfest
des Schützenvereins Leuzbach-Bergenhausen

Der Jugend stand, wie immer, die erste Aufmerksamkeit im festli-
chen Geschehen des Schützenvereins Leuzbach-Bergenhausen zu.
Allerdings nahmen die Schützen auf dem Weg zum Ortsteil Bergen-
hausen, in dem die Krönung der Nachwuchsmajestäten vollzogen
wird, noch eine andere Pflicht wahr.
Gegen 18 Uhr sammelten sich die Schützen und Musiker an der
Gaststätte in Leuzbach an der Wiedstraße und marschierten von
dort zum Ehrenmal am Friedhof. Dort wurde der Gefallenen der bei-
den Weltkriege und Opfer von Gewaltherrschaften sowie der ver-
storbenen Vereinsmitglieder gedacht.
Vorsitzender Guido Böing gedachte in seiner Gedenkrede dem
Ende des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren. Unter Polizeischutz
ging der Marsch weiter ins naheliegende Bergenhausen, wo bereits
die Bürgerschaft und Mitglieder der Schützen auf die Grünröcke
warteten.
Im lockeren, teils heiteren Ablauf ließ Schützenmajor Rüdiger Flem-
mer Schützen und Musiker antreten, begrüßten König Dirk I. und
Königin Alexandra (Euteneuer) Schützen und Gäste. Schützenmeis-
ter Böing dankte den beiden scheidenden Jungmajestäten, Bambini
Prinzessin Malene I. Schade und Jungkönigin Hanna I. Müller, für
ihre Mitarbeit im Regentschaftsjahr und überreichte ihnen den Erin-
nerungsorden.
Die Ordensüberreichung und folgende Krönungszeremonie nahmen
die beiden Jugendleiterinnen Monika Böing und Carina Wessler vor.

Fotos: Renate Wachow

Zur Kronprinzessin wurde Merle Hasselbach und zum Bambiniprin-
zen Tom Wessler gekrönt. Sie erhielten als äußeres Zeichen ihrer
Würde Schärpe, Orden, Kette und Krone. Nach kurzem Umtrunk
wurde der Weg zum Festzelt in Leuzbach eingeschlagen und dort
gemeinsam mit den befreundeten Schützenvereinen und anderen
Gästen das Schützenfest locker gefeiert.
Schützenfestsonntag
Ihren vorletzten Regentschaftstag erlebte das Schützenkönigspaar
Dirk I. und Alexandra Euteneuer zur Festeröffnung am Samstag-
abend.
Zuvor hatte man bereits am Nachmittag das Ehrenmal besucht und
den Nachwuchs zur feierlichen Krönung begleitet.

Sonntagmittag sammelten sich Schützen und Musiker in der Schüt-
zenstraße, um von dort aus mit klingendem Spiel in den Leuzbacher
Weg zu ziehen, wo bereits die befreundeten Schützenvereine und
Schützengesellschaften mit ihren Majestäten und Vorständen war-
teten. Gemeinsam mit Schützenmeister Guido Böing schritt König
Dirk I. die Front der Schützen ab und grüßte die Fahnen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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phine Wassermann. Neben den vier Mädchen war Sebastian der
einzige Junge.

In der zweiten Gruppe wurde Paula Schäfer Kinderschützenkö-
nigin. Sie landete Treffer auf den Flügeln und der Krone und Mar-
leen Wassermann verzeichnete zwei Flügeltreffer. Weitere Schützen
waren Greta Räder, Ann-Kathrin Behnert, Hannah Löffert und Fran-
ziska Dudek. (wwa)

■ Oberwambacher Markus Schwab
ist in gieleroth Schützenkönig

Was die Kinder der Region seit Jahren schon traditionell betreiben,
das haben jetzt die Eltern aufgegriffen und betreiben den Pfingst-
spaß im Anschluss an das Schießen der Jugend. Der selbe Vogel,
die selbe Armbrust, die selben Holzkugeln. Inzwischen haben die
Gielerother, wie auch die Nachbarn in Herpteroth, die Sache mit
dem einst gläsernen Vogel verfeinert, ungefährlicher und dauerver-
wendbar gemacht.
Den splitternden Glasscheiben folgten aufsteckbare, bunte Holz-
teile, die bei passendem Treffer gefahrlos zu Boden fallen und im
folgenden Jahr wieder verwendbar sind. So traten am Gielerother
Bürgerhaus 12 Erwachsene, Männer und Frauen, zum Wettstreit
um Trophäen und letztlich die Königswürde an.

Foto: Renate Wachow

Das waren Marco und Nadine Brück, Claudia Steeb, Steffi Rauh,
Niclas und Felix Müller, Volkmar Grotge, Juri Ankerstein, Elke Mül-
ler, Christian Rauh, Markus Schwab, Matthias Ludwig und Yvonne
Schwab-Rörig.
Den Kopf sicherte sich Volkmar Grotke, den Flügel links oben
Nadine Brück, Flügel links Mitte Niclas Müller, Flügel links unten,
Flügel rechts oben, Schwanzfeder und Fußfeder rechts, alle Elke
Müller, Flügel rechts Mitte Matthias Ludwig, Flügel rechts unten
Claudia Steeb und Fußfeder links Steffi Rauh. Das Herzstück traf
mit gezieltem Schuss und sicherer Hand der Oberwambacher Mar-
kus Schwab. Zu seiner Königin nahm er selbstverständlich seine
Frau Yvonne. (wwa)

■ fußballwoche - HSV Helmenzen im Mai 2018
Beim 4. night-Cup Helmenzen am mittwochabend - 9. mai 2018 -
waren 6 Teams am Start: FSG Hasselbach-Werkhausen, WHC Bett-
genhauen-Seelbach, Stammtisch, Oldschool, FHC Oberirsen und
Spritköpp.

Böing (204). In gebührender Zeremonie würdigte am späten Mon-
tagnachmittag Schützenmeister Böing das Regentschaftsjahr von
Dirk und Alexandra Euteneuer, überreichte Dirk I. den Erinnerungs-
orden und die beiden verabschiedeten sich von den Schützen mit
einen Sektumtrunk. Abgerundet wurde mit drei Schüssen aus der
Vereinskanone die Krönung von Uwe Krämer, der flankiert wurde
von Claudia Roth und Nicole Griffel. (wwa)

■ Westerwaldverein fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtagswan-
derung unter dem Motto „Durch den Hatterter
Grund“. Treffpunkt am 13.06.2018, 14 Uhr, 57614
Wahlrod, Parkplatz am Hotel „Hammermühle 1“.
Streckenführung: Hanwarth, Laad, Merkelbach,
Hütte, Niederhattert und zurück zum Ausgangs-
punkt; ca. 9,5 km; leicht, hügelig. Gemütlicher
Abschluss im Hotel „Hammermühle“ (Info: Franz
Weiss, Tel. 02681/3261

■ Maik Wiebe ist in gieleroth
neuer Kinderschützenkönig

Hochbetrieb herrschte am Gielerother Bürgerhaus, als die Gielero-
ther Jugend um die Kinderschützenkönigswürde wetteiferte. 14 Jun-
gen und Mädchen hatten sich am Rande der Ortsgemeinde Gie-
leroth am Bürgerhaus eingefunden, natürlich in Begleitung ihrer
Eltern. Die Elternschaft hatte bereits in den Vormittagsstunden
alles vorbereitet, das Zeltdach für den Schießstand aufgestellt,
den Kugelfang gespannt und natürlich auch den Vogel aufgestellt
und präpariert. Wo bisher der Glasvogel stand und auf die Holzku-
geln wartete, stand jetzt eine neue Form von Königsvogel. Wo frü-
her Glassplitter zu Boden fielen, dort landeten jetzt ganze hölzerne
Trophäenteile. Der Vogel war in Bauteile aufgeteilt und gab je nach
Treffer Flügelteile, Schwanzfeder, Fußfedern und Kopf frei.

Fotos: Renate Wachow

Gesichert war somit auch die Wiederverwertung des Vogels, musste
nicht mehr aufgekehrt und neu gefertigt werden. Was um 11 Uhr
begann, endete um 15 Uhr mit dem Ergebnis, dass Maik Wiebe das
Herz des Vogels traf.
Den Kopf sicherte sich Alexander Wiens mit dem 16. Treffer. Maite
Schulz holte sich Flügelteil links unten (53), Bennet Rauh: Flü-
gel links Mitte (17), Lia Alsbach: Flügel links oben (43). Alexander
Wiens: Flügel rechts oben (45), Simon Lünser: Flügel rechts Mitte
(41), Maik Wiebe: Flügel rechts unten (19) und Fußfeder links (61),
Lia Alsbach: Schwanzfeder (56) und Sophia Wiens: Fußfeder rechts
(29). Zur Krönung nahm sich Maik Emily Steeb als Königin an seine
Seite. Neben Krone, Kette und Wimpel gab es in diesem Jahr auch
einen Wanderpokal, den Michaela und Berthold Hahn aus Birnbach
gestiftet haben.
Sebastian Hendricks und Paula Schäfer sind in Herpteroth kin-
derschützenmajestäten
Die Sonne schien vom wolkenfreien Himmel, als die Kinder in Herp-
teroth zum Kinderschützenkönigsschießen am Dorfgemeinschafts-
haus antraten. Doch die Sonne machte ihnen wenig aus. Sie schos-
sen im Schatten der Häuser und Bäume und genossen so eine
gewisse Sommerfrische bei angenehmer Temperatur. Es wurde in
zwei Gruppen geschossen und auch auf einen völlig neuen Vogel.
Der alte, traditionelle Glasvogel hat ausgedient. Im neuen Vogel
sind Klappscheiben an Scharnieren angebracht.
Bei einem guten Treffer fallen die Klappen einfach nach hinten. So
werden auch nur noch neben Krone und Rumpf das Mittelstück als
Treffer auf die Flügelteile gezählt. So holte sich in der ersten Gruppe
Sebastian Hendricks neben dem wichtigen Rumpf die Krone und
zwei Flügeltreffer. Ida Löffert einen Treffer und Lotta Rüder zwei
Treffer. Zu den weiteren Schützen zählten Lea Mader und Jose-
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Im 2. Halbfinale setzte sich der 2. Turnierneuling “Die Glorreichen 8“
mit 2:0 gegen Malberg United durch. Das anschließende 7-Meter-
Schießen für Platz 3 gewann Malberg United mit 6:5 gegen die
Drunken Raptorz. Im Finale spielten dann das Team “Die Glorrei-
chen 8“ seine individuelle Klasse aus. 6:0 lautete der Endstand
gegen aufopferungsvoll kämpfende Kicker vom Team “Wacker
Durchsaufen“.

■ Halbzeit im Honschafter Hobby Dart
Von Januar bis Ende Mai des Jahres waren die Honschafter Hobby
Darter wieder recht aktiv. Insgesamt beteiligten sich an den bislang
fünf gespielten Turnieren und einer Einladungsrangliste der besten
10 Darter über 148 Teilnehmer. Besonders schön war dabei, dass
es aufgrund großer Konkurrenz immer einen anderen Turniersieger
gab.
im einzelnen: Mit der Einladungsrangliste des Honschafter Hobby
Darts, dem „Dart Dämmerschoppen“ ,wurde im Januar gestartet.
An vier Abenden ging es abwechselnd nach Giershausen, Porz
und zum Finale am Aschermittwoch nach Mammelzen. Letztendlich
gewann Axel Zimmermann aus Maulsbach die Top Ten-Rangliste.
Es folgte das von Jörg Pfeiffer gesponserte 1. „Honschafter Krat-
zerturnier“. Hierzu ging es ins Schützenhaus Maulsbach. Das am
längsten dauernde Tagesturnier des Jahres, von Mittag bis in die
Abendstunden, gewann André Schütz aus Amteroth.

Foto: Heinz Josef Kratschmer

Im Februar gestalteten unsere Kölner Dartbrüder Wolfgang und Ralf
Unke das 2. „Cologne Challenge“. Beim bislang mit 32 Dartfreun-
den teilnehmerstärksten Turnier konnte sich den Siegerstern Mat-
thias Zimmermann ans Revers heften.
Am 18. März wurde dann mit dem ersten von insgesamt sieben zur
Honschafter Hobby Dart Turnier Serie (HHDTS) zählende Hobby
Turnier gespielt:
Das 5. „Engeschen Dart“ sponserte Frank Kulaß Handwerkerleis-
tungen aus Maulsbach. Den Sieg der Jubiläumsveranstaltung ent-
führte Edgar Schüler nach Obererbach. Bis September gilt es nun,
Punkte zu sammeln, denn der, der die meisten Punkte aus fünf
der sieben Turniere erzielt, darf sich nach Ende der Serie ‚ bes-
ter Dartspieler der Honschaft‘ nennen. Im April ging es dann bei

Nach der Vorrunde - ausgetragen im Modus „Jeder gegen Jeden“ -
standen sich im 1. Halbfinale die Spritköpp und der FHC Oberirsen
gegenüber. Spielstand nach der regulären Spielzeit: 1:1.
So musste das 7-Meter-Schießen entscheiden. Mit 3:2 hatte der
FHC Oberirsen die Nase vorn. Auch im 2. Halbfinale zwischen
dem WHC Bettgenhausen und dem Team Oldschool kam es zum
7-Meter-Schießen, nachdem in der regulären Spielzeit keine Tore
gefallen waren. 4:3 für den WHC Bettgenhausen-Selbach hieß es
am Ende. Platz 3 wurde direkt im 7-Meter-Schießen ausgespielt. 3:0
gewann hier der FHC Oberirsen gegen die Spritköpp.

Im Finale zwischen
dem WHC Bettgen-
hausen-Selbach und
dem FHC Oberirsen
waren Tore trotz vie-
ler Chancen Fehlan-
zeige. Und weil es
so spannend war,
musste auch hier
das 7-Meter-Schie-
ßen die Entschei-
dung bringen. Mit
einem 5:4-Erfolg
stand dann spät
nach Mitternacht der
WHC Bettgenhau-
sen-Selbach als
Gewinner des Night-

Cup Helmenzen 2018 fest. Den gleichzeitig ausgetragenen Wettbe-
werb um den Trinkpokal 2018 gewann das Team Spritköpp.
Zum traditionellen Fußballturnier an Christi Himmelfahrt - 10.
mai 2018 - hatten sich 8 Teams angemeldet. Drunken Raptorz -
FHC Wölmersen - FFC Hilgenroth - Die Glorreichen 8 hießen die
Teams in Gruppe 1.
Malberg United - Wacker Durchsaufen - SSV Grün-Weiß Birnbach
- Daltons kämpften in Gruppe 2 um den Einzug ins Halbfinale. Dort
musste sich Vorjahressieger Drunken Raptorz dem Turnierneu-
ling Wacker Durchsaufen mit 4:5 im 7-Meter-Schießen geschlagen
geben (Spielstand nach regulärer Spielzeit 1:1).
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

Wir suchen für sofort od. später eine

Pflegefachkraft m/w in Voll- oder

Teilzeit, flex. Arbeitszeit. Tel.: 02688 / 9514-0
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sich das Grillfest rasch füllte. Entgegen der üblichen Vatertagspar-
tys stand die Gemütlichkeit im Vordergrund. Viele Väter brachten die
ganze Familie mit, um einen entspannten Tag zu verleben. Neben
dem vielfältigen Angebot vom Grill wurden nachmittags auch Waf-
feln gebacken, DJ As aus Köln spielte 24 Stunden lang abwechs-
lungsreiche Musik und die Waldinteressentenschaft Niederingel-
bach stellte Schwedenfeuer und Holzdekorationen vor. Gegen
Abend lichtete sich langsam der Platz. Fast alle Leckereien waren
nach und nach ausverkauft und man blickte in rundum zufriedene
Gesichter. Alles in allem übertraf die Veranstaltung selbst die höchs-
ten Erwartungen und weckte die Vorfreude auf das nächste Jahr. Es
bleibt allen Helfern zu danken! Ohne Euren unermüdlichen Einsatz
wäre eine solche Veranstaltung unvorstellbar.

■ frauenchor Mammelzen
unterstützung beim maibaumfest in reuffelbach mit Frühlings-
liedern
Die Maifeier der Dorfgemeinschaft Reuffelbach wurde in 2018 auch
kräftig von dem Frauenchor Mammelzen unterstützt. Die Damen
des Chores hatten die nicht leichte Aufgabe die Schlechtwetterwol-
ken mit ihren gekonnt vorgetragenen Frühlingsliedern zu vertreiben.
Unter dem Dirigat der Chorleiterrin Christa Gürke kamen folgende
Lieder zum Vortrag: „alle Vögel sind schon da“ von Hoffmann von
Fallersleben, „tiritomba“ deutscher Text von Margot Eskens, „der
Winter ist vorüber“, Schweizer Volkslied, „So la, la,“,von Robert
Tappert.

Der Frauenchor Mammelzen, ganz rechts: Dirigentin Christa Gürke.
In dieser Formation trat der Chor am Maibaum auf. Das Bild ist von
der Feier zum 35-jährigen Bestehen des Frauenchores.

Hier und da hatten die beschwingten Frühjahrmelodien schon ein
paar blaue Stellen an den Himmel gezaubert. Nach diesem gelun-
genem Vortrag mischte man sich unters Volk, ließ es sich gut gehen
und wartete auf den Vortrag der Männer vom MGV-Hüttenhofen.

■ SSV Weyerbusch
mitgliederversammlungen
Mittlerweile wurden die Mitgliederversammlun-
gen der Abteilungen und des Gesamtvereins SSV
Weyerbusch durchgeführt. Den Geschäftsbericht
der Tennisabteilung trug Alexander Lenz vor. Er
wünscht sich mehr Jugendliche, die Tennis spie-
len erlernen würden. Für die Turnerinnen trug Eli-

sabeth Bördgen den Bericht vor und stellte die Anschaffungen für
die Turn- und Breitensportabteilung heraus. Hier gibt es mittlerweile
viele Angebote; sei es Kinderturnen mit Eltern oder Kindertanz,
Gesundheitstraining, Lauftreff, Bootscamp und vieles mehr. Für die
Abteilung „Ho Sin Do“ sprach Günter Schäfer, der selbst als Trainer
aufhört. Er wünscht sich mehrere Betreuer oder Übungsleiter, weil
viele Kinder im Training sind.

Auch mehrere Gürtelprüfungen wurden abgehalten. Als Erfolg
konnte er vermelden, dass Henry Adorf die Prüfung für den 1. Dan
bestanden hat. Den Geschäftsbericht der Fußballabteilung der Fuß-
ballabteilung verlas Mike Ramme, der alles sehr ausführlich für den

Alfons Steinhauer´s „Alfon´s Tag der Pfeile“ um den Tagessieg. Für
den Tagessieger Ralf Unke, der sich schon lange mit den Kindern
an unserem Dart erfreut, hat sich wieder einmal die Anreise aus
LEVERKUSEN gelohnt.
Zur Mitte der Honschafter Hobby Dart-Saison ging es im Mai nun
nach draußen. Raus aus dem Schützenhaus, rein ins Outback der
Gemeinde. Die Hobby Darter spielten ihre 7. Honschafter Hobby
Dart Meisterschaften im Autokarport von Axel Zimmermann aus.
Bei dem Gründungsturnier des Honschafter Hobby Darts ist der
Hobbydarter richtig gefordert. Da kann schon mal der Wind, der
Regen oder
auch die Sonne dem Dartfreund ins Gesicht lachen. Den Sieg nahm
diesmal unser mit 69 Jahren ältester Dartfreund Klaus Dieter Hundt
mit nach Amteroth. Super!
und so geht es weiter:
10. Juni 2018 - 4. Hähner Heide Dart im Hähner Schuppen von
Brunhilde; 8. Juli 2018 - 4. „Warlike Mountain Tribe Darts“ in der
Autogarage Mönnich; 12. August 2018 - 5. Mat´s Power Dart im
Schützenhaus Maulsbach; 9. September 2018 - 5. „Phillipins Dart“
und anschließender Tombola in Ottmars Traktor Karrport Nieder-
maulsbach; 14. Oktober 2018 - 4. HHD „The Masterpiece“ im Schüt-
zenhaus Maulsbach, Sponsor der „Versicherungsspezi“ Reimund
Seifen.
Die Honschafter Hobby Darter samt Freunde bieten mit ihrer
Trendsportart schon über 5 Jahre ein schönes Angebot. Von 14 Uhr
bis 17 Uhr wird im Turniermodus - von Schaffenspausen unterbro-
chen - um den Turniersieg auf elektronischen Dartboards geworfen.
Für diejenigen, die die Qualifikation nicht schafften, sorgen meh-
rere Trostrunden dafür, dass keiner zu kurz kommt. Na, Interesse
geweckt? Lust, es bei Kaffee und Kuchen es mal mit Dart zu versu-
chen? Fragen? Dann melde dich bei Axel Zimmermann, Tel. 02686
-523 oder über ZimmermannWW@t-online.de

■ 24h-grillen 2.0 war großer erfolg
Zum zweiten Mal wurde in Ingelbach ein 24h-Grillen veranstaltet.
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr stiegen die Erwartungen
der Sportfreunde Ingelbach auf den 9. und 10. Mai. Und trotz eher
mäßiger Wetterprognosen fanden wieder zahlreiche Besucher den
Weg zum Ingelbacher Sportplatz. Schon Tage vor der Veranstaltug
gab es viel vorzubereiten. Die Griller kauften ein, schnitten Zuta-
ten klein, bereiteten Soßen und Teige vor und packten ihre gesamte
Ausrüstung zusammen, um sie vor Ort wieder aufzubauen. Gestar-
tet wurde dann Mittwochsabends um 18 Uhr. Bei lauem Sommer-
wetter ließ man es sich gut gehen. Das Hauptaugenmerk der vielen
leckeren Grillspezialitäten lag auf dem Besonderen. Es wurden ver-
schiedene Burger, Pulled Pork, Schaschlik, Backschinken, gegrilltes
Gemüse und Pizzen angeboten.

So gab es z.B. die Pizza „Ingelmer Blätzjen“, belegt mit Creme-Frai-
che, originalen Ingelbacher Bratkartoffeln, Mettwurst und Sauer-
kraut. Für die kleinen Gäste gab es kostenlos gegrillte Schokoküsse
mit Himbeersoße.
Vermeintlich normale Steaks, Würstchen oder Burger bestanden
aus Wildschwein- und Gallowayrindfleisch, welches aus Ingelbach
stammte. Vieles andere kam aus den Nachbargemeinden. Auch
Vegetarisches und süßer Nachtisch kamen nicht zu kurz. Dazu gab
es erfrischende Cocktails, gute alte Brände der Birkenhof Brenne-
rei und kühles Bier vom Fass. Großes Highlight war ein von Martin
und Jonas Gäfgen aus Breibach eigens gebauter Smoker, der ca.
1000 Portionen gleichzeitig zubereiten kann. Bei gleichmäßig nied-
riger Temperatur wurde das Fleisch langsam gegart, so wurde es
besonders zart und aromatisch.
Auch optisch überzeugte die Konstruktion und zog staunende Bli-
cke auf sich. Über Nacht bereitete man sich dann auf den Donners-
tag vor. So wurden neue Burgerbrötchen gebacken, und der Smo-
ker lief auf Hochtouren. Der Donnerstag startete mit einem deftigen
Frühstück. Bei strömendem Regen kamen am späten Vormittag die
ersten Wandergruppen an und wärmten sich im Zelt auf. Gegen
Mittag erlangte dann doch noch die Sonne die Oberhand, sodass
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die gesamte Spielzeit hinweg nicht für ausreichend Torgefahr zu
sorgen.
e-Jugend:
SSV Weyerbusch - JSg Hammer land ..................................... 1:8
Eine derbe Niederlage gab es für unsere D1 im Heimspiel gegen
Hamm. Die Truppe fand leider nie richtig ins Spiel und blieb so hin-
ter ihren Möglichkeiten zurück.
SSV Weyerbusch ii - JSg Hammer land ii ............................... 0:4
Auch die E2 musste sich im Heimspiel gegen Hamm geschlagen
geben. Zwar hielt man teilweise gut mit, es gelangen aber leider
keine Tore für den SSV.
F-Jugend:
SSV Weyerbusch - Vfl Hamm ii ................................................. 0:3
Unser F1 war an diesem Nachmittag leider etwas schläfrig und kam
nie richtig in die Zweikämpfe. So konnte Hamm drei Treffer erzielen
und das Spiel gewinnen.
SSV Weyerbusch ii - JSg mörlen .............................................. 0:4
Die F2 begann gut und hatte einige Torgelegenheiten. Mit zuneh-
mender Spieldauer wurden die Gäste aber immer besser und
konnte so die drei Punkte erspielen.

■ Verein Palette Mensch Westerwald e.V.
kulturwoche der begegnungen in Puderbach
Der in Oberwambach ansässige Verein Palette Mensch Wester-
wald e.V. veranstaltet eine Kulturwoche der Begegnungen im „Alten
Bahnhof“ in Puderbach (9. - 15. Juni). Zum Auftakt gibt es am
Samstag, 9.6., einen unterhaltsamen Abend mit dem Motto „Save
the German Liedgut“ mit Betty LaMinga - das sind kraftvolle Soul-
Songs und ein Live-Bühnenprogramm mit Band, Videos, Quiz und
Kanon-Workshop.

Am Sonntag, 10.6., 17 Uhr, wird die Fotoausstellung „Horizonte des
Lebens“ eröffnet, die letztes Jahr in Köln zu sehen war. Der Fotograf
Roland Böhringer (Bachenberg) hat bereits mehrere Fotokalender
von der Region herausgebracht. Als besonderen Beitrag zum Raiff-
eisenjahr präsentiert Böhringer nun seine besten Fotos aus dem
Westerwald als Diaschau, um die Schönheit des „Raiffeisenlands“
in den Fokus zu rücken. Die Ausstellung ist an den folgenden Tagen
von 17 - 19 Uhr geöffnet, und anschließend gibt es einige kosten-
lose Angebote des Vereins. Das aus Vereinsprogramm 2018 sowie
eine Übersicht über die Kulturwoche finden Sie unter
www.palette-mensch.de

Schul- und kindergartennachrichten

■ Open-Air auf dem Schulhof
bläserklasse und big band der igS Hamm/Sieg

Am Freitag, 8. Juni 2018 treffen sich im
Innenschulhof der IGS Hamm/Sieg Bläser-
klasse und Big Band, um musikalisch den
Sommer zu begrüßen. Unter der Leitung
von Andreas Klein unterhalten Sie die
musikbegeisterten Schülerinnen und Schü-

ler. Andreas Klein hat, in Zusammenarbeit mit André Becker und
Thomas Stratomeier, mit den Bläserklassen 5, 6 und der jahrgangs-
übergreifenden Big Band ein unterhaltsames Repertoire erarbeitet.
Alle Eltern, Familienangehörige, Schüler sowie alle interessierten
Musikfreunde sind herzlich eingeladen. Das Open-Air beginnt um
18 Uhr. Für das leibliche Wohl wird mit Getränken und Würstchen
gesorgt. Eine tolle Gelegenheit, mit Musik das Wochenende einzu-

Seniorenbereich der Aktiven für die Herren sowie „Alte Herren dar-
stellte“. Es sind drei Mannschaften im Spielbetrieb. Ralf Birken-
beul ist zuständig für die Damen- und Mädchenmannschaften und
berichtete über die Lage in diesem Bereich.
Alexander Stahl als Jugendleiter war im Jugendbereich nicht ganz
zufrieden, da ab den älteren Jahrgängen Spieler fehlen. Nach den
Geschäftsberichten wurden die Kassenberichte vorgetragen und
allen Abteilungen und dem Gesamtverein Entlastungen erteilt. Die
Mitgliederzahl hat sich auf ca. 950 eingependelt. Es wurde eine neue
Satzung beschlossen. Diese wurde der neuen Situation mit Internet
und Homepage sowie den steuerlichen Gegebenheiten angepasst.
Das geschäftsführende Präsidium besteht nun aus dem Präsiden-
ten, Vizepräsidenten, Schatzmeister und Geschäftsführerin.
In der Fußballabteilung wurde ein neuer Vorstand gewählt. Auf eige-
nen Wunsch standen der Vorsitzende Ottmar Hassel, Stellvertre-
ter Hartmut Hassel, Schriftführer Heinz-Helmut Schneider und die
Beisitzerin Anke Feurich nicht mehr zur Wahl. Versammlungsleiter
und Präsident Friedhelm Kohl bedankte sich bei allen für ihre jah-
relange verantwortungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit für den SSV
Weyerbusch. Vor allem aber würdigte er Ottmar Hassel, der viel Zeit
und Engagement in den Jahren seiner Tätigkeit als Vorsitzender ein-
gebracht und auch viel bewegt hat. Er hatte die Fußballabteilung
in einer sehr schwierigen Zeit übernommen und wieder in ruhiges
Fahrwasser geführt. Den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern
wurden zum Dank Gutscheine übereicht.
Für die ausgeschiedenen Mitglieder wurden neu gewählt: 1. Vorsit-
zender Alexander Völz, Stellvertreter Heiko Zelmer, Beisitzerin Julia
Müller, Beisitzer Timo Lenz und Philipp Schneider. Als Aktivenspre-
cher gehört Marius Schmidt nun neu dem Vorstand an.

Im Gesamtverein wurden die Jugendbetreuer Patric Blum und
Andreas Reinhardt für ihre jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit im
Jugendbereich mit einer Urkunde und der bronzenen Ehrenplakette
des SSV ausgezeichnet. Guido Barth schied auf eigenen Wunsch
aus dem Beirat des Präsidiums aus. Für ihn wurde Ottmar Hassel in
den Beirat gewählt.
Auf der Homepage des SSV Weyerbusch sind alle Sportarten und
Ansprechpartner benannt: ssv-weyerbusch.de
Spielberichte der Fußballjugend
b-Jugend:
JSg Westernohe - SSV Weyerbusch ......................................... 6:2
Im letzten Saisonspiel gab es leider keine Punkte für unsere
B-Jugend. Das Team des Gastgebers war einfach besser und somit
beenden unsere Jungs die Saison mit Platz 5 in der Leistungs-
klasse.
C-Jugend:
SV gehlert - SSV Weyerbusch ................................................... 1:0
Ohne Punkte kehrte die C-Jugend vom Spiel mit dem Tabellennach-
barn aus Gehlert zurück. Insgesamt war da durchaus was drin.
D-Jugend:
SSV Weyerbusch ii - JSg rossbach ii ...................................... 2:0
Mit dem Heimsieg über die JSG Rossbach II, konnte die D2 ihre
gute Tabellenposition festigen. Insgesamt waren unsere Jungs das
bessere Team, versäumten es aber weitere Tore zu machen.
JFV oberwesterwald ii - SSV Weyerbusch ............................... 1:3
Einen Pflichtsieg verbuchte die D1, die damit weiterhin die Spitzen-
position in der Tabelle behält.
SSV Weyerbusch - JSg alpenrod 5:2
Im Spitzenspiel zeigte die D1 eine überzeugende Leistung und ließ
von Beginn an keine Zweifel am Sieg aufkommen. Am Ende behiel-
ten die Jungs souverän mit 5:2 die Oberhand.
JSg neitersen/ak ii - SSV Weyerbusch ii................................. 1:0
Beim Lokalduell in Neitersen musste unsere D2 eine knappe,
aber durchaus verdiente Niederlage hinnehmen. Es gelang über
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Crashkurs „PowerPoint 2016 - die Präsentation“
Samstag, 09.06.2018, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Pannenkurs für Frauen
Samstag, 09.06.2018, 13 bis 16 Uhr - 1 Termin
Dieter Biehl - 10 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger geeignet
Freitag, 15.06.2018, 16 bis 17:30 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65 €
Stadtführung „altenkirchen - gestern und heute“
Freitag, 15.06.2018, 17 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 3 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger
Freitag, 15.06.2018, 17:45 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65,00 €
Die neue DSgVo - auch eine Herausforderung für kindertages-
stätten
Freitag, 15.06.2018, 16 bis 17 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 10 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger
Freitag, 15.06.2018, 17:45 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 65 €
englisch für anfänger mit Vorkenntnissen - „Do you speak
english?“ - a2
Montag, 18.06.2018, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
bilder von Digitalkamera auf PC übertragen und bearbeiten
Montag, 18.06.2018, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40,00 €
Was gibt es außer Whatsapp?
Auf der Suche nach Alternativen zum liebsten Messenger der Deut-
schen
Dienstag, 19.06.2018, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - 10 €
Faszientraining in der kleingruppe
Donnerstag, 21.06.2018, 17:45 bis 18:45 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger - a2
Montag, 22.06.2018, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
nachtwächterführung in altenkirchen - Stadtführung
Freitag, 22.06.2018, 21 bis 22:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 3 €
entdeckungsreiche Heilkräuterwanderung im Jahreszyklus
durch Wiesen, Feld und Wald
Modul 3: Sommersonnenwende - Johannistag
Sonntag, 24.06.2018, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ellen Dittrich - 15 €
easy english für leicht fortgeschrittene anfänger - a1.2
Freitag, 29.06.2018, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
tagesfahrt „auf den Spuren von karl marx“ nach trier
Samstag, 30.06.2018, 8 bis circa 19 Uhr
Abfahrtsort: Weyerdamm Altenkirchen
34 € für Busfahrt, Eintritte und Führungen
Das aktuelle Programmheft bis September 2018 der Kreisvolks-
hochschule ist im Rathaus und in der Kreisvolkshochschule zu
erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder
kvhs@kreis-ak.de

Wissenswertes

■ energietipp der Verbraucherzentrale rheinland-Pfalz
Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
Eine thermische Solaranlage kann oft die Energiekosten reduzie-
ren; sie ist aber nicht für jeden Haushalt empfehlenswert. Haus-
halte mit vier oder mehr Personen profitieren eher von solarthermi-
schen Anlagen als Single- oder Paar-Haushalte. Ebenfalls sinnvoll
ist der Einsatz von Sonnenenergie, wenn bereits ein großer Wär-
mespeicher vorhanden ist, etwa bei einer zentralen Holzheizung.
Bei ungünstigem Einbau oder Fehlern bei der Installation kann die
Anlage aber auch zu einem Mehrverbrauch an Energie führen. Eine
solarthermische Anlage zusätzlich zur Heizungsunterstützung ein-
zusetzen, bietet sich vor allem an, wenn ohnehin ein neuer Heiz-
kessel oder Warmwasserspeicher installiert werden soll. Allerdings
sollte berücksichtigt werden, dass hier niedrige Heizungsvorlauf-
temperaturen von Vorteil sind, denn dann kann die Anlage auch im
Winter, wenn am meisten geheizt wird, einen höheren Nutzungs-
grad erzielen. Flächenheizungen in gut gedämmten Gebäuden
arbeiten mit Temperaturen von rund 30 Grad - also deutlich unter
der Warmwassertemperatur. Für die Installation von Solarther-
mieanlagen in Bestandsgebäuden gibt es Fördermittel vom Staat.

läuten. Die Schülerinnen und Schüler freuen auf viele Besucher und
Zuhörer. Der Eintritt ist frei.
Auch im kommenden Schuljahr wird es an der IGS Hamm/Sieg wie-
der eine Bläserklasse geben. Der Musikunterricht in der Bläser-
klasse bietet den Kindern eine optimale musikalische Ausbildung,
da alle fachlichen Inhalte unmittelbar im Umgang mit dem Instru-
ment erlernt werden. Darüber hinaus entstehen Kindern in der Blä-
serklasse weitere Vorteile: sie erleben Motivation und Erfolg als
Gemeinschaftserlebnis. Für die Klassengemeinschaft sind diese
Erfahrungen ein sozialer Erfolg, der beim Musizieren im Orchester
spielerisch erreicht wird.
Die Lernatmosphäre in Bläserklassen entwickelt sich dadurch häu-
fig sehr positiv und spannungsfrei.Wichtige Schlüsselqualifikationen
wie Teamfähigkeit, sich gegenseitig unterstützen, aufeinander Rück-
sicht nehmen und miteinander arbeiten werden spielerisch erwor-
ben. Die Klasse ist eine Gruppe, die stets ein Ziel hat – das gemein-
same Musizieren im Orchester.

■ Schule am rothenberg Hachenburg
erstklässler mit Sprachbeeinträchtigung haben ihr eigenes
radio
Seit März 2018 ist das Schulradio an der Schule am Rothenberg
mit dem Förderschwerpunkt Sprache in Hachenburg (Westerwald)
auf Sendung. Wöchentlich erzählen die sechsjährigen über das
Event der Woche, moderieren den Wetterbericht und stellen ihren
Mitschülern eine Aufgabe zum Mitmachen vor. Besondere Bedeu-
tung bekommt das Schulradio im Hinblick auf die Sprachförderung,
die die Kinder dadurch unbewusst erhalten. Auch „Sprachbaustel-
len“, also Förderschwerpunkte einzelner Kinder rücken in den Vor-
dergrund. Außerdem stärkt das Schulradio das Selbstbewusstsein
der Kinder.

Dank der Hilfe des FSJ_digitals konnte dieses Projekt erstmalig
an der Sprachförderschule durchgeführt werden. Die Förderschule
Sprache erhielt vom Kulturbüro Rheinland-Pfalz sowohl das not-
wendige Know-how über die Vermittlung von Medienkompetenzen,
als auch die gewissenhafte Unterstützung bei Fragen rund um die
Technik. Das FSJ_digital bietet jungen Leuten die Chance sich digi-
tal auszuprobieren. Aufgrund des hohen Technikeinsatzes, sind alle
Schüler sehr interessiert bei der Sache und erreichen sprachliche
Bestleistungen.
Motivierend für die FSJlerin Larissa Schneider, als „Radiointendan-
tin“ ist zum Einem das positive Feedback der Zuhörer, zum Anderen
das konzentrierte und fokussierte Arbeiten der Kinder.
Nach den bisherigen positiven Erfahrungen soll sich das Schulradio
als feste Instanz in der Sprachförderschule etablieren.

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

easy english für anfänger mit geringen
Vorkenntnissen - a1.2
Freitag, 08.06.2018, 11 bis 12:30 Uhr - 12
Termine
Gambhira Heßling - 60 €

Vernissage zur neuen Fotoausstellung: „licht auf Wasser -
sehen lernen“
Freitag, 08.06.2018, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Alan McFarland - kostenfrei
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Unabhängig davon sollte zunächst geprüft werden, ob die Solaran-
lage zum Haus passt. Dabei hilft der Energieberater der Verbrau-
cherzentrale. Die Beratung ist persönlich und findet nach Terminver-
einbarung in den Beratungsstützpunkten der Verbraucherzentrale
statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am Donners-
tag, 28.06.18, von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer E 12, Rathausstraße 13. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

www.friseurhenzel.de

Offenstallplätze
kleine Reithalle, 24 Std. Heu/Weide,

Vollpension, zwischenWissen u. Betzdorf,
bei Interesse: 0173-7311116
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KüchEn – cEntEr
Schranksysteme Matratzen Boxspringbetten
– eigene Schreinerei seit 1880 –

musterküchen
bis zu 70% reduziert!

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben: wittich.de/gruss

Neues vom Westerwälder Hof

Müllers Schnitzel frisch us de Pann
vom 12. Juni bis 31. Juli

Jedes Schnitzel auf unserer Speisekarte
in verschiedenen Variationen und Beilage

je 12,00 €

Unser Landgasthaus ist
vom 20. Juni bis 29. Juni

GESCHLOSSEN!

Neue Öffnungszeiten:
montags & donnerstags ist unser

Restaurant GESCHLOSSEN
Dienstag bis Samstag

von 17:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag

11:30 bis 14:00 Uhr
und 17:00 bis 24:00 Uhr

Feste feiern wie sie fallen!!!
Geburtstage, Hochzeiten, Konfirmation,
Kommunion, Taufe, Firmenjubiläum.

Wir helfen Ihnen mit Rat und Tat.
Rufen Sie uns an. Auch an unserem Ruhetag

sind wir gerne für Sie da!!!

57612 Helmenzen, Tel. 02681-4667
 info@westerwaelderhof.de

Familienanzeigen

Charlotte
* 06. April 2018

Unsere Hände werden dich halten,
so lange du es brauchst.
Unsere Füße werden dich begleiten,
so lange du es willst.
Unsere Herzen werden dich lieben,
so lange wir leben!

Stefan Bonn, Katharina Haas
und Cathaleya
Kroppach, im Juni 2018

Wir freuen uns riesig über die Geburt unserer Tochter

beilagenHinWeiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein Schnäppchenparadies gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Ferderer gmbH & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Das grüne Haus bei.
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Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach: „Komm herein.“

Hannelore Neumaier
geb. Zickermann

geb. 19.01.1932 gest. 20.05.2018

Wir werden dich sehr vermissen.

Es trauert um Dich Deine große Familie
Deine Kinder Birgit, Jutta, Hubert, Marina,
Bernd, Tim, Martin, Simone mit ihren Familien

Traueranschrift: Familie Neumaier · Hauptstraße 22 · 57614 Stürzelbach

Der Trauergottesdienst mit der anschließenden Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 12. Juni 2018, um 14.00 uhr in der evangelischen Kirche 57610
Almersbach statt. Anschließsend zusammentreffen in 57612 Hemmelzen Hotel
Deneu zum Kaffetrinken.

Ein wunderbarer Mensch ist von uns
gegangen

Frank
Creutzburg

Deine Freundschaft, dein Rat, deine
Lebensfreude und deine Stärke werden

uns fehlen.
Wir sind unendlich traurig und werden
dich in unseren Herzen behalten.

Ellen mit Familie

Danksagung

Herzlich danken wir allen,
die sich in der Stunde des
Abschieds von unserem
lieben Verstorbenen mit
uns verbunden fühlten und
ihre liebevolle Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
Pfarrerin Fröhlich und
Bestattungen Spahr
für die würdevolle
Gestaltung der
Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Herta Schlaug

kroppach, im Juni 2018

erich
Schlaug
* 20.08.1929
† 25.04.2018

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401
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Traueranzeigen online aufgeben: wittich.de/trauer

Tief traurig haben wir von

Helmut Ochsenfeld
†5.5.2018

Abschied genommen

Allen, die meinem lieben Helmut im Leben Vertrauen und
Freundschaft schenkten und uns nach seinem Tod so zahlreich
ihre liebevolleAnteilnahme auf vielfältigeWeise zumAusdruck
brachten, sage ich, auch im Namen unserer Töchter, von Herzen
Dank.

Leni Ochsenfeld
Einbeck, im Juni 2018

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Wissen Sie nicht, wohin?
Wir kennen alle Bestattungsformen
und Grabarten.

Wir beraten Sie unverbindlich
und kompetent.

bestattungen@spahr.de
www.spahr.de

Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86/89 77 79

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/51 16

Danksagung

Ka-Jo Orfgen
* 31. März 1951 † 21. April 2018

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren. Tröstend ist aber zu wissen, dass
viele Menschen ihm so viel Freundschaft,
Liebe und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht
haben.
Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin
Carmen Neuls und dem Bestattungshaus
Lorenz Spahr.

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Orfgen

Birnbach, im Juni 2018

Hilde Klein

Helga Scharfenstein geb. Klein
Gisela Birk geb. Klein

Karin Iwanowski geb. Klein
Monika Achter geb. Klein
Tatjana Lanio geb. Klein

mit Familien

* 16. 10. 1928 † 7. 5. 2018

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die uns mit Blumen,
Worten oder Geldspenden ihre Anteilnahme

entgegen gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Hospizverein
Altenkirchen e.V. für die Unterstützung

in den letzten Tagen.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen,
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will,

deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt:
Es ist genug. Das Leben war schön.

In demWissen, dass es ihr jetzt gut geht
haben wir Abschied genommen von

In liebevoller Erinnerung:

57638 Neitersen, Bergstr. 4a
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Freist. Einfamilienhaus mit
großem Garten. Naturnahe Orts-
randlage, Nähe AK, 6 Zi. KDB, aus-
baufähig, renovierungsbed., 90.000
€ von privat. Tel.: 0176/53291898

Flammersfeld, großzüg. 5-Zi.-
Whg. zu verm., im freistehenden
soliden 2-FH, ENVK 89,4 kWh.
Tel.: 0171/1433210

AK-Obererbach, 120 bis 160 qm,
kann variiert werden, 2 Etagen, 5
ZKDB, 2 WC, Kaminofen, Ein-
bauküche, ggf. kann DG mit 60 qm
zusätzlich mit angemietet werden.
Ab dem 01.07.2018, Tel.: 0151/
15564187

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top Cabrio Opel Astra Twintop
„Edition“, 110 kW, CDTi, Diesel,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot,
el. Klappdach, Bj. 2006, TÜV neu,
215 Tkm, alle Insp., Klima, Navi,
ABS, Alu, Teilleder, eFH, rauchsil-
ber, super gepfl., 3.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top-Ford-Fiesta „Trend“, aus 1.
Hd., 17 kW, Euro 4, Mod. 2010 (9/
2009), neues Mod., TÜV 2/19, 165
Tkm, Klima, ZV, ABS, Stereo, grau-
met., top gepflegt, 3.800 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Suche Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt, wöchentl. 2 Std.,
nach Altenkirchen, gute Bezahlung.
Tel.: 0151/51255911

Suche Haushaltshilfe und Hilfe
bei der Gartenpflege, Nichtrau-
cher/in, mögl. Führerschein, Wohn-
möglichkeit ist vorhanden. Tel.:
02687/8037

Suche Haushaltshilfe/Haushäl-
terin (kochen, saugen, einkaufen,
reinigen) und Kinderbetreuung für
4-köpfigen Haushalt in Hachen-
burg, 3-4 Mal in der Woche. Auto
wird gestellt, ab sofort oder auch
ab 01.08.2018. Handy nach 20
Uhr: 0151/70119872

Stellenmarkt

Nähe Altenkirchen, 3 ZKB, ASR.
Zu erfragen unter Tel.: 02688/452

Ju. Mutter m. 1 Kind su. Whg.
mit 2-3 Zi. u. 275 € KM, dringend
zum 1.7. Tel. 0151/65073565

AK, zentral, neu renov, ca. 74 qm,
Parterrre, 2 ZKB, Diele, ASR, Stpl..
Tel.: 0171/9141280

Obernau, 3 ZKDB, 95 qm, Garage
+ Stpl., vor 2 Jahren voll saniert, für
Berufstätige, 430 € + NK + KT.
Tel.: 0157/31723297

Kroppach, gepfl. Whg. 5 Zi.,
Küche, 2 Badez., G-WC, Balk., Kel-
lerr. u. Garage, frei ab Sep., zu
verm. Tel.: 02688/989073

Altenkirchen, Nachmieter zum
1.7. gesucht, DG-Whg., 3 ZKB, 68
qm, 370 € + NK. Tel.: 0157/
31470188

Oberwambach, Whg. zu vermie-
ten, 140 qm, KM 500 € + NK + 3
MM KT. Tel.: 0176/20028394,
02241/3975788

Möbl. Häuschen, Heimborn, 2
Zi., kl. Kü., Du./WC, 36 qm, an
berufstät. Wochenendheimf., NR,
KM 270 €, zu verm., Tel.: 02688/
666

Ger. EFH, Nähe Weyerbusch, ruh.
Lage, ab 1.9.18 zu vermieten: 4
ZKB, G-WC, EBK, 120 qm, Wtgt.-
Terr., 30 qm, 3 Kr., W-Kü., Garage,
2 Stpl., Garten, Grdst., 624 qm.
Tel.: 0176/32852131 o. 0176/
32840394

Vermietung

Schönes, großes Waldstück,

top Lage zu verkaufen. Tel.: 0175/
6932525

Wir suchen eine Eigentums-
wohnung für unseren Kunden, ca.
80 qm, gerne auch renovierungs-
bedürftig. Westerwald-Sieg Immo-
bilien, Stefan Bonn, Tel.: 02662/
3073577

Hachenburg/Müschenbach Bau-
grundstück zu verkaufen, voll
erschlossen, 927 m² leichte Hang-
lage, super Lage (Kindergarten/
Schule/Turnhalle/Arzt), kein
Bauzwang, von privat zu verkau-
fen. VB 60.000,00 €, Tel.: 07964/
300453

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
5,- €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen



Altenkirchen 41 Donnerstag, 07.06.2018

wittich.de/anzeigen ab 5 €

Verkaufe flaches Weideland mit
angrenßenden Waldstück, ca. 6220
qm, zwischen Wissen und Geb-
hardshain, gegen Gebot. Tel.:
0151/53367568

Nachlass eines Kunstmalers für
Kunstschule/Hobbymaler. Tel.:
0173/8181159

Für die Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meiner Konfirmation
bedanke ich mich recht herzlich.

Fiona Louise Volkmann
Birnbach, im Mai 2018

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr herzlich ins
Landhaus Stähler, Hemmelzen,
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

70

Hemmelzen, im Juni 2018

Am Sonntag, den 10. Juni 2018

werde ich alt.70 Jahre

Karl-HansRink7070Am Sonntag,
den 10. Juni werde ich

70 Jahre
Wer mir an diesem Tag gratulieren möchte,
ist von 11.00 Uhr - 15.00 Uhr recht herzlich
ins Hotel Im Heisterholz in Hemmelzen
eingeladen.

Willi Kuschmann

Neitersen

Familienanzeigen

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

Brennholz Buche in 25, 33, 50 cm
u. 1 m gespalten sowie Stammholz
LKW-weise. Tel.: 06435/5158

Suche Miststreuer, Kipper u.
Kreiselmäher, 1,35 m - 1,60 m.
Tel.: 0160/8589395

Permanent Make-up, 24 J.

Berufserf., ab 99 €. Tel.: 02623/

9650200, www.elfi-blum.de

Staketenzaun 70 cm, 3-4 cm
Abst., 3 x 5 Meter imprägniert,
Haselnuss. Neu 187,00 €, für
120,00 €. Tel.: 02681/983822

Lidstraffung ohne OP/Faltenre-
duzierung. Fachpraxis.
www.elfi-blum.de Tel.: 02623/

9650200

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Klavier d.Firma Hoffmann in Nuss-
baum zu verkaufen. 40 Jahre, guter
Zustand, aktuell 2x gestimmt und
Mechanik reguliert. VB 1300,- Bei
Interesse: Tel.: 0208/ 64 88 632

Wir holen kostenlos ab: verwert-
bare Haushaltsgegenstände wie
z.B. Porzellan Zeitschriften Radios
Spielzeuge Kleidung. Sozialshop
Tel.: 0170/2305104

SonStigeS

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

VW-Golf-IV „Edition“, aus 1.
Hd., 77 kW, Euro 4, BJ 2001, TÜV
neu, 253 Tkm, Motor überholt bei
170 Tkm, 5 Türig, Klima, ZV, ABS,
EFH, Stereo, blau, gepflegter
Zustand, 1.700 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle
bar. Tel.: 0151/51255911

Einachsanhäner mit 2 Ersatzrä-
dern zu verkaufen. VB. Tel.:
02662/7411 od. 0175/1153221

4 Alufelgen zu verkaufen, von

VW, ohne Reifen, 6Jx15 H2 ET 38,

50 €. Tel.: 02662/2726

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Ankauf v. allen Gebrauchtwa-
gen a. mit Motor- u. Unfallschaden

+ hoher Kilometerstand. Autohan-

del H&M, Tel.: 06433/944604,

0171/4144773

Top-Ford-Fiesta „Trend“ aus 2.
Hd., 44 kW, Euro 4, BJ 2006, TÜV
neu, 169. Tkm, alle Insp., Stereo,
ZV, ABS, weiß, top-gepfl. Fzg.,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de
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Hier investieren Sie richtig!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Altenkirchen

Kaufmann Wohnhaus,

350.000 €

sucht

ab 5 Zimmer, schönes Grundstück,

Kaufpreis bis

schwaderlapp.de Immobilien GmbH 02623/8008-0

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Tel.: 02741 - 9757190
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

GESUCHT: Einfamilienhäuser, Bungalows,Land-
häuser/Höfe mit Weideland, große Anwesen

PROVISIONSFREI für Verkäufer!

2

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Im Text die richtige Zielgruppe
ansprechen
Bevor Sie mit der Formulierung
Ihrer Anzeige beginnen, sollten
Sie sich Gedanken machen, für
wen Ihre Immobilie von Interesse
sein könnte. Wer ist Ihre Zielgrup-
pe? Jede Zielgruppe hat ihre ei-
genen Anforderungen, und nicht
alle Vorzüge einer Immobilie sind
für jeden Interessenten gleicher-

maßen überzeugend. Wenn die
zu veräußernde Immobilie für
eine bestimmte Zielgruppe be-
sonders geeignet ist, dann kon-
zentrieren Sie sich auf die Be-
dürfnisse und Wünsche dieser
Zielgruppe und nennen Sie ge-
nau die Argumente, die für diese
Zielgruppe relevant sind.

Der Energieausweis
Seit 2014 ist der Energieausweis
beim Hausverkauf und Woh-
nungsverkauf sowie bei der Ver-
mietung Pflicht. Verstößt ein Ei-
gentümer gegen die gesetzlichen
Regelungen, drohen empfindli-
che Strafen. Im Energieausweis
ist der energetische Zustand ei-
nes Hauses festgehalten. Er gibt
Auskunft über die Höhe des tat-
sächlichen bzw. mutmaßlichen
Energieverbrauchs eines Hauses.
Der Energieausweis, auch Ener-
giepass genannt, spielt sowohl
beim Hausverkauf, beim Woh-
nungsverkauf als auch bei der
Vermietung eine wichtige Rolle.
Potentielle Käufer und Mietinteres-
senten können anhand des Ener-
gieausweises Häuser bzw. Woh-
nungen energetisch vergleichen
und sich ein Bild über zu erwar-

tenden Energiekosten machen.
Beim Energieausweis wird unter-
schieden zwischen Bedarfsaus-
weis und Verbrauchsausweises.
Der Verbrauchsausweis gibt
Auskunft über den tatsächlichen
Energieverbrauch eines Hauses.
Zur Ermittlung des Energiever-
brauchs wird ein Durchschnitt
aus den Verbrauchswerten der
letzten drei Jahre gebildet. Aus-
schlaggebend sind die abgerech-
neten Verbrauchswerte.
Der Bedarfsausweis wird an-
hand einer Analyse des Hauses
erstellt. Der Aussteller des Ener-
gieausweises beurteilt das Dach,
die Wände, die Heizung und die
Fenster des Gebäudes und er-
rechnet aus der Beschaffenheit
der Gebäudeteile den theoreti-
schen Energiebedarf des Hauses.

Kleines Wohneigentum
gegen Altersarmut
Eine neue Studie des Pestel-In-
stituts wurde in Berlin vom Ver-
bändebündnis Wohneigentum
vorgestellt. Das renommierte In-
stitut belegt, dass über ein Drit-
tel der Menschen in Deutschland
ab 2030 eine gesetzliche Rente
von 800 Euro und weniger be-
kommen wird. Damit könne nur
auskommen, wer im Alter keine
Miete mehr zahlen müsse.
Thomas Penningh, Präsident des
Verbandes Privater Bauherren
und damit Teil des Verbände-
bündnisses Wohneigentum, sagte
heute anlässlich der Vorstellung:
„Das Baukindergeld kann ein er-
ster Baustein sein, allerdings

erreicht es wichtige Bevölke-
rungsgruppen mit Schwellenein-
kommen noch nicht, die eben-
falls von Altersarmut bedroht
sind, wenn sie weiter Miete zah-
len müssen. Hierzu zählen vor
allem Alleinstehende, Bewoh-
ner teurer Metropolregionen und
heute 45- bis 55-Jährige, die ab
2030 massenhaft in Rente ge-
hen. Diese geraten im Alter in die
Armuts-Falle und sind dann auf
teure Transferleistungen ange-
wiesen.“ Weitere Informationen
beim Verband Privater Bauherren
(VPB) e.V., Telefon 030 2789010,
Fax: 030 27890111, E-Mail: info@
vpb.de, Internet: www.vpb.de.

Wechsel kann sich lohnen
Nicht immer ist das Angebot der
Hausbank auch das günstigste.
Das gilt sehr häufig insbesonde-
re für Anschlussfinanzierungen.
Wer sich vor Ablauf der Zins-
bindung keine Gedanken darü-
ber macht, bekommt bisweilen
ein Prolongations-Angebot sei-
ner Hausbank vorgelegt, das
schlechtere Konditionen bietet,
als das von Konkurrenten. Dann
sollte man in Erwägung ziehen,

die Bank zu wechseln. Um sich
einen möglichst umfassenden
Überblick über die Angebote am
Markt zu machen, ist es wichtig,
sich schon mehrere Monate vor
Ablauf der Zinsfestschreibung
über Alternativen zu informieren,
Lässt die Hausbank hinsichtlich
der Konditionen nicht mit sich
reden, kann sich ein Wechsel
des Kreditinstituts nach Ablauf
der Zinsbindung lohnen.

Gut versichert
Die Wohngebäudeversicherung
ist eine der wichtigsten Versiche-
rungen bei einer Immobilie. Sie
springt ein, wenn Hagel oder Blitz,
Feuer oder Wasser das Eigenheim
beschädigen. Ohne diese Versi-
cherung bekommen Sie gar kei-
ne Finanzierung. Die Wohngebäu-

deversicherung geht automatisch
vom Verkäufer auf den Käufer
über, wenn der Käufer diese nicht
in einer gewissen Frist kündigt.
Sonst hat der Eigentümer ver-
tragliche Kündigungsfristen. Nicht
in jeder Versicherung werden Ele-
mentarschäden versichert.
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Und wer passt auf
Ihr Haus auf?

Kumpstraße 51
57610 Altenkirchen
 02681 981352
www.weku.de

Natürlich Sicherheitsfenster von WEKU.
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Enteisen
Gekühlte Getränke, leckeres Eis
– im Sommer sind bei vielen der
Kühlschrank und das Gefrierfach
gut gefüllt.
Bevor das Eisfach oder die Tief-
kühltruhe mit allerlei Leckereien
für das nächste Grillfest beladen
wird, sollte das Fach enteist wer-

den. „Bereits eine zwei Millime-
ter dünne Eisschicht kann den
Stromverbrauch um 15 Prozent
erhöhen“, so Ralph Kampwir-
th vom Ökostromanbieter Licht-
Blick.
„Mit wenig Aufwand lässt sich
viel Energie einsparen.“

Langfinger
machen keinen Urlaub

Wer bei der Heimkehr keine
böse Überraschung erleben
möchte, muss sein Hab und
Gut schützen.
Peter Meier von der Nürnber-
ger Versicherung hat zehn
wertvolle Tipps zum Thema
Einbruchschutz:
1. Auf keinen Fall sollte wäh-

rend des Urlaubs der Brief-
kasten überquellen. Denn
das lädt Einbrecher gera-
dezu ein, auf Beutezug zu
gehen. Die Post sammelt
auf Wunsch die Zusen-
dungen in der nächsten Fi-
liale und die Tageszeitung
kann vorübergehend abbe-
stellt werden. Oder man bit-
tet Nachbarn, den Postka-
sten regelmäßig zu leeren.

2. Auch der Garten sollte bei
längeren Urlauben nicht
verwahrlosen. Auch hier
können sich Nachbarn da-
rum kümmern, den Garten
zu gießen oder auch den
Rasen zu mähen. Beim
nächsten Urlaub revan-
chiert man sich einfach bei
den Nachbarn.

3. Wenn freundliche Helfer
zum Blumengießen vorbei-
kommen, sollten sie – so-
lange sie in der Wohnung
sind – auch gleich die Woh-
nung lüften und die Rolllä-
den hochziehen. Die geöff-
neten Fenster signalisieren
den Spähern und mög-
lichen Einbrechern, dass
jemand zuhause ist.

4. Der Mülleimer sollte zu den
üblichen Terminen zum Lee-
ren herausgestellt werden.

5. Eine Hausratversicherung
sollte man trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen haben.
Doch auch wenn sie den
finanziellen Schaden aus-
gleicht, bleibt das unange-
nehme Gefühl, dass frem-
de Menschen im eigenen
Heim waren

6. Auf keinen Fall darf es am
Haus Hinweise geben, die
mögliche Besucher über die
Abwesenheit informieren

7. Auf Social Media-Platt-
formen darf auf keinen Fall
etwas über die Abwesenheit
gepostet werden. Aktuelle
Bilder vom Urlaub am süd-
lichen Palmenstrand sollte
man tunlichst vermeiden.

8. Sowohl Eigenheimbesit-
zer als auch Mieter kön-
nen, wenn sie etwa alters-
gerecht umbauen wollen,
bei der KfW Zuschüsse zu
Investitionen in den Ein-
bruchschutz beantragen.
Mehr Infos dazu gibt es un-
ter www.kfw.de.

9. Weniger investiert, wer mit
kleinen technischen Hel-
fern vortäuscht, dass er zu-
hause ist. Ein TV-Simulator
ahmt mit entsprechenden
Lichteffekten einen Fern-
seher nach. Und mit Zeit-
schaltuhren lassen sich die
Lampen zur gewohnten
Zeit an- und ausschalten.

10. Wer sein Gepäck mit
Adressanhängern ausstat-
ten muss, sollte die Etiket-
ten in Etuis an den Koffer
hängen. So sind sie nicht
sofort lesbar. djd 61349n
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innogy.com/smarthome

Smart wird simpel. Mehr
Sicherheit für Ihr Zuhause
mit innogy SmartHome.

innogy vor Ort
Marktstr. 7 • 57610 Altenkirchen

Mo/Di/Do 9.00 – 13.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr

Unser Zuhause ist uns heilig – als sicherer Rückzugsort und Ausgleich
von Arbeit und Alltag. Damit das so bleibt, sollten Sie jetzt aktiv werden.
Während der SmartHome Erlebniswochen vom 11. – 21. Juni 2018
informieren wir Sie zu Vorsorge- und Sicherheitsmaßnahmen und stellen
Ihnen praktische Anwendungen und die leicht zu bedienende SmartHome-
Technik vor. Energie wird innogy.

Power-Pakete für das Ein- und Zweifamilienhaus
Mit Blockheizkraftwerken
(BHKW) können Gebäudeei-
gentümer vor Ort sowohl ihren
Strom- als auch ihren Wärmebe-
darf decken – und das besonders
effizient.
Sind die Anlagen mit Brennstoff-
zellen anstatt Verbrennungsmo-

toren ausgestattet, arbeiten sie
sogar noch klimafreundlicher.
Diese Technologie wird derzeit für
Eigentümer von Ein- und Zweifa-
milienhäusern interessant. Darauf
weist das vom Umweltministerium
Baden-Württemberg geförderte
Informationsprogramm Zukunft

Altbau hin. Die High-tech-Anlagen
im Keller eignen sich besonders
für Haushalte ab vier Personen.
„Mit der staatlichen Förderung
sind die Effizienzpakete unter
dem Strich nur noch geringfügig
teurer als normale Heizungen“,
sagt Frank Hettler von Zukunft

Altbau. Als Ansprechpartner für
Hauseigentümer eignen sich qua-
lifizierte Gebäudeenergieberater
und Heizungsbauer. Mehr Infor-
mationen zu den neuen Brenn-
stoffzellen-BHKW bietet eine
neue, kostenlose Broschüre:

www.zukunftaltbau.de/material.



Altenkirchen 46 Donnerstag, 07.06.2018

02684 / 1747 · mobil 0160 / 7909462 · Fax 02684 / 1236 · info@ideen-aus-stahl.com

Treppen · Tore · Zäune · Sommergärten · Geländer · Torantriebe
Fenster- und Türgitter · Überdacher · Stahlterrassen u.v.m.

Dirk John - Ihr kompetenter Partner seit über 20 Jahren.

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Reparaturen - Montage - Verkauf

- Rollladen
- Sonnenschutz
- Fenster und Türen
- Insektenschutz
Telefon: 0 26 81 / 98 83 79
Mobil: 0 15 73 / 2 58 90 03

Ralf Krämer
Wiesenstr. 7
57610 Gieleroth/Herpteroth

Garantiert ohne Geranien
Neue Ideen für moderne Topfgärtner

Man benötigt nicht viel Platz, um
sich eine grüne Oase zu schaf-
fen. Ein kleiner Balkon, ein Stück
Terrasse oder ein winziger Vor-
garten genügen schon. Wor-
auf es wirklich ankommt, ist die
Gestaltung! Francis Tophill hat
in ihrem Buch „Garantiert ohne
Geranien“ 40 DIY-Projekte für
Topfgärtner zusammengestellt,
die ganz ungezwungen, mo-
dern und natürlich sind. Ob Bil-
derrahmen mit Keimlingen oder
Gräserhecke in Gerüstbrettern,
ob recycelte Autoreifen oder
umfunktionierte Arbeitsstiefel –

alle Ideen bestechen durch ihr
individuell abgestimmtes Zu-
sammenspiel aus Pflanze und
Topf. Dadurch entstehen ein-
zigartige Kombinationen für die
unterschiedlichsten Standorte
und Vorlieben. Damit alles gut
wächst und gedeiht, erklärt die
Autorin zusätzlich alle wichtigen
Pflanz-Basics und gibt wertvolle
Pflegetipps.
Frances Tophill studierte Kunst
und Design mit Schwerpunkt Sil-
berschmieden und Töpfern. Zu-
vor absolvierte sie eine gärtne-
rische Ausbildung und arbeitete
danach im Botanischen Garten
von Edinburgh. In England ist
sie in diversen Gartensendun-
gen wie ITV´s Love Your Garden
und BBC Gardeners‘ World zu
sehen.
Frances Tophill
Garantiert ohne Geranien
160 Seiten, Klappenbroschur,
220 Farbfotos, 19,99 €
ISBN 978-3-440-15882-1
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Wasserkocher nutzen
Kochen Sie Wasser im Wasser-
kocher. Dies ist sparsamer als
auf der Herdplatte, da nicht so

viel Masse „um das Wasser he-
rum“ erhitzt werden muss.
Das spart Energie.

Ausschalten
Kaffeevollautomaten werden
immer beliebter und sind inzwi-
schen in vielen privaten Haus-
halten zu finden. Doch Vorsicht:

Oft stehen diese den ganzen Tag
in Stand-by-Bereitschaft. Schal-
ten Sie diese aus, wenn Sie das
Gerät einige Zeit nicht benutzen.

Ein Einbruch wirkt oft lange nach

Jedes Mal beim Nachhause-
kommen die bange Frage: War
wieder jemand im Haus, wur-
den Schränke und Kommoden
durchwühlt? Opfer eines Woh-
nungseinbruchs leiden emo-
tional und psychisch oft noch
lange unter den Folgen der
Straftat. Jeder Zehnte zieht
nach einem Einbruch sogar
um, so eine Untersuchung des
Kriminologischen Forschungs-
instituts Niedersachsen. Und
auch bei den anderen dauert es

oft noch geraume Zeit, bis sich
wieder ein Gefühl der Sicher-
heit in den eigenen vier Wän-
den einstellt.
In jedem Fall ist die Tat ein
Weckruf, um mehr für den Ein-
bruchschutz zu tun.
Selbst ein Basisschutz wie
mechanische Schutzvorrich-
tungen ist allzu oft nicht vor-
handen, weiß Ralf Mikitta,
Sicherheitsberater des Ver-
bandes für Wohneigentum Ba-
den-Württemberg und Experte
beim Anbieter Micycle: „Viele
Hauseigentümer denken erst
an den Einbruchschutz, wenn
etwas passiert ist.“
Unter www.alarmanlage-ein-
bruchschutz.de gibt es viele In-
formationen, was Hausbesitzer
vorbeugend unternehmen kön-
nen, sowie eine Kontaktmög-
lichkeit zu dem Experten.
„Ziel muss sein, dass Täter gar
nicht erst ins Haus gelangen.
Entscheidend dafür ist der Ab-
schreckungseffekt“, berichtet
der Experte weiter.
Er rät zur Nachrüstung einer
elektronischen Anlage, die alle
neuralgischen Punkte am Haus
überwacht.“ djd 60609
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Gut informiert für Ihr eigenheim!
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umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Rindenmulch lose

Mutterboden gesiebt

sowie Erden
und Mulch

als Sackware

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH
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Stolperfalle Dusche
Viele Menschen haben den
Wunsch, im Alter in den eigenen
vier Wänden wohnen zu bleiben.
Junge Familien mit kleinen Kin-
dern wünschen sich mehr Kom-
fort im Bad. Eine Voraussetzung
hierfür ist, dass Barrieren, die ein
Unfallrisiko darstellen, abgebaut
werden. So würden viele Eigentü-
mer und Mieter ihre alte Dusche
mit hohem Einstieg gerne durch
eine barrierefreie Dusche erset-
zen. Dies ist dank neuer Technik
nun überall möglich: Eine Bode-
nablaufpumpe (www.plancofix.
de) soll das oft fehlende Gefälle,
was für den Ablauf des Dusch-
wassers benötigt wird, einfach
überwinden. Bodengleiche Du-
schen sind damit auch im Altbau
problemlos möglich. Barrierefreie
Duschen lassen sich im Neubau

von vornherein einfach planen
und umsetzen, in der Renovie-
rung im Altbau war dies bisher
oft ein Problem. Die innovative
Bodenablaufpumpe eines Her-
stellers aus Nordrhein-Westfa-
len bietet sich nun als Lösung
an. Das Gerät ist ein flacher Bo-
denablauf mit eingebauter Pum-
pe, die das Duschwasser in das
„zu hoch“ liegende Abwasser-
rohr pumpt. Die Pumpe wird in
den Boden eingelassen und mit
verfliest. Sie soll gut gedämmt
und leise sein (<30 dBA) und alle
Sicherheitsstandards erfüllen.
Sie lässt sich, genau wie ein her-
kömmlicher Duschablauf, leicht
von oben reinigen. Bis zu 30 Li-
ter pro Minute können problem-
los gefördert werden.

Pentair Jung Pumpen/trd/spp-o

Kleine Schimmelflecken
selbst entfernen
Ist der Schimmelfleck kleiner als
ein halber Quadratmeter, können
Bewohner diesen noch selbst
entfernen, erklärt das vom Um-
weltministerium Baden-Württ-
emberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau.
Wie gehe ich vor? Schimmel auf
glatten Oberflächen wie Flie-
sen lässt sich einfach mit etwas
Haushaltsreiniger abwischen,
erklären die Experten.
Danach die Stelle desinfizie-
ren. Silikonfugen lassen sich
eventuell auch noch feucht ab-
wischen. Sitzt der Befall aber
schon tiefer, müssen sie ent-
fernt werden.
Und befallene Tapeten müssen
angefeuchtet und auf jeden Fall
ausgetauscht werden.
Muss ich mich dabei schützen?
Handschuhe, eine Atemmaske
und Schutzbrille sind laut den
Wohnexperten Pflicht.
Allergiker, Asthmatiker sowie
Menschen mit geschwächtem

Immunsystem sollten diese Ar-
beit auf keinen Fall erledigen.
Was tue ich bei größerem
Schimmelbefall? Hier muss ein
Profi ran, betont Zukunft Altbau.
Dieser sollte einen Nachweis
eines mindestens zweitägigen
Ausbildungslehrgangs bei einem
Fachverband vorzeigen können.
Für Mieter bedeutet so ein groß-
er Befall übrigens, dass sie den
Vermieter informieren sollen, da-
mit sich dieser um das Problem
kümmert.
Kann ich dem Schimmelbefall
vorbeugen? Oftmals geht das.
So sollte man mit einem Ther-
mo-Hygrometer das Wohnkli-
ma beobachten. Die Experten
raten zu einer Raumtempera-
tur von 20 Grad und einer rela-
tive Luftfeuchtigkeit von unter
50 Prozent. Liegt letztere höher,
muss gelüftet werden. Am be-
sten macht man das auch bei
niedrigen Temperaturen mehr-
fach täglich für einige Minuten.
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Handelsgesellschaft Uwe Rödder

mutterboden
- gesiebt/ungesiebt

- An- und Verkauf

annahme:
• Astwerk
• Asphaltaufbruch
• Betonaufbruch
• Erdaushub
• Grünabfälle
• Wurzelwerk

Fräsgut
- Asphaltrecycling
- Betonrecycling

Inh. Uwe Rödder · Wertstoffhof: Blähaustr. 5 · 57537 Wissen
Telefon: 0176 / 45689833 · E-Mail: uwe.roedder@gmx.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 11:00 und 14:00 - 18:00
Sa. 7:00 - 12:00 | oder nach Vereinbarung

ALARMTECHNIK | VIDEOÜBERWACHUNG aus Hattert

0 2662 / 95 38 0
www.enwatec-ww.de

Wir entspannen
auch Ihre Wachhunde.

Fünf Tipps für mehr Sicherheit
Schon vermeintliche Kleinig-
keiten können die Sicherheit
vor Einbrechern erhöhen.
„Das fängt mit eigenen Verhal-
tensweisen an“, weiß Marcus
Braunshausen
von Fensterheld.de.
Der Fachmann gibt folgende
Tipps:
- leicht zugängliche Fenster

sollte man nicht in Kipp-
stellung belassen, sondern
grundsätzlich schließen,
wenn man das Haus verlässt
- selbst dann, wenn es nur
der kurze Gang in den Gar-

ten oder zum Bäcker neben-
an ist

- Haustüren und Nebenein-
gangstüren stets abschließen

- auf eine einbruchhemmende
Ausstattung von Haustür,
Nebentüren und Fenstern
achten, ältere Modelle ge-
gen neue Sicherheitsfenster
austauschen

- helle Strahler mit Bewe-
gungsmelder an den Eingän-
gen montieren

- gute Nachbarschaft pflegen:
gegenseitige Aufmerksam-
keit ist ein guter Schutz. djd

Sicherheit
ohne Einschränkungen
Sicherheitssysteme lassen
sich einfach in den Alltag in-
tegrieren, ohne dass sie die
Bewegungsfreiheit in den ei-
genen vier Wänden einschrän-
ken. „Mensch und Tier können
sich weiter frei im Haus und
vor dem Haus bewegen, ohne

dass ein Fehlalarm droht“,
sagt Ralf Mikitta vom Sicher-
heitstechnikanbieter Micycle.
Akustiksensoren von Anlagen
unterscheiden zuverlässig zwi-
schen normalen Geräuschen
der Bewohner und außerge-
wöhnlichen Ereignissen. djd

Schallschutzfenster verringern
die Geräuschbelastung

Straßenlärm, der Rasenmäher
von nebenan oder die laute Mu-
sik aus der Nachbarwohnung:
Das Leben wird immer lauter.
Eine permanente und wieder-
kehrende Lärmbelastung kann
jedoch zu Stress führen und auf
Dauer sogar krank machen. Be-
reits Geräusche von rund 55 De-
zibel (dB) werden von manchen
als belastend empfunden – dies
ist kaum lauter als das Meeres-
rauschen am Strand. Ab etwa
65 dB kann es zu Stressfolgen
wie einem hohen Blutdruck und
Belastungen für das Herz-Kreis-
lauf-System kommen. Diesen
Geräuschpegel erreichen bei-
spielsweise viele Gartengeräte.
Je lauter der Alltag ist, umso
wichtiger werden Ruhezonen im
eigenen Zuhause. Mit speziellen
Schallschutzfenstern etwa lässt
sich die Geräuschbelastung
wirksam und dauerhaft reduzie-
ren. Bei nicht ausreichend lärm-
dämmenden Fenstern wird die
ruhige Wohnatmosphäre emp-
findlich gestört. Dabei gibt es
Lösungen, die einen individuell

abgestimmten Lärmschutz er-
möglichen, ohne dass die Trans-
parenz in den Wohnräumen da-
runter leidet. „Unterschiedlich
dicke Einzelscheiben außen
und innen sind die einfachste
Art eines Schallschutzes. Durch
das ungleiche Schwingungsver-
halten werden bereits sehr gute
Schalldämmwerte erreicht“, er-
läutert Thomas Fiedler, Tech-
nischer Leiter der Uniglas. Für
höhere Ansprüche gibt es zu-
dem Verbundgläser mit spezi-
ellen Schallschutzfolien, ob als
einzelne Scheibe oder in der
dritten Stufe des Lärmschutzes
gleich mit zwei Verbundgläsern
im Fenster. „Wer möchte, kann
dies mit Sicherheitseigenschaf-
ten kombinieren und auf diese
Weise zusätzlich auch den Ein-
bruchschutz verbessern“, er-
klärt Fiedler weiter. Wer beim
Neubau großen Wert auf den
Schallschutz legt oder alte Fen-
ster erneuern möchte, kann sich
zu den verschiedenen Möglich-
keiten in Fachbetrieben individu-
ell beraten lassen. djd 60730

Foto: djd/Uniglas
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann
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Richtig kühlen
Auch wenn die Temperaturen
draußen steigen, kann die Tem-
peratur im Kühlschrank oder in
der Tiefkühltruhe gleich blei-
ben. Optimal sind 7 Grad bezie-
hungsweise minus 18 Grad.

Alles was niedriger ist, ver-
braucht unnötig Energie. Die
Kühlschranktür sollte zudem
nie allzu lange geöffnet bleiben.
Denn bei jedem Öffnen geht En-
ergie verloren.

Ganoven das Leben
schwer machen

Einbrecher sind Gewohnheits-
tiere: Immer wieder sind es die-
selben Schwachpunkte, über
die sie sich Zugang zu frem-
den Wohnungen verschaffen.
Die Fenster im Erdgeschoss
zählen dazu, ferner die Haus-
tür, Wohnungseingangstüren
und nicht zu vergessen die
Nebeneingänge, Balkon- und
Terrassentüren. Wer hier auf
einbruchhemmende Technik
setzt, kann also die persön-
liche Sicherheit deutlich stei-
gern. Viele Immobilieneigen-
tümer machen es jedoch den
Ganoven erschreckend leicht
– etwa mit Fenstern in Kipp-
Position oder mit älteren Mo-
dellen, die über keinerlei ein-
bruchhemmende Ausstattung
verfügen. Dabei zahlt sich eine
Modernisierung von Fenstern
und Türen gleich mehrfach
aus: mit einem verbesserten
Schutz vor Einbrechern ebenso
wie mit einer wirksamen Wär-
medämmung.
Vor allem an Fenstern und Ter-
rassentüren im Erdgeschoss
sowie an leicht zugänglichen
Fenstern im Obergeschoss
mache sich der Austausch be-

zahlt. Können die Täter die
Fenster nicht in wenigen Se-
kunden aufhebeln, wächst ihr
Risiko, erwischt zu werden.
Daher suchen sie dann meist
erfolglos das Weite.
Wichtig sei es deshalb, beim
Fensterkauf auf die sogenannte
Widerstandsklasse und tech-
nische Details der Ausstattung
zu achten. Ein abschließbarer
Griff zählt ebenso dazu wie so-
genannte Pilzkopfzapfen, Ver-
bundsicherheitsglas oder nach
Möglichkeit auch eine Veran-
kerung im Mauerwerk.
Der Austausch der Fenster er-
höht allerdings die Sicher-
heit nur bedingt, solange Ein-
brecher stattdessen die Türen
rund ums Haus leicht knacken
können. Die Haustür sollte
man beim mechanischen Ein-
bruchschutz ebenso wenig
vergessen wie Wohnungsein-
gangstüren und vor allem die
Nebeneingänge, etwa zum
Keller oder zur Garage. Gera-
de die Nebeneingänge sind bei
Einbrechern besonders beliebt,
da sie oft nur schwer einsehbar
und oft unzureichend gesichert
sind. djd 58952
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PlAnen unD RenoVIeRen

Die garantie für eine meisterliche Lösung
➤ neu- und altbaueindeckungen aller art

➤ bauklempnerei
➤ Fassadenverkleidung
➤ Wärmedämmung
➤ Flachdachabdichtung

➤ Dachfenstereinbau
➤ reparaturservice
➤ gerüstbau

Gartenstraße 21 · 57832 Flammersfeld
Telefon 02685/8541
Telefax 02685/7535

www.stein-bedachungen.de

meisterbetrieb seit 1905

Wir beraten Sie gerne!

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

PlAnen > BAuen > Wohnen > leBen
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Mobil bis ins hohe Alter:
Treppenlifte
Normalerweise soll die eigene
Immobilie ja die beste Altersvor-
sorge sein, nur manchmal fällt es
schwer, sich auch im Alter noch
am eigenen Häuschen erfreuen
zu können, besonders wenn es
ums Treppensteigen geht.
Hier sorgen Treppenlifte für eine
lange Mobilität und Unabhängig-
keit, angepasst an die örtlichen
Begebenheiten überwinden
so auch kranke und schwache
Menschen Barrieren, die sonst
mit viel Anstrengung verbunden
sind. Gepaart mit einer neuen
Idee wird die bewährte Technik

zusätzlich für viele erschwing-
lich, die sich solche Hilfsmittel
bis jetzt nicht leisten konnten.
Die Alternative sind gebrauch-
te, überholte und getestete
Treppenlifte, auf die sich ver-
schiedene Anbieter spezialisiert
haben. Dabei muss auf umfas-
senden Service inklusive Monta-
ge und Garantie nicht verzichtet
werden, gespart wird lediglich
bei den Anschaffungskosten. So
bleiben Komfort und Beweglich-
keit im Alter bezahlbar und die
eigenen vier Wände weiterhin
die beste Altersvorsorge

Tauschen
Ein altersschwacher Radiator
lässt nicht nur den Raum selbst,
sondern auch das Raumklima alt
aussehen.
Seine langen Ansprechzeiten,
seine mangelnde Heizleistung,
seine Rost- und Kalkgefahr wir-

ken der gewünschten Energie-
einsparung entgegen. Moder-
ne Austausch-Heizkörper lassen
sich einfach an vorhandene Rohr-
leitungen anpassen. Aufwändige
Anschlussänderungen sind nicht
notwendig.

Innovativer
Fenstersicherheitsgriff

Alle drei Minuten wird in
Deutschland eingebrochen.
Die Aufklärungsrate ist gering:
84 Prozent der Täter werden
nie gefasst.
Umso wichtiger ist es, die ei-
genen vier Wände zu schützen:
Viele Einbrüche lassen sich mit
mechanischer und elektro-
nischer Sicherheitstechnik ver-
hindern.
Weil Fenster, Terrassen- und
Balkontüren besonders be-
liebte Zugänge für Einbrecher
sind, raten Experten hier zu ef-
fektiven Sicherungen. Eine zu-
verlässige Lösung sind etwa
nachrüstbare Fenstersicher-
heitsgriffe. Neben den her-
kömmlichen, abschließbaren
Griffen gibt es seit Kurzem
auch Systeme, die durch dop-
pelten Schutz punkten. Denn
eine mechanische Griffsper-

re verriegelt das Fenster mit
einem Handgriff, zusätzlich er-
fassen Sensoren Erschütte-
rungen an Glas und Rahmen
sowie ungewöhnliche Nei-
gungswinkel des Fensters und
schlagen im Ernstfall Alarm.
Vorteil solcher Systeme: Sie
funktionieren sogar bei ge-
kippten Fenstern. Zusätzlich si-
gnalisieren Leuchtdioden Ein-
brechern von außen, dass hier
ein Sicherheitssystem instal-
liert ist. Das wirkt deutlich ab-
schreckender als herkömm-
liche Griffe.
Dank Bluetooth können mo-
derne Fenstersicherheitsgriffe
Alarmereignisse und ande-
re Daten wie Temperatur und
Luftfeuchtigkeit an Funksteck-
dosen übertragen, die über
eine eigene App konfiguriert
werden können. spp-o

Foto: Lockstar©/spp-o
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Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

–
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Sommerliche DIY-Projekte
Zarte Frühlingsfarben wie Tau-
benblau, Porzellanrosa und Sal-
beigrün oder leuchtende Som-
mertöne – von knalligem Orange
über sattes Gelb bis hin zu kräf-
tigem Rot – mit den passenden
Farbakzenten zieht die warme
Jahreszeit in jedem Zuhause ein.
Dank einfach anzuwendender
Farbprodukte verwandeln sich
Möbel, Deko-Objekte und Gar-
tenutensilien in bunte Hingucker.
Altmodische Gartenmöbel, an-
gestaubte Deko-Objekte und
alte Blumentöpfe – wer dem
Sommer auf die Sprünge helfen
möchte, der setzt jetzt auf krea-
tive Upcycling-Projekte à la Do
it yourself.

Das gelingt beispielsweise mit
den Sprühfarben.
Neben individuellen Deko-High-
lights hauchen die Sprühfarben
für Gartenmöbel auch verwit-
terten Stühlen und ausgedienten
Tischen neues Leben ein.
Egal ob Holz-, Metall- oder Pla-
stikoberfläche – mit der richtigen
Farbe erstrahlt so jedes Möbel-
stück in neuem Glanz und sorgt
im Garten oder auf dem Balkon
für einen sommerlich-frischen
Look.
Knallige Kontrastfarben wie
Pink und Orange trotzen auch
schlechtem Wetter und sorgen
garantiert für gute Laune.

spp-o/ Rust-Oleum

Wertsachen richtig versichern
In der Hausratversiche-
rung sind Wertsachen wie
Schmuck, Pelze oder Kunst-
gegenstände mit einem be-
stimmten Anteil der Versiche-
rungssumme versichert.
Diese Entschädigungsgren-
ze kann für Wertsachen, die

einem über die Jahre ans Herz
gewachsen sind, bei Bedarf er-
höht werden. Besonders wert-
volle Schmuck- und Pelzsachen
können über die Schmuck- und
Pelzsachen-Versicherung an-
gemessen und bedarfsgerecht
versichert werden. djd

Bodenfliesen im Holzdesign

Hochwertige, natürlich schöne
und langlebige Wohnmaterialien
stehen ganz oben in der Gunst
von Bauherren. Zugleich steigt
die Nachfrage nach einer öko-
logisch verträglichen und wohn-
gesunden Raumausstattung. Zu
diesem Anspruch passen Holz-
fliesen ideal. Denn neben ihrer
naturnahen Optik bieten sie mit
den bewährten funktionalen Ei-
genschaften keramischer Ober-
flächen einen hohen Wohnkom-
fort. So gelten Bodenfliesen zum
Beispiel als idealer Belag auf der
Fußbodenheizung, da sie die
Wärme aus dem System effizi-
ent an die Bodenoberfläche wei-
terleiten.
Damit die keramische Holzop-
tik ihre volle Wirkung entfalten
kann, empfiehlt Lothar Dobler
vom Fachverband Fliesen und
Naturstein, die Verlegearbeiten
einem Meister- oder Innungs-
betrieb anzuvertrauen. Denn be-
reits im Planungsstadium und

bei der Auswahl der Fliese zahlt
es sich für Bauherren und Sa-
nierer aus, sich beim Verlegprofi
beraten zu lassen, erläutert Dob-
ler: „Die Verlegung von Holz-
fliesen in den typischen Lang-
formaten sowie anspruchsvolle
Verlegemuster wie das Fisch-
grät dürfen als hohe Kunst be-
zeichnet werden. In Abstimmung
mit dem Kunden unterstützt der
geschulte Fachverleger bei der
Wahl des für die jeweilige Raum-
geometrie perfekten Fliesenfor-
mates und plant die ideale Ver-
legeanordnung. Und er sorgt
mit perfekt auf die Fliese abge-
stimmten Fugenfarben für ein
stimmiges Endergebnis, in dem
sich Kunden viele Jahre lang
wohlfühlen können.“
Unter www.deutsche-fliese.de
gibt es wissenswerte Informati-
onen zum Wohnen mit Fliesen,
zahlreiche Inspirationen sowie
eine bundesweite Fachhändler-
und Fachverleger-Suche. spp-o

Foto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch/spp-o
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info@LW-flyerdruck.deinfo@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 8809191 72 32 88

-flyerdruck.de-flyerdruck.de
LINUS WITTICH Medien KG  |  Postfach 223  |  91292 Forchheim 

Bestellen Sie jetzt
Ihren personalisiertenWM-PLANER
Sie können die Titel- und Rückseite mit
Ihrer Werbung, Ihrem Logo individuell gestalten.

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de | Preise gelten bei
druckfertigen Daten, die per Onlinebestellung übermittelt werden

Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36
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Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Wir suchen ab sofort eine/n neue/n

Pächter/in
Gaststätte · Vereinsheim

„Sportlerheim BerOD“

57614 Berod/Sportplatz

Offener Bewerbertag

Kommen Sie am Mittwoch, 13.06.2018 zwischen 9:00 Uhr und 16:00 Uhr
zu uns in die Niederlassung Hachenburg!

Wir suchen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus den Bereichen Handwerk,
Industrie, Lager und Produktion.

Und das bieten wir Ihnen:
• Freundliche Betreuung
• Faire Löhne und zusätzliche Prämien
• Schichtzulagen, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Fahrtkostenzuschuss oder Organisation von Fahrgemeinschaften
• Arbeitskleidung wird gestellt
• Option auf Übernahme beim Kunden

Bitte bringen Sie Ihren Lebenslauf mit.
Unser Team freut sich darauf, Sie kennenzulernen!

ARMON GmbH · hachenburg@armon.de
Gartenstr. 16 · 57627 Hachenburg
Tel. 02662 / 969 77 80 · www.armon.de

Umschulung

Servicekraft für Schutz und Sicherheit (m/w)
Beginn: 02.07.2018 • Vollzeit

Fachkraft für Schutz und Sicherheit (m/w)
Beginn: 02.07.2018 • Dauer: 24 Monate, Vollzeit • amtliche Waf-
fensachkundeprüfung nach § 7 WaffG

Die Umschulungen enden mit dem IHK-Abschluss.

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Eiserfelder Straße 316 • 57080 Siegen
Infos: Dörg Bartusch • 0271 7751-3
E-Mail: doerg.bartusch@daa.de

ihw-park.siegen@daa.de • www.daa-siegen.de

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Bezirk Weyerbusch (360 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-063

Bezirk Reisbitzen (100 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 23.07.2018 bis

04.08.2018, Ref.-Nr. 0401-053

Bezirk Sörth (105 Exemplare) , Urlaubsvertretung vom 02.07.2018 bis

21.07.2018, Ref.-Nr. 0401-057

Bezirk Altenkirchen (180 Exemplare) Umgebung „Bergstr.“, Urlaubsvertretung

vom 02.07.2018 bis 14.07.2018, Ref.-Nr. 0401-003
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Stellen suchen & finden

Suchen zuverlässige/n Fahrer/in
für Schülerbeförderung mit
Kleinbus auf 450-€-Basis.
Hehn-Touristik, 57642 Alpenrod

02662 /3366 • hehn-touristik@t-online.de✆

Zur Ergänzung unseres Teams
suchen wir für sofort oder später

eine/einen PTA
für ca. 20 Stunden/Woche.

Privilegierte apotheke
Wilhelmstr. 37 · 57610 Altenkirchen

Telefon 0 26 81 / 52 36

Wir bieten Ihnen: Eine sorgfältige Einarbeitung in Ihre Aufgaben.
Teilzeitarbeit in einem engagierten Team. Einen Arbeitsplatz in
der Nähe Ihres Wohnorts.

Ihre Aufgaben: ■ Hilfsarbeiten im Umfeld unserer Produktion
■ Arbeitsvorbereitungen
■ Palettieren, verpacken etc.
■ Räumarbeiten (Staplerfahrer

willkommen)

Wir wünschen uns: ■ Möglichst berufl. Erfahrungen in der
handwerklichen/industriellen Produktion

■ Auch Quereinsteiger/innen willkommen
(z.B. Frührentner, Studenten)

■ Sorgfältige und schnelle Arbeitsweise
■ Einsatzbereitschaft und Flexibilität
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit

(auch früh und spät)

zur Verstärkung unseres Produktionsteams in Dürrholz-Daufenbach.

Produktionshelfer (m/w)
auf 450 Euro-Basis

Mittelständisches Westerwälder Unternehmen sucht mehrere

EQtherm® ist ein innovativer Systemanbieter für Premium-
Flächenheizungen und regenerative Wärmeerzeuger mit Kun-
den in Deutschland und einigen EU-Ländern. Wir entwickeln
unsere Systeme selbst und können so unsere gesamte Produkt-
palette den Erfordernissen des SHK-Marktes anpassen.

Unser dynamisch wachsen-
des, inhabergeführtes Un-
ternehmen blickt auf in-
zwischen 10 erfolgreiche
Aufbaujahre zurück.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung per E-mail an:
a.spitzer@eqtherm.de
oder per Post an:
EQtherm GmbH, Herrn Alexander Spitzer,
Am Kohlenweg 6, 56307 Dürrholz-Daufenbach
www.eqtherm.de

PREMIUM QUALITY

MADE IN GERMANY

PREMIUM QUALITYPREMIUM QUALITY

MADE IN GERMANYMADE IN GERMANY

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der
Qualitätsprüfung mit 160 Mitarbeitern. Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte,
sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Mit fortschrittlichster Fertigungstechnik, Produktentwicklung und Applikationslabor im Hause sichert
unser Standort in Mammelzen solide und zukunftsträchtige Ausbildungs- und Arbeitsplätze in der Region.

Aktuelle Stellenangebote: http://www.atm-m.de/de/unternehmen/stellenangebote/

ATM GmbH · Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen · Telefon 02681-953963 · E-Mail info@atm-m.com · www.atm-m.de

Wir gestalten Zukunft

Firmenvideo

ATM

AZUBI-TA
G

15.06.2018
,

von 15.00
bis

18.00 Uhr
!
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neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Gasthaus
Zum Stern

wo man Freunde trifft
57627 Altstadt-Hachenburg · Telefon: 02662 /949966

H
Wir suchen für sofort:

Koch / Köchin & Servicekräfte

▪ MARKETINGREFERENT (M/W)
für kreative und strategische Marketingaufgaben

▪ PROGRAMMIERER (M/W)
für SPS-/Robotersteuerungen (KUKA/ABB)

Wir realisieren Robotersysteme für alle Fabrikbereiche.
Egal ob es sich um Milch, Süßwaren oder Kaffeekapseln,
Keramik, Autoteile oder Baustoffe handelt –
all diese Produkte müssen präzise und schonend
gehandhabt, verpackt und palettiert werden.

Als kontinuierlich wachsendes Familienunternehmen
suchen wir Sie zur Verstärkung unseres Teams:

KOCH Industrieanlagen GmbH
Personalabteilung
Frau Van Ha Nguyen
Tel.: +49 2689 9451-150
personal@koch-roboter.de

KOCH Industrieanlagen GmbH D-56307 Dernbach

Interessiert?

Weitere Informationen: www.koch-roboter.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BEWEGEN SIE MIT UNS DIE ZUKUNFT!

Die Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf stellt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

im Rahmen einer unbefristeten Vollzeitstelle ein. Das Aufgabengebiet
umfasst im Schwerpunkt den gemeindlichen Grundstücksverkehr und
die Erhebung von Erschließungs- und Ausbaubeiträgen.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte unter
www.daaden.de. Bewerbungen können bis spätestens zum
30.06.2018 elektronisch unter zentral@daaden.de oder schriftlich
an die
Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Herdorf,
Fachbereich Zentrale Dienste,
Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden gerichtet werden.

Sachbearbeiter/in
Grundstücksmanagement/

Beitragswesen

Bewerbungsunterlagen an

Gemeinschaftpraxis Mai | Gindi | Mai
Neugasse 2 | 57627 Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 66 00 und 70 66 | Telefax 0 26 62 / 5 03 03
www.m-g-m.de | info@m-g-m.de

Wir suchen
für unsere Gemeinschaftpraxis eine/einen

medizinische/n Fachangestellte/n
und/oder eine/einen

Gesundheits-/Krankenpfleger/in
in Voll- oder Teilzeit.

Unsere Erwartungen:
• Abgeschlossene Ausbildung zum/zur medizinischen
Fachangestellten oder eine/einen examinierte/n
Gesundheits-/ Krankenpfleger/in

• Erfahrung in der Blutentnahme

• Gute kommunikative Fähigkeiten im Umgang mit Patienten

• Persönliches Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten:

• Eine leistungsgerechte Vergütung nach Tarifvertrag

• Interessante und abwechslungsreiche Aufgaben

• Einen attraktiven und modern ausgestatteten Arbeitsplatz

• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

• Arbeiten in einem guten Team

Gemeinschaftpraxis
Dr. Johannes Mai
Alexander Gindi
Dr. Michael Mai
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SAMSTAG
16. JUNI 2018
9.00 - 14.00 Uhr

SOMMER
LAGERVERKAUF

TROIKA GERMANY GMBH
NISTERFELD 11

57629 MÜSCHENBACH
WWW.TROIKA.DE (ONLINE-SHOP)

DESIGN-GESCHENKE ZUM
SCHNÄPPCHENPREIS!

Angebote vom 11.06. – 16.06.2018

Bauchscheiben natur oder gewürzt .................. 1 kg 5,99 €
Krustenbraten
gepökelter Schinken, mit Schwarte ........................ 1 kg 5,99 €
Spare Ribs
vomKotelett, vorgegart undmariniert ................. 1 kg 8,99 €
Putenpfanne „süß-sauer”
fertig gegart, nur noch erwärmen ......................... 1 kg 9,99 €
Bärlauchbraten aus dem Schweinelachs .............1 kg 9,99 €
Frischwurstaufschnitt ...................................100 g 0,99 €
Zigeunerbraten
aus dem Schweinerücken, gepökelt und gegart ...100 g 1,69 €
Riesenkrakauer ca. 180 g ................................100 g 0,99 €

Mittagsmenü Angebote vom 11.06. – 15.06.2018

Putenschnitzel
mit SoßeHollandaise, Kroketten und Salat ....................5,70 €
Pennemit Schinken-Sahnesoße und Salat ...................4,80 €
Grilltellermit Pommes und Krautsalat ........................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................4,80 €
Kasselerpfanne
mit Schupfnudeln und Sauerkraut ..................................5,70 €
Gnocchi-Gemüseauflauf ..........................................5,20 €
mediterranes Hähnchenbrustfilet
mit Reis und Salat ............................................................5,90 €
großer gem. Salatmit Putenstreifen .........................5,90 €
Spießbratenmit Gratin und Krautsalat ......................5,70 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

MFA für internistische Praxis
in Hachenburg gesucht.

Arbeitsz. Teilzeit. Vorw. vormittags
Bewerbung an Praxis Dr.Weyer

Tel. (02662) 2005

Wir suchen ab sofort

LKW-fahrer m/w KL Ce (2)
Festeinstellung in Vollzeit und aushilfen

für Milchsammelverkehr im Tageseinsatz (Monatsarbeitsplan)
Gute und pünktliche Bezahlung

Neuer Milchtransporte GmbH & Co. KG
Schwimmbadstraße 5 · 56271 Mündersbach · Tel. (02680) 1467

Mobil: 0171 / 7088491 · neuermilchtransporte@online.de

Dachdeckermeisterbetrieb

Karl Heinz Müller e.K.
Bedachungsgeschäft - Bauklempnerei

seit 1924

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams
Dachdecker & Spengler m/w

im RaumWesterwald
Was wir bieten
- ein abwechslungsreiches

Tätigkeitsfeld
- geregelte Arbeitszeiten
- angenehmes Betriebsklima
- leistungsgerechte Vergütung
- Übernahme von Kosten für

Weiterbildungen
- moderner Fuhrpark und Maschinen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gerne persönlich, per E-Mail oder auf dem Postweg

Was wir suchen
- abgeschlossene Berufsausbildung
- selbstständiges und

qualitätsorientiertes Arbeiten
- Teamfähigkeit und Lernbereitschaft
- Führerschein mind. Kl. B

Außerdem bieten wir kurzfristig Ferienjobs & Praktikantenstellen
für Schüler/Studenten m/w

info@dachdecker-mueller.com
Tel. 02680 80 65

www.dachdecker-mueller.com
Frankfurter Straße 28a, 57614 Wahlrod

Vollständig
Im Allgemeinen versteht man un-
ter den in Stellenanzeigen ge-
forderten „vollständigen Bewer-
bungsunterlagen“ in der Regel
ein Bewerbungsanschreiben und
die Bewerbungsmappe.
Hinsichtlich der Reihenfolge der
Bewerbungsunterlagen könnte
man denken „Erst das Deckblatt
…“: Nein! Personalchefs erwar-
ten, dass das Anschreiben lose
auf der Bewerbungsmappe liegt,

ähnlich einem Brief, der einem
Geschenk oder Produkt beiliegt.
Das Anschreiben sollte eine
DIN-A4-Seite nicht überschrei-
ten. Sie sollten diese Chance nut-
zen und für jede Bewerbung ein
höchst individuelles Anschreiben
entwickeln, das Ihre Person mit
dem Unternehmen im Allgemei-
nen und der ausgeschriebenen
Position im Besonderen in Ver-
bindung bringt.
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Wo: In Altenkirchen auf dem Wochenmarkt
direkt gegenüber der Metzgerei Korte.
Von 8.00 - 13.00 Uhr jeden Donnerstag

Petra Dangendorf Kartoffelhandel · Johannesbergstr. 6 · 57258 Freudenberg

Endlich wieder da!
Frische PFälzer
KartoFFeln

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Dein Ansprechpartner:
Lina Gümpel
lina.guempel@westerwaldbank.de
Tel. 02662 961-4152

Bewerbungen ausschließlich über das
Online-Bewerbungsportal auf unserer
Homepage:
www.westerwaldbank.de/karriere

BANKKAUFMANN/-FRAU
ODER BACHELOR OF ARTS

• Du bist motiviert, engagiert, teamfähig, kontaktfreudig,
kommunikationsstark und aufgeschlossen.

• Du hast Spaß am Umgang mit Menschen.

• Du hast Mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur.

• Du suchst eine zukunftsorientierte Ausbildung.

Wir bieten dir eine spannende und abwechslungsreiche
Ausbildung in allen Bereichen einer erfolgreichen Bank.

AUSBILDUNG ODER
DUALES STUDIUM

Jetzt bew
erben für 2019!
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57610 Altenkirchen
Marktplatz 2
Telefon 02681-989261

Giant SyncDrive Sport.
Kraftvoller 80 Nm
.Yamaha Mittelmotor.
500W/h Lithium Ionen
Akku..

EXPLORE E+ 2

€ 2399,-
Natürlich fertig montiert und fahrbereit.

NeueröffNuNg
restaurant bärenhof
Öffnungszeiten Di. -Sa. 17:30–22:30 Uhr

So. 11:30 -14:30 Uhr und 17:30–22:30 Uhr
Gutbürgerliche Küche, schöner großer Biergarten

Öffnungszeiten Bärenzwinger (Musikkneipe)
Mi.-Sa. ab 17:30 Uhr

Telefonnummer für Reservierungen
0171/2097601 (ab 17:00 Uhr)

gaststätte und restaurant bärenhof
Balkertsweg 19 · 57577 Hamm

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

www.haustechnik-jansen.de
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... auf über
1500 m 2

Fundgrube
Industriestr. 65 • 57518 Betzdorf
Montag - Donnerstag 10 - 18 Uhr

Ihr Abholmarkt
für Sonderposten
Büro-, Lager- und
Betriebseinrichtungen:
• Schreibtische • Drehstühle • Sessel • Garderobenständer
• Besprechungsmöbel • Material- u. Aktenschränke
• Regale • Lagerkästen (versch. Größen) • Werkbänke
• Bürotechnik (Drucker, Lampen ...) • Bürobedarfsartikel
• Transportgeräte ... und vieles mehr

www.schaefer-shop-fundgrube.de

50% Rabatt komplette
Fundgrubensortiment

*auf gekennzeichnete Neuware 20 % Rabatt
(nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen )

auf das

Alle Artikel solange Vorrat reicht!

**

nur 4 Tage!

11. – 14.06.2018
10 – 18 Uhr

Gegen diesen

Gutschein
erhalten Sie zu Ihrem Einkauf

GRATIS einen

8 GB
USB-Stick
(solange der Vorrat reicht, nur 1 Gutschein pro Einkauf).

AK2318

TISTIS einen

StickkkkkStickkkk
Vorrat reicht nur 1 Gutschein pro Einkauf)

Werkstatteinrichtung, z.B.

Büromöbel, z.B. Bürotechnik, z.B.Elektrisch
höhenverstellbare
Schreibtische:

inrichtung, z.B.gg

Materialschrank
MS 2408
• inkl. 4 verzinkten
Fachböden

• B 800 x T 400 x
H 1935 mm

Drehstuhl Sprinto-Deluxe
• inkl. Armlehnen
• stufenlose Sitzhöhenverstellung
• Synchronmechanik

• inkl. 115 tlg. Werkzeug Set
• 6 Schubladen mit Teleskop-Vollauszug
Maße: ca. B 610 x T 450 x H 950 mm

Werkstattwagen Basic

Multifunktionsdrucker
HP OfficeJet 6960 All-in-One
• Tintenstrahldrucker
• Drucken, Kopieren, Scannen & Faxen

Katalogpreis € 189,–
Fundgrubenpreis € 120,–
- 50 % Rabatt-Aktion

Katalogpreis (Neuware) € 309,–
Fundgrubenpreis € 149,–
- 20 % Rabatt-Aktion

Katalogpreis (Neuware) € 593,–

Katalogpreis (Neuware) € 142,90

WWerkkstt

Elektrisch
höhöhhenver tst lellblbare
Schreibtische: M

HH
•
•

KK

ab €174,50
(Fotomuster, Einzelstücke)
Preis inkl. USt., ohne Deko

Preisbeispiel:
Schreibtisch,
Lichtgrau/Weißalu
• B 1600 x T 800 x
H 715 bis 1182 mm

• stufenlose Höhenverstellung
• Belastbarkeit statisch 100 kg,
dynamisch 60 kg

Katalogpreis € 539,–
Fundgrubenpreis € 349,–
- 50 % Rabatt-Aktion

(verschiedene
Ausführungen)

Kabelschlange,
Sonderzubehör

715 bis
1182 mm

inkl. 115-teiligem
Werkzeug-Set:

€99,99
(Endpreis)
Preis inkl. USt.

€60,–
Preis inkl. USt.,
ohne Deko

€119,–
(Endpreis)
Preis inkl. USt.

uszug
m

c

593,–

ligem
Set:

€399,–
(Endpreis) Preis inkl. USt.

GRATIS!


